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Gemetnvcrsr.
AeschtußproloKotl

der öffentlichen Sitzung vom IO. Oktober IV24,
7 Uhr abends.

Vorsitzende: Bgm. Seitz , VB. Hoß und GR. Schorsch.
1. Ihr Fernbleiben haben die GRe. Kunschak und Schmid

entschuldigt. Beurlaubt sind die GRe. Angermayer, David und
Rudolf Müller.

2 . Der Bürgermeister  hält folgenden Nachruf, der von
den Mitgliedern des Gemeinderates stehend angehört wird:

»Hoher Gemeinderat! Es ist heute bereits im Landtage des
schmerzlichen Verlustes gedacht worden, den der Wiener Landtag
und Gemeinderat durch das Hinscheiden des GR. Schmöltzer  er¬
litten hat.

GR. Josef Schmöltzer wurde im Jahre 1908 vom ersten
Wahlkörper des 11. Bezirkes in die Bezirksvertretung und am
5. Oktober 1918 zum Bezirksvorsteher des 11. Bezirkes gewählt.
Während der Zeit der provisorischen Bezirksvertretungen im Jahre
1919 bekleidete er die Stelle eines Bezirksvorsteherstellvertreters.
Im Mai 1919 wurde er vom Bezirke Simmering in den Ge¬
meinderat entsendet, dem er seit dieser Zeit, in den letzten Monaten
leider schon schwer erkrankt, angehört hat. ,

Wir verlieren in GR. Schmöltzer einen ausgezeichneten
Kollegen, der mit außerordentlicher Hingabe und mit großem
Fleiße seinen Verpflichtungen als Gemeinderat in der Art, wie
sie seinen Ansichten und denen seiner Partei entsprach, mitgewirkt
hat und dem wir alle gewiß ob seines konzilianten und liebens¬
würdigen Wesens ebenso wie ob seiner Redlichkeit und Gewissen¬
haftigkeit ein treues Angedenken bewahren werden.

Er war insbesondere im Ausschuß für allgemeine Verwaltung
und auch außerhalb des Gemeinderates auf humanitärem Gebiete
als Mitglied verschiedener humanitärer Vereine tätig und hat
sich hier immer als ein wohlwollender, gutherziger, humaner
Mann erwiesen, der allgemein Sympathien gefunden hat. .

Wir wollen dieses jahrelange, unermüdliche und uneigen¬
nützige Wirken nicht vergessen. Sie haben sich zum Zeichen des
Beileides von den Sitzen erhoben und werden gestatten, daß ich
diese Trauerkundgebung dem Protokolle der heutigen Sitzung
einverleibe."

L. Wahl von Mitgliedern und«Stellvertretern der Ein¬
kommen st euerschätzungskom Missionen  für die Wiener
Schätzungsbezirke. (Verlautbart unter „Allgemeine Nachrichten"
im Heft 83.)

4 . Zu Mitgliedern des Komitees für den
Blumenschmuckwettbewerb  werden die GRe. Doppler,
Hartmann, Rzehak, Erban, Jser und Schütz gewählt.

5 . Zum Mitgliede des Stadtschulrates  wird an Stelle
des zurückgetretenen Dr . Arnold Czech Bezirksrat Dr. Paul
Gerber gewählt.

8 . Zu Vertrauenspersonen der Gemeindekommission
zur Bildung der Geschwornen - und Schösfenliste
für das Jahr 1925 werden GR. Jenschik, Nationalrätin Adelheid
Popp, amtsführender StR . Richter, Rechtsanwalt Dr. Gustav
Scheu, die GRe. Preyer, Marie Wielsch(Mitglieder) und die
GRe. Hernstein, Groß, Hörmayer und May (Ersatzmitglieder)
gewählt.

7 bis ISS . Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 16 bis 18, 21 bis 25. 27 bis 30, 32 bis 34, 38,
40 bis 43, 45 bis 53, 57 bis 61, 63 bis 67, 70 bis 73, 80
bis 87, 89, 90, 92, 94 bis 99. 101 bis 106, 110 bis 134,
136, 137, 140 bis 142, 144, 145, 147, 148, 150 bis 153,
155, 164 bis 166, 168 bis 173, 176, 178 bis 182, 188, 192,
195 bis 201 und 203 werden auf Grund des Z 26 der Stadt¬
verfassung ohne Verhandlung angenommen. (Nachträgliche
Genehmigungen.)

Berichterstatter GR. Brei tner:
7 . P . Z. 1992, P . 16. Der Wiener öffentlichen

Küchenbetriebsgesellschaft  m . b. H. wird ein jeweils mit
3 Prozent über der Bankrate p. a. verzinsliches, in Wochenraten
zu 25 Millionen Kronen rückzahlbares Darlehen  im Betrage
von 1 Milliarde Kronen gewährt.

8 . P . Z. 2068, P . 17. Die vom Bürgermeister über spezielle
Ermächtigung de« Stadtsenates nach 8.96 G.-V. verfügte zweite
Anzahlung im Betrage von 126 Millionen Kronen auf das
Aktienkapital der Radioverkehrsaktiengesellschaft
durch die „Gewista ", Gemeinde Wien — städtische Ankün¬
digungsunternehmung, wird genehmigt.

S . P . Z. 2383, P . 18. Der Magistrat wird ermächtigt, die
der Gemeinde Wien aus der Durchführung des wegen Regelung
der Rückstände und des künftigen Dienstes der 4prozentigen
Jnvestitionsanleihe der Stadt Wien vom Jahre
1902 mit dem Ollice VsIZe cie Väriücation et cie Lompen8ation
abgeschlossenen Uebereinkommens  erwachsenden Ausgaben
gegen nachträgliche Genehmigung ourch den Gemeinderat im
erforderlichen Ausmaße zu leisten.

IS .P .Z.1069, P .21. Den städtischen Untern eh munge
ist bei einem Wiener Kreditinstitut bis zur Unterbringung der
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von dem Gemeinderate bereits genehmigten Anleihe ein Kredit
zu eröffnen, aus welchem sie die bisher von der Gemeinde Wien
erhaltenen Geschäftseinlagen  zurückzuzahlen und die im
Voranschläge für das Jahr 1924 als Geschäftseinlagen für sie
ausgeworfenen Beträge zu bestreiten haben.

11 P . Z . 2467, P . 22. Die Gemeinde Wien stellt der
Niederösterreichischen Landesmusterkeller  A .-G.
einen weiteren Betriebskredit  in der Höhe von
1000 Millionen Kronen zu den mit Gemeinderatsbeschluß vom
11. Juli 1924, P . Z. 1745, festgesetzten Bedingungen und unter
der Voraussetzung bis zum 31. Dezember 1924 zur Verfügung,
daß das Land Niederösterreicheinen Kredit in der gleichen Höhe
bewilligt.

Berichterstatter GR. Broczyner:
IS . P. Z. 2203, P. 23. Die durch die Gemeinderats¬

beschlüsse vom 4. °April 1924, P . Z. 782, und vom 27. Juni
1924, P . Z. 1652, bestimmte Einlage  der Gemeinde Wien
bei der Zentralsparkasse  der Gemeinde Wien zur För¬
derung der ' Ge Währung von In standsetz ungskre-
diten fürKleinwohnungshäuser  wird von 20 Milliarden
Kronen aus 40 Milliarden Kronen erhöht. Die Verzinsung hat
bis auf weiteres zur Bankrate mit der Maßgabe zu erfolgen, daß
der erhöhte Zinssatz von lb Prozent erst mit 1. September 1924
zu gelten hat. Die Zentralsparkasse der Gemeinde Wien kann
ein Viertelprozent pro Quartal in Anrechnung bringen.

IS . P. Z. 237l , P. 24. Zur Ausgabsrubrik 203 1 ..Ver¬
gütung an die Bundesverwaltung für die Bemessung und Ein¬
hebung der Zuschläge zu Bundesgebühren" wird pro 1924 ein
formeller erster Zuschußkredit  von 600 Millionen Kronen
bewilligt.

14.  P . Z. 2445, P. 25. Zur Ausgabsrubrik 202/1 . An¬
teil des Wiener Krankenanstaltenfonds und des Wiener allgemeinen
Versorgungssondsam Zuschläge zu den Erbgebühren" wird für
das Berwaltungsjahr1924 ein formeller erster Zuschußkredit
von 3 Milliarden Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR. Ferenz:
15 . P . Z. 2007, P . 27. Für die Instandsetzung  und

erste Synchronisierung von öffentlichen Uhren,
sowie den Einbau von stromsparenden Lichtautomaten für Ziffer¬
blattbeleuchtung wird zur Ausgabsrubrik 525/2 ein erster Zu¬
schußkredit von 420 Millionen Kronen bewilligt.

IS . P. Z. 2134, P. 28. Für die Strombezugsumwandlung
für die Material bahn  in der Wiener Landesanstalt „Am
Steinhof" 'wird zur Ausgabsrubrik 313/1 ein neunter Znschuß-
kredit von 150 Millionen Kronen bewilligt.

17.  P . Z. 2272, P. 29. Die Instandsetzung des arsenal¬
seitigen Gehweges der Großen Marxerbrücke  wird mit
dem Kostenbeträge von 205 5 Millionen Kronen genehmigt und
der Sachkredit für die gesamten Herstellungen an dieser Brücke
sohin von 514 5 Millionen Kronen auf 720 Millionen Kronen
erhöht. Zur Deckung dieser Mehrauslagen wird ein zweiter Zu-
schußkredit von 205 5 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik 520/2
genehmigt.

Berichterstatter GR. Dr . Fränkel:
18 . P . Z. 2436, P . 30. Der 11. Vierteljahres¬

bericht der Wasserkraftwerke -A.-G.  für die Zeit vom
1. Mai bis 31. Juli 1924 wird zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR. Dr. Fried jung:
1b . P .Z. 2146, P . 32. 1. Der Umbau sowie die maschinelle

Ausgestaltung der bestehenden Wäschereianlage in der Er¬
ziehungsanstalt Eggenburg  mit einem Gesamtkosten¬
erfordernis von 460 Millionen Kronen wird genehmigt- 2. Zur
Bedeckung der durch die maschinelle Ausgestaltung der Wäscherei¬
anlage erwachsenden Kosten im Betrage von 360 Millionen
Kronen wird zur Ausgabsrubrik 307, Konto „Investitionen", ein
Zuschußkredit in der gleichen Höhe bewilligt. 3. Zur Deckung der
durch die baulichen Umänderungenauslausenden Kosten im Be¬

trage von 100 Millionen Kronen wird die Verwendung des
anläßlich der Bauarbeiten erzielten Ersparnisses von 100 Millionen
Kronen auf der Ausgabsrubrik 307, Konto „Investitionen,Neubau
eines Angestelltenwohnhauses" bewilligt.

50 . P . Z. 2451, P . 33. Das mit der gemeinnützigen
Gesellschaft zurFührung derHeilanstalt Alland
wegen Unterbringung von Kranken geschlossenen Uebere in¬
kommen (Gemeinderatsbeschluß vom 16. Februar 1923,
P . Z. 1505, M.Abt. 9, 620) ist mit 1. August 1924 zukündigen.

Berichterstattern, GR . Leopoldine Glöckel:
51 . P . Z. 2257, P . 34. 1. Zur Heranbildung von quali¬

fiziertem Küchenpersonal für die städtischen Humanitäts-
anstalten  errichtet die Gemeinde Wien in ihrer Koch- und
Haushaltungsschule6. Brückengasse3 einen „Fachkurs für
Großküchenbetriebe"  mit einem Internat . Die Gemeinde
Wien übernimmt die Kosten für dieses Internat (Quartier und
volle Verköstigung der Zöglinge), insofern- diese'Kosten nicht durch
allfällige vom Magistrate festgesetzte Regiebeitrüge der Zöglinge
und die allfälligen Gebarungsüberschüsse des Externstes gedeckt
werden können. 2. Zur Deckung der voraussichtlichennicht durch
die Gebarungsüberschüssedes Externstes gedeckten Kosten für dasBudgetjahr 1924 wird ein Kredit von 50 Millionen Kronen
bewilligt, zu dessen Deckung ein Zuschußkredit in gleicher Höheauf Ausgabsrubrik 308 genehmigt wird.

Berichterstatter GR. Grünfeld:
ES . P . Z . 2230, P. 38. Zur Ausgabsrubrik 318 2 „Be¬

triebsausgaben derG em ein defri cd h öfe ", Post 2e „Rasen¬
ziegel, Pflanzen, Bindezeug, Dünger usw." des Sondervoran
schlages Nr. 12 wird ein in den Betriebseinnahmenbedeckter
Zuschußkredit von 400 Millionen Kronen bewilligt.

SS . P . Z. 2361, P . 40. Die Herbstanpflanzungen
auf den Erweiterungen mehrerer Gemeindefriedhöfe  mit
dem Kostenbeträge von 400 Millionen Kronen werden genehmigt.
Die Kosten sind auf Ausgabsrubrik 318,1, Post 2 m des Sonder¬
voranschlages bedeckt.

54.  P . Z- 2364, P. 41. Das vorgelegte Projekt Nr. 3
des Stadtbauamtes für den Küchenanbau und die neue
Badeanlageim Versorgungshause Liesing  wird
genehmigt. Der für den Küchenneubau im Budget ausgeworfene
Betrag per 1 Milliarde Kronen ist für diese Bauführungen zuverwenden.

Berichterstatter GR. Hieß:
55 . P . Z. 2135, P . 42. Der Volksoperbet rieb  s-

A.-G. wird die Rückzahlung des Darlehens  von 60 Millionen
Kronen mit Gemeinderatsbeschluß vom 21. September 1923,
P . A. 7686, die für die Renovierung des Theatergebäudes gewährtworden ist, erlassen und gleichzeitig ein weiterer Beitrag zu
demselben Zwecke per 10 Millionen Kronen bewilligt. Unter einem
werden die Zuschußkredite in der erforderlichen Höhe zur Aus
gabsrubrik 209/1 genehmigt.

SO. P . Z. 2157, Post 43. Dem Musikverein der
Angestellten der städtischen Straßenbahnen  wird
anläßlich seines 30jährigen Bestandes ein Betrag von 5 Millionen
Kronen zur Widmung eines Preises für die beste Komposition
eines Marsches  für Blechmusik bewilligt. Gleichzeitig wird
ein Zuschußkredit in dieser Höhe zur Ausgabsrubrik 209/1 be¬
willigt.

-27 . P. Z. 2267, P. 45. Für den 16. Esperanto
Weltkongreß (6 . bis 14. August 1924) wird eine Sub¬
vention  von 10 Millionen Kronen gewährt. Gleichzeitig wird
ein Zuschußkredit in dieser Höhe zur Ausgabsrubrik 209/1 be¬
willigt.

28 . P. Z. 2373, P. 46. Die Gemeinde Wien tritt dem
„Deutschen Auslandinstitut Stuttgart"  als Stifter
mit einer einmaligen Widmung von 1000 Goldmark bei. Gleich¬
zeitig wird ein Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses zur

I Ausgabsrubrik 20S/1 bewilligt.
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2V P . Z. 2440 , P. 47. Dem Wiener Kunst gewerbe¬
vereine wird für die Ausstellung anläßlich seines 40jährigen
Bestandes eine Subvention von 25 Millionen Kronen gewährt.
Gleichzeitig wird ein Zuschußkredit in dieser Höhe zur Ausgabs¬
rubrik 209/1 genehmigt.

Berichterstatter GR . Jser:
86 P . Z . 2002 , P . 48 Die Herstellung der Straßen¬

entwässerungsanlage in der Hoffingergasse  von der
Stegmayergasse bis zur Oswaldgasse im 12 . Bezirke und die
Straßenherstellung dortselbst in derselben Strecke wird mit dem
Kostenbeträge von 540 Millionen Kronen genehmigt . Zur Bedeckung
des unbedeckten Erfordernisses im Betrage von 540 Millionen
Kronen für die Straßenentwässerungsanlage und für die Straßen¬
herstellung wird ein Zuschußkredit in gleicher Höhe zur Ausgabs¬
rubrik 519/4 a bewilligt.

SR . P . Z . 2003, P . 49 . Die Umpflasterung  eines
Streifens der Landesgerichtsstraße  von der Josefstädter
Straße bis zur Liebiggasse im 8 . Bezirke wird mit dem Kosten¬
beträge von 350 Millionen Kronen genehmigt . Zur Bedeckung
des unbedeckten Erfordernisses von 350 Millionen Kronen wird
ein Zuschußkredit in gleicher Höhe zur Ausgabsrubrik 519/1 b
bewilligt.

82 P . Z . 2008 , P . 50 . Die Instandsetzung der vorstadt¬
seitigen Stampfasphaltfahrbahn in der Lothringer-
strafie  zwischen Schwarzenbergplatz und Johannesgasse , be¬
ziehungsweise Heumarkt wird mit einem Kostenbeträge von
1270 Millionen Kronen genehmigt . Zur Bedeckung der Kosten
wird ein Zuschußkredit in gleicher Höhe auf Ausgabsrubrik 519/2 5
bewilligt.

LS . P . Z . 2174 , P . 51 . Folgende auf Grund des Z 96 G -V.
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Der Neubau
eines Hauptunratskanales  in der unbenannten Parallel¬
straße zur Sandleitengassc im Verbäuungsgebiete für
Polkswohnhäuser im 16 . Bezirke  wird mit dem Kosten-
erfordernissc von 300 Millionen Kronen genehmigt und zur
Deckung dieser Kosten ein erster Zuschußkredit von 300 Millionen
Kronen zur Ausgabsrubrik 524 , Investitionen , Post 1 des Vor¬
anschlages 1924 bewilligt.

81 . P . Z . 2185 , P , 52 . Der Ucberweisung des für Glas¬
hausinstandsetzungsarbeiten  im städtischen Reserve¬
garten  2 . Ennsgasse 12 notwendigen Gesamtersordernisses von
700 Millionen Kronen auf die für 300 Millionen Kronen Deckung
bietende Ausgabsrubrik 514 , Post 2 ci Investitionen , und auf die
für 400 Millionen Kronen Deckung bietende Ausgabsrubrit 514,
Post 2 5 Investitionen , wird zugestimmt.

88 P . Z . 2201 , P . 53 . Der städtischen Dampfwäscherei
12 . Schwcnkgasse wird auf Ausgabsrubrik 516 zur Bedeckung
des Mehrerfordernisses pro 1924 für Betriebsausgaben ein in
den Betriebseinnahmen bedeckter erster Zuschußkredit von 97 Mil¬
lionen Kronen und für Investitionen ein auf den Reservefonds
zu verweisender erster Zuschußkredit von 350 Millionen Kronen
bewilligt.

Berichterstatter GR . Jenschik:
86 . P . Z . 2009 , P . 57 . Der Ausbau der Hauptwache

Floridsdorf der städtischen Feuerwehr  wird mit dem
Gesamtkostenbetrage von 150 Millionen Kronen genehmigt und
hiezu ein achter Zuschußkrcdit auf Ausgabsrubrik 702 , Konto
Investitionen , in gleicher Höhe bewilligt . Vorbehaltlich des
anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung wird die Bau¬
bewilligung erteilt.

87.  P . Z . 2015 , P . 58. Die Schaffung einer Zentral¬
darmputzerei im Schlachthofc St . Marx  wird nach
den Plänen des Stadtb .auamtes mit einem Kostenerfordernisse
von 1200 Millionen Kronen genehmigt und für das im Vor¬
anschläge nicht mehr bedeckte Mehrcrfordernis von 300 Millionen
Kronen ein erster Zuschußkredit in gleicher Höhe zur Ausgabs¬
rubrik 601 , Konto Investitionen , Post 5K «, unter Verweisung
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben bewilligt . Vor¬

behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung wird
die Baubewilligung erteilt.

88 . P . Z . 2172 , P . 59 . Die Umgestaltung und bauliche
Einrichtung des Turnsaaltraktes,im  städtischen Amtshause
1. Doblhosfgasse —Bartensteingasse zu Amts - und Parteienräumen
des Wohnungsamtes  wird mit dem Betrage von 195 Mil¬
lionen Kronen genehmigt und zu dessen Deckung zur Ausgabs¬
rubrik 606,-3a ein achter Zuschußkredit von 175 Millionen
Kronen , zur Ausgabsrubrik 606/3 b ein erster Zuschußkredit von
10 Millionen Kronen und zur Ausgabsrubrik 606/3 c ein zweiter
Zuschußkredit von 10 Millionen Kronen bewilligt.

86 P . Z . 2175 , P . 60 . Für die Instandsetzung der Fahr¬
bahn und des Pferdemusterungsplatzes auf dem Pferdemarkte
im 5 . Bezirke  werden Mehrkosten von 41 Millionen Kronen
bewilligt und zu deren Bedeckung ein dritter Zuschußkredit zur
Ausgabsrubrik 601 , Konto 0 25 „Gebäudeerhaltung " , in gleicher
Höhe unter Verweisung auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
gaben genehmigt.

4V . P . Z. 2195 , P . 61. Die Errichtung eines Feuer¬
wehrdepots für die Freiwillige FeuerwehrDo na Ir¬
land  wird mit dem Gesamtkostenbetrage von 100 Millionen
Kronen genehmigt und hiezu ein neunter Zuschußkredit zur Aus¬
gabsrubrik 702 , Konto „Investitionen " , in dieser Höhe bewilligt.
Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung
wird die Baubewilligung erteilt.

41.  P . Z. 2228, P . 63. Die Durchführung dringender
GebäudeerHaltung  s -,beziehungsweise Str aß enin  stand-
s e tzun gs arb e i ten im Krankenhause derStadtWien
in Lainz wird mit den Beträgen von je 300 Millionen Kronen,
die in der Position „Jnventarerhaltung " des Voranschlages 1924
nach Zurückstellung minderwichtiger Anschaffungen ihre Deckung
finden , genehmigt.

42.  P . Z . 2273 , P . 64 . Die notwendige Fundierung des
Schlauchturmes in der Fcuerw ehrzentrale  1 . Am
Hof 10 wird mit dem Gesamtkostenbetrage von 50 Millionen
Kronen genehmigt und hiezu ein 14 . Zuschußkredit in obge
nannter Höhe zur Ausgabsrubrik 702 , Konto „Investitionen " ,
bauliche Herstellungen , genehmigt.

48 . P . Z. 2277 , P . 65. Die erforderlichen Instand¬
setz ungsarbeiten im Leopold st ädter Kinderspitale
der Stadt Wien  werden genehmigt und hiefür ein zehnter
Zuschußkredit von 322 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik
313/1 bewilligt.

44 . P . Z . 2278 , P . 66. Zur Deckung der Kosten der
anläßlich der Verlegung der Räume des Fürsorgeinstitutes
im städtischen Hause 6 . Amerlingstraße 6 —8 notwendigen Bau¬
arbeiten wird zur Ausgabsrubrik 615/3 a ein vierter Zuschuß¬
kredit von 94 5 Millionen Kronen bewilligt.

48 . P - Z . 2286 , P . 67 . Für die Aufstellung eines neuen
stehenden Sie de r o h rkesse ls für das Bad im städtischen
Versorgungshause Mauerbach  wird zur Ausgabs¬
rubrik 302 ein 15 . Zuschußkredit von 25 Millionen Kronen
bewilligt.

Berichterstatter GR . Ko kr da:
46 . P . Z . 2018, P . 70. 1. Die Kosten für die Instand¬

setzung und Inbetriebnahme der Kühlanlage  der
Wiener Kontumazanlage  sowie jene für die Herstellung
eines Triebweges für Schweine vom Zentralviehmarkte zur Kon¬
tumazanlage werden mit dem Gesamterfordernisse von 560 Mil¬
lionen Kronen genehmigt.

2 . Der Stand der Maschinisten , der Schlachthofaufseher und
der Viehmarkt - und Schlachthofarbeiter wird um je zwei, der
Stand der Heizer und Hilfsarbeiter um je drei Stellen vermehrt.

3 . Zur Bedeckung der gegenüber dem Hauptvoranschlage
pro 1924 sich ergebenden Mehrkosten von 480 Millionen Kronen
wird zur Ausgabsrubrik 601 „Märkte und Schlachthöfe " (Konto
V « Kbntumazanlage und Vst Kühlanlage -Kontumazanlage ) ein
gleich hoher formeller Zuschußkredit unter Verweisung aus die
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zu gewärtigenden Mehreinnahmen im Betriebe der Kontumaz¬
anlage bewilligt , der sich auf die im Berichte des Magistrates
angeführten Betriebskonten verteilt.

4 . Für die Benützung der Kühlräume in der Wiener Kon¬
tumazanlage sind bis außkweitcres die nach dem jeweils geltenden
Tarife für die Benützung der Kühlanlage im Schlachthose Sankt
Marx vorgeschriebenen Gebühren , zu entrichten ; wird jedoch aus¬
schließlich nur der Vorkühlraum zur Einlagerung von Schweinen
benützt, so hat der jeweils geltende Tarif für die Benützung der
Kühlanlage des Schweineschlachthauses Anwendung zu finden.

4V . P . Z . 2020 , P . 71 . I . Die Schulpauschalien  für
das Schuljahr 1924/25 werden wie folgt festgesetzt:

1. Allgemeines Pauschale per Raum 10 .000 X.
2 . Werkpauschale für jede Knabenbürgerschulklasse 150 .000 X;

für jede Mädchenbürgerschulklasse 75 .000 X ; für jede Knaben¬
volksschulklasse 120 .000 X ; für jede Mädchenvolksschulklasse
60 .000 X.

3 . Werkstättenpauschale per Werkstätte 250 .000 X.
4 . Schulküchenpauschale a) Abteilungspauschale per Ab¬

teilung 250 .000 X ; b) Kochpauschale per Schüler und Kochtag
3000 K

5 . Hilfsschulpauschale per Hilfsschule 60 .000 X.
II . Für das Schuljahr 1923/24 werden den Schulen auf

das Werkpauschale und das Werkstättenpauschale die vierfachen in
diesem Schuljahre geltenden Halbjahrespauschalbeträge nachgezahlt.

III . Zur Ausgabsrubrik 608/2 e „Werkpauschalien " des Vor¬
anschlages pro 1924 wird ein erster Zuschußkredit von 400 Mil¬
lionen Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Linder:
48 . P . Z . 1834 . P . 72 .Von den Bestimmungen des Ge¬

meinderatsbeschlusses vom 11 . März 1924 betreffend Festsetzung
von Parkschutzgebieten  anläßlich der Erbauung eines
Trafikkioskes Ecke Ludwigsstraße und Pötzlcinsdorfer Straße,
18 . Bezirk , durch Heinrich Wodicka wird Abstand genommen.

4S P . Z . 1835 , P . 73 . Von den Bestimmungen des Ge¬
meinderatsbeschlusses vom 11 . März 1924 betreffend Festsetzung
von Parkschutzgebieten  anläßlich der Erbauung 4 eines
Trafikkioskes in der Anlage vor Or .-Nr . 77 Bastiengasse , 18 . Be¬
zirk, durch Hermann Matulka wird Abstand genommen.

Berichterstatter GR . Michal:
SO - P . Z - 2045 , P . 80 . Der Ausbau der Umformer-

stationen  und des 5000 Volt -Hochspannungsnetzes
der städtischen Elektrizitätswerke wird mit einem Kostenerfordernis
von 25 Milliarden Kronen genehmigt . Für die Bedeckung dieser
Ausgabe wird ein Zuschußkredit von 18 .300 Millionen Kronen
zu Post ^ /III und 6700 MilÜvnen Kronen zu Post >l.-IV
bewilligt.

SI P . Z . 2391 , P . 81 . Für die Erbauung der Unterstation
„Sechshaus " der städtischen Elektrizitätswerke wird ein Nach¬
tragskredit  von 500 Millionen Kronen genehmigt , welcher Betrag
bezüglich seiner Bedeckung auf den mit Stadtsenatsbeschluß vom
29 . Juli 1924 , P . Z . 2045 , gegen nachträgliche Genehmigung
durch den Gemeinderat für den Ausbau der Nnterstationen und
des Kabelnetzes der städtischen Elektrizitätswerke bewilligten Zu¬
schußkredit per 25 Milliarden Kronen verwiesen wird.

Berichterstatter GR . Rudolf Müller:
SÄ . P . Z . 1848 , P . 82 . Die Straßenherstellung

in der Kreuz gasse  von der Straßenbahnremise bis zur Vor
ortelinie und der Simonygasse auf zirka 120 m Länge von der
Kreuzgasse gegen die Gersthofer Straße im 18 . Bezirke werden
mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von 372 Millionen Kronen
genehmigt.

SS P . Z - 1997 , P . 83 . Für die Erhaltung der Holz-
pflastcrstraßen , der Straßenentwässerungsan¬
lagen,  sowie für die Erneuerung , von Sp er rp fost e n,
Schranken und Einfriedungen  werden zu den Ausgabs¬
rubriken 519/3 c, 519/6 , 519/7 des Hauptvoranschlages 1924
erste. Zuschußkredite von 800 , 300 und 400 Millionen Kronen

genehmigt und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
verwiesen.

54.  P . Z . 1998 , Z . 84 . Der Umbau der Hauptun¬
ratskanäle in der Obkirchergasse  von Or .-Nr . 3 bis zum
Sonnbergplatz und am Sonnbergplatz  von der Obkircher¬
gasse bis Sonnbergplatz Or .-Nr . 3 im 19 . Bezirke mit dem Kosten¬
erfordernisse von 420 Millionen Kronen wird genehmigt und zur
Deckung des bei diesem Kanalbau auflaufenden Mehrerfordernisses
ein siebenter Zuschußkredit von 130 Millionen Kronen zur Aus¬
gabsrubrik 524/21 ß des Voranschlages für das Jahr 1924
bewilligt.

55 . P . Z . 1999 , P . 85 . Der Umbau des Hauptunrats-
kanales in der Liniengasse  von der Stumpergasse bis zur
Haydngasse im 6 . Bezirke mit dem Kostenersordernisse von
93 Millionen Kronen wird genehmigt und zur Deckung des bei
diesem Kanalumbau auflaufenden Mehrerfordernisses ein sechster
Zuschußkredit von 20 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik
524/2 i ß des Voranschlages für das Verwaltungsjahr 1924
bewilligt.

56.  P . Z . 2150 , P . 86 . Die anläßlich der Straßen-
regulierungsarbeiten und Gleislegungen der Straßenbahnen not¬
wendigen und geplanten Abänderungen an der Garten anlage
zwischen der Friedrich st raße  und La  stenstraf ; e, sowie im
Ressel park  entlang der Lastenstraße , ferner die Aufstellung
zweier neuer Verkaufshütten in der Gartenanlage zwischen der
Friedrichstraße und Lastenstraße , einer Wartehalle der Straßenbahn
in der Gartenanlage aus der ehemaligen Elisabethbrücke als Er¬
satzbau für eine bestehende Wartehalle und schließlich der Neubau
einer Wartehalle im Resselpark, Ecke der Wiedner Hauptstraße
und Lastenstraße werden mit Rücksicht auf die Bestimmungen des
Gemeinderatsbeschlusses vom 11 . März 1924 , P . Z . 472 , be¬
treffend die Festsetzung von Parkschutzgebieten genehmigt.

57 . P - Z . 2370 , P . 87 . Für die laufenden Straßcn-
erhaltungsarbeiten an den Stampf - und Gußasp Halt¬
pflasterstraßen  wird zur Ausgabsrubrik 519/2 c ein zweiter
Zuschußkredit von 800 Millionen Kronen bewilligt.

58.  P . Z . 2429 , P . 89 . Zur Deckung des im laufenden
Verwaltungsjahre bei der Ausgabsrubrik 524/2 i « (Konto 11.
Instandhaltung der Hauptkanäle)  eintretenden Mehr¬
erfordernisses von 600 Millionen Kronen wird ein erster Zu¬
schußkredit in der gleichen Höhe zur angeführten Ausgabsrubrik
bewilligt . Zur Deckung des im laufenden Verwaltungsjahre bei
der Ausgabsrubrik 524/2 » (Konto 3 , Gas - und Strom¬
verbrauch)  eintretenden Mehrerfordernisses von 250 Millionen
Kronen wird ein erster Zuschußkredit in der gleichen Höhe zur
angeführten Ausgabsrubrik bewilligt.

Berichterstatter GR . Nachtnebel:
SS . P . Z - 1960 , P . 90 . Das von Heinrich Fehlinger,

Möbelfabrikant , 4 . Rittergasse 3 gestellte Anbot auf Ankauf des
ihm gehörigen Grundstückes 13 . HietzingerKai  105,
Einl .-Z . 142 des Grundbuches Unter -St . Veit , im Gesamt¬
flächenausmaße von 1954 zum Preise von zehn Goldkronen
per Quadratmeter , wobei die Wertzuwachssteuer zur Gänze der
Verkäufer , hingegen die Uebertragungsgebühr und die Kosten der
Vertragserrichtung die Gemeinde Wien zu tragen hat , wird an¬
genommen und die Direktion der städtischen Elektrizitäts¬
werke  zum Abschlüsse des Kaufgeschäftes ermächtigt.

Für die Bedeckung der Auslagen von rund 300 Milli , nen
Kronen wird die Pos . ^ III nach Genehmigung des zu dieser
Position unter P . Z . 2045 angesprochenen Zuschußkredites von
18 3 Milliarden Kronen herangezogen werden.

Berichterstatter GR . Rausnitz:
«S . P . Z . 2042 , P . 92 . Zum Kafiitel III „Motor- und  '

An  h än  g e w a g en " des Jnvestitionswirschaftsplanes pro 1923
der städtischen Straßenbahnen wird ein in den Ersparungen
der anderen Kapitel Deckung findender Zuschußkredit von
2 .295,078 .351 Kronen bewilligt.
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Berichterstatter GR . Richter:
81 . P . Z . 1942 , P . 94 . Ueber Ansuchen der Leitung des

Volksbildungshauses „Wiener Urania"  wird die
mit dem Gemeinderatsbeschlusse vom 81 . September 1923,
P . Z . 9034 , für den Bau des Zweighauses Mariahilf
bis 1. Juli 1924 erstreckte Frist auf ein weiteres Jahr , das ist
bis 1 . Juli 1925 , verlängert.

ES . P . Z . 2034 , P . 95 . Der städtischen Feuerwehr
wird für die Bestellung von vier Autochassis, von fünf Stück
Hochdruckzentrifugalpumpen  samt Getrieben sowie den
Einbau der letzteren in die vier neuen und ein vorhandenes Chassis
ein Betrag von rund 540 Millionen Kronen genehmigt . Das
Virement von 171 Millionen Kronen von der Position „Fahr¬
parkerhaltung " aus die Position „Investitionen " wird bewilligt.

ES . P . Z. 2046 , P . 96. Für die Zwecke der Unter¬
stützung von Theater - und Musikaufführungen für
Arbeiter , AngestellteundSchüler und der Förderung
des Körpersportes  wird ein erster Zuschußkredit von je
250 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik 703/4 und 703/5 be¬
willigt , wobei von dem auf letztere Rubrik zu verrechnenden
Zuschußkredit 150 Millionen Kronen zur Unterstützung von
Theater - und Musikaufführungen für Arbeiter , Angestellte und
Schüler und 100 Millionen Kronen für allgemeine Kunstzwecke
zu verwenden sind.

E4 . P . Z. 2191 , P . 97. Den städtischen Sammlungen wird
zur Ergänzung ihres Budgetkredites ein weiterer Zuschußkredit
in der Höhe von 350 Millionen Kronen bewilligt , von welchen
150 Millionen Kronen für die S ta d t b ib l i o t h ek, Ausgabs¬
rubrik 708/1 s , und 200 Millionen Kronen für das Historische
Museum,  Ausgabsrubrik 708 1b , zu verrechnen sind.

Berichterstatter GR . Schmid:
ES P . Z . 2274 , P . 98. Für die Einrichtung eines

Mädchen - Brausebades im städtischen Florids-
dorferbade  wird ein Sachkredit in der Höhe von 290 Mil¬
lionen Kronen genehmigt . Zur Deckung dieser Kosten ist der für
den Einbau einer Oekonomisierungsanlage im Hauptvoranschlage
für das Jahr 1924 unter Rubrik 515 „Investitionen " vorgesehene
Betrag von 150 Millionen Kronen heranzuziehen und wird für
Bedeckung der restlichen Kosten ein erster Zuschußkredit zu obiger
Rubrik in der Höhe von 140 Millionen Kronen bewilligt.

E8 . P. Z . 2430 , P . 99. Für den städtischen Bäder¬
betrieb  wird ein in den Betriebseinnahmen bedeckter dritter
Zufchußkredit  im Ausmaße von 2 .663,605 .000 X zur
Ausgabsrubrik 515 des Hauptvoranschlages für 1924 genehmigt.
Für Jnvestitionszwecke wird zur Ausgabsrubrik 515 Investitionen

^des Hauptvoranschlages für 1924 ein auf den Reservefonds zu
überweisender erster Zuschußkredit im Betrage von 190 Millionen
Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Schorsch:
EV P . Z . 2443, P. 101. 1. Für die Erbauung zweier Wohn¬

häuser  mit je 24 Wohnungen für die Bediensteten des Ueber-
landkraftwerkes in Ebenfurth  wird ein Sachkredit
von 5550 Millionen Kronen genehmigt , der hinsichtlich seiner
Bedeckung mit einem Betrage von 1000 Millionen Kronen auf
den vom Gemeinderate für das Jahr 1924 bewilligten Budget¬
kredit Pos . 8/1  Ueberlandkraftwerk Ebenfurth verwiesen wird.
2 . Für die Bedeckung des im Jahre 1924 noch erforderlichen
Teilbetrages von 3600 Millionen Kronen wird zur Pos . 6,1
Ueberlandkraftwerk Ebenfurth des Jnvestitionswirtschaftsplanes
pro 1924 ein Zuschußkredit in gleicher Höhe bewilligt , während
der Restbetrag von 950 Millionen Kronen im Jnvestitions-
wirtschaftplane für das Jahr 1925 vorzusehen ist.

S 8 . P . Z . 2444 , P . 102 . Behufs Flüssigmachung des rest¬
lichen Erfordernisses per 225 Millionen Kronen für die mit dem
Gemeinderatsbeschluß vom 5 . Oktober 1923 , P . Z . 7717 , ge¬
nehmigte Anschaffung von zwei Leichentransportkraft-
wagen  für die städtische Leichenbestattung  und für
die mit dem Gcmeinderatsbeschluß vom 15 . Februar 1924,

P . Z . 386 , bewilligte Anschaffung eines Transportautos für
Aufbahrungszwecke wird ein Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik
801/6 „Geschäftseinlagen bei der städtischen Leichenbestattung"
pro 1924 in gleicher Höhe bewilligt.

Berichterstatter GR . Schütz:
EE . P. Z. 1883, P . 103. Die Baulinien  für den

südlichen Teil des S i ed lungs tei l g ebi e tes Nr . 21  in
Hütteldorf  zwischen der Rosentalgasse und Steinböckengasse und
Freyenturmgasse im 13 . Bezirke werden nach den im Plane des
Stadtbauamtes M .Abt . 18 , 2696/24 , rot eingezeichneten und
schraffierten Linien genehmigt . 2 . Hinter den Baulinien sind die
im Plane grün eingezeichneten Vorgärten anzulegen . 3 . Als zu¬
künftige Straßenhöhen haben die im Plane blau eingeschriebenen
Höhenziffern zu gelten . 4 . Die Verbauung hat im Sinne des
Gemeinderatsbeschlusses vom 4 . Mai 1921 , P . Z . 4980 (Bau¬
weise für die Siedlungszone ), zu erfolgen.

VO P . Z . 1886 , P . 104 . 1. Für das südwestlich von
Leopoldau und westlich der Josef Baumann -Gasse im 21 . Bezirke
gelegene Siedlungsgebiet  Nr . 35 werden die im Lage¬
plane 2 des Stadtbauamtes M .Abt . 18,2196/24 , rot schraffierten
Linienzüge als Baulinien  neu bestimmt . 2 . Für die künftige
Höhenlage der Verkehrswege haben die im Lageplane rot ge¬
schriebenen und rot unterstrichenen Höhenzahlen zu gelten . 3 . Der
im selben Plane durch grüne Färbung hervorgehobene schmale
Grundstreifen zwischen der Leopoldauer Straße und der Straße I
ist in einer Mindestbreite von 3 m , von der Grundgrenze aus
gerechnet, dauernd unverbaut zu belassen. 4 . Die Verbauung des
Gebietes hat entsprechend Planbeilche 3, M .Abt . 18 , 2196/24,
mit stockhohen Siedlungshäusern in kurzen Gruppen oder zu
zweien gekuppelt hinter 2 bis 5 m tiefen Vorgärten zu erfolgen.
5 . Die in der Planbeilage 3 des Stadtbauamtes dargestellten
Straßeuquerschnitte haben für die Ausgestaltung dieser Straßenzu gelten.

VI . P . Z . 1887 , P . 105 . I. 1. In Abänderung des mit
Gemeinderatsbeschluß vom 30 . Jänner 1920 , P . Z . 1508 , fest¬
gesetzten Regulierungsplanes für das Gebiet des Florids-
dorfer Auparkes,  21 . Bezirk , zwischen Floridsdorfer Haupt¬
straße Fännergasse , Pichlwangergassc , Jedleseer Straße , dem
Bahnkörper der Nordwestbahn und dem Hochwasserschutzdamme
im 21 . Bezirke werden für die in diesem Gebiete gelegenen
Liegenschaften Kat .-Parz . 488/1 , Landt .-Einl .-Z . 630 Grundbuch
Floridsdorf , Eigentum des Chorherrnstiftes Klosterneuburg , die
in den PlänerM und bl (zur M .Abt . 18,1281/23 ) rot geschrafften
Linienzüge s f, g m , 4 p und u ts als Baulin ien  gegen
die verlängerte Sinawastingasse , beziehungsweise Jedleseer Straße
und Pichlwangergasse neu festgesetzt. 2 . Die in diesen Plänen mit den
Buchstaben a b c ci e k (a), Z ll i k 1 m (g), n o p y (n)
und r s r u (r) umschriebenen Flächen (Baublock H., 6 , L und v)
sowie der durch den Linieuzug w x 7 gegen den öffentlichenPlatz abgegrenzte Block X werden aus dem mit Gemeinderats¬
beschluß vom 30 . Jänner 1920 , P . Z . 1508,20 , festgesetzten
öffentlichen Platze ausgeschieden nnd es wird die Verbauung der
Baublöcke 6 , L und v mit landhausartigen Kleinhäusern
unter den vom Stadtbauamte aufgestellten Bedingungen gestattet,
wogegen die Fläche X dauernd unverbaut zu belassen ist und nur
als Gartenland verwendet werden darf . 3 . Für die künftige
Höhenlage der in das öffentliche Gut zu übertragenden Grund¬
flächen sowie der an den öffentlichen Platz angrenzenden Garten¬
flächen haben die in den Plänen rot eingeschriebenen und rot
unterstrichenen Höhenzahlen zu gelten.

II . Die Rechtskraft dieser Abänderung des Regulierungsplanes
wird jedoch an die Bedingung geknüpft, daß das Stift Kloster¬
neuburg die Parzellierung der Liegenschaft ordnungsmäßig durch¬
führt , bevor an die Verbauung der zur Errichtung von Baulich¬
keiten freigegebenen Grundflächen geschritten wird und daß
zwischen der Gemeinde Wien und dem Stifte Klosterneuburg
ein Vertrag auf Ueberlassung des Floridsdorfer Auparkes an die
Gemeinde Wien ans die Dauer von mindestens zwanzig Jahrenab 1. Juli 1923 zustandekommt.
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72 . P. Z. 1948, P. 106. 1. Im Sinne des § 105 der
Bauordnung wild der Generalregulierungsplan  für
den Teil der Simmeringer Haide  im 11. Bezirke zwischen
Simmeringer Lände und der Haidestraße einerseits, der 1. Haide¬
querstraße und dem geplanten Umschlagplatze am Donaukanalufer
anderseits gemäß dem zur M .Abt. 18, 1963,24 , ausgearbeitcten
Vorschläge des Stadtbauamtes abgeändert, beziehungsweise neu
festgesetzt. Es werden demnach die in diesem Gebiete derzeit vor¬
gesehenen Straßenzüge a b c ä und k ausgelassen, die im Plane
gelb überzogenen Baulinien außer Kraft gesetzt und die im Plane
rot geschrafften Baulinien neu bestimmt. 2. Die künftige Höhen¬
lage der Verkehrsflächen ist nach den im Plane rot eingeschriebenen
Höhenzahlen einzurichten. 3. Die mit Gemeinderatsbeschluß vom
24 . März 1893 getroffene Bestimmung, daß dieser Gebietsteil
des 11. Bezirkes im Sinne des Z 71 der Bauordnung vorzugs¬
weise für die Anlage von Industriebauten bestimmt ist, bleibt für
alle von dieser Baulinienfestsetzung berührten Grundstücke aufrecht.

78 - P . Z . 1952, P . 110. 1. Zur Durchführung des mit
Gemeinderatsbeschlußvom 17. Mai 1924, P . Z . 1163, genehmigten
Bau eines Volkswohnhauses  auf der städtischen Liegen¬
schaft Einl .-Z . 205, Kat.-Parz . 638/1 in Ob er - D öbling  im
19. Bezirke wird der derzeit geltende Regulierungsplan
für dieses Gebiet im Sinne des zur M .Abt. 18, 2307,24 , vor¬
gelegten Baulinienplanes abgeändert, demnach die in diesem Plane
gelb überzogenen Baulinienstrecken aufgelassen und die rot ge¬
schrafften Linien als neue Baulinien festgesetzt. Die im Plane blau
eingeschriebenenHöhenzahlen werden als künftige Straßenhöhen
genehmigt. 2. Die zwischen den Baulinien und den Gebäuden
unverbaut belassenen Teile der Liegenschaft, im Plane grün
angelegt, sind als Vorgärten auszugestalten und als solche dauernd
zu erhalten. 3. Zur Verbindung der Obkirchergasse mit der
Leidesdorfgassesind gemäß dem Plane im Zuge der Quergasse 1
eine 6 m breite und 5 m hohe Durchfahrt und zwei je 2 40 m
breite und 3 40 m hohe Durchgänge als öffentliche Verkehrsräume
anzuordnen. 4. Der Anlage der im Plane vorgesehenen, über die
bestimmten Baulinien hinausragenden Gebäudeteile (Risalite und
eine gedeckte Stiege im öffentliche» Platz ä.) wird grundsätzlich
zugestimmt.

74.  P . Z. 1953, P. 111. 1. In Ergänzung des Stadt¬
senatsbeschlusses vom 23. Juli 1923, P . Z . 7384 wird die
Verbauungslinie (beziehungsweise die Vorgartentiefe) für
die Liegenschaften Einl .-Z . 742 Grundbuch Spei sing  und
Or .-Nr . 20 Chrudnergasse, 13. Bezirk, nach den in den Plänen
des Stadtbauamtes M .Abt. 18, Z . 2803/24 , rot eingezeichneten
Linien abgeändert. 2. Dem zur M .Abt. 38, Z . 2803/24 , in der
Amtshandlung des Stadtbauamtes gestandenen Bauprojekte wird
zugestimmt.

75.  P.Z. 1954, P. 112. 1. Die zufolge Gcmeinderatsbeschlusses
vom 30 . November 1923 mit 6 m festgesetzte Breite der
Kudlichgasse  wird auf 5 60 m abgeändert, wenn der infolge
dieser Verschmälerung aus dem öffentlichen Gute auszuscheidende
Grundstreifen im Ausmaße von ungefähr 111-2 von der
Ankerbrotfabriks-  A.-G. um den Betrag von 10 Millionen
Kronen eingelöst wird. 2. Sämtliche Kosten wegen grundbücher¬
licher Durchführung dieser Angelegenheit gehen zu Lasten der
Ankerbrotfabriks-A.-G-

7 « . P. Z- 1975, P. 113. 1. Die Baulinien  für einen
Teil des Siedlungsgebietes  Nr . 19 westlich vom Baum¬
gartner Friedhofe  werden nach den im Plane des Stadt¬
bauamtes M .Abt. 18, 2730/24 , rot eingezeichneten und schraffierten
Linien genehmigt. 2. Als öffentliche Durchzugsstraßen haben zu
gelten: a) der Flötzersteig, d>) die Straßen 1, II, III und IV,
c) die Waidhausenstraße. 3. Als Privatgassen gelten die mit 1.
2 und 3 bezeichneten Verkehrsflächen. 4. Hinter den Baulinien
sind die im Plane grün eingezeichneten Vorgärten anzulegen.
5. Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau ein¬
geschriebenen Höhenziffern zu gelten. 6. Die Verbauung hat im
Sinne des Gemeinderatsbeschlusses vom 4. Mai 1921, P . Z . 4980,
(Bauweise für die Siedlungszone), zu erfolgen. 7. Für die An¬

lage und Ausgestaltung der Privatgassen haben die Bedingungen
der M .Abt. 18, Z . 2730,24 , zu gelten.

77 . P . Z. 1976 , P . 114. 1. Die mit Gemeinderatsbeschluß
vom 21 . März 1902, Z . 311, festgelegtcn Baulinien für die
Alszcile,  die verlängerte Zwerngasse und die Gasse  I
werden nach den im Plane des Stadlbauamtes M .Abt. 18,
1534/24 , rot eingezeichneten und schraffierten Linien abge¬
ändert , beziehungsweise ergänzt.

2. Als Vorgartentiefen sind die im Plane rot eingeschriebenen
Ziffern einzuhalten.

3. Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau
eingeschriebenen Maßzahlen zu gelten.

4. Die Verbauung der Baublöcke I, II, III, IV und V hat
im Sinne des Gcmeinderatsbeschlussesvom 24 . März 1893,
333027 91, mit Wohnhäusern zu erfolgen, die einzelstehcnd
oder zu Zweien gekuppelt sind und außer einem Parterre oder
Tiefparterre nur noch zwei Stockwerke enthalten dürfen, wobei ein
Mezzanin als Stockwerk zu rechnen ist.

Im übrigen haben die Bestimmungen des Gemeiuderats-
beschlusscs vom 21. März 1902, Z . 311, zu gelten.

78 . P . Z . 1987, P . 115. Von den mit Gemeinderats¬
beschluß vom 22 . Mai 1914, P . Z . 7626, für die Chimani-
straße  festgesetzten Berbauungsbestimmungen,  wonach
Vorgärten von 6 m und Seitenabstände von je 3 m unverbaut
zu bleiben haben und die freie Durchsicht nicht behindernde Ein¬
friedungsgitter anzulegen sind, wird anläßlich der von Ing . Emil
Lorentz als Eigentümer der Liegenschaft Einl .-Z . 245 Grundbuch
Ober -Döbling im 19. Bezirke, Billrothstraße 49, geplanten
Stiegenherstellung auf dieser Liegenschaft Abstand genommen.

70 P . Z . 1989, P . 116. Der Bauwerberin Firma
JacobiLKomp.  als Eigentümerin der Liegenschaft Einl .-
Z . 962, Konskr.-Nr . 1112, Grundbuch Penzing , im 13. Bezirke,
Or .-Nr . 50 Gurkgasse,  wird die Aussetzung eines vierten
Stockwerkes  unter den Bedingungen des Antrages des Be
zirksamteS gemäß Z 105 der Bauordnung zugestanden.

80 . P . Z . 1990 , P . 117. 1. Die vom magistratischen Be¬
zirksamte 12 dem Edmund Schmidl in Liesing in Abweichung
von den geltenden örtlichen Verbauungsbestim « » ngen
zu erteilende baubchördliche Bewilligung, auf seiner Liegenschaft
Kat.-Parz . 310 und 311 , Einl .-Z . 234 Hetzendorf , Bieder¬
mann  g a s s e 32, einen Fabriksbau  zur Erzeugung von
Posamenten' und Schnüren ohne Verwendung raucherzeugender
Betriebseinrichtungen im Sinne der beibrachten Pläne zu errichten,
wird unter Voraussetzung der Einhaltung der bei der Bauver¬
handlung vom 2. Juli 1924 gestellten Bedingungen bestätigt.
2. Die Abweichung von den Berbauungsbestimmungen bei dem
Neubaue des Edmund Schmidl, 12. Biedermanngaffe 32 , welche
darin besteht, daß an Stelle eines Wohnhauses ein Fabriksbau
errichtet und der 15 w tiefe unverbaut zu belassende Hofstreifen
zwischen Gassentrakt und einem Hoftrakte teilweise verbaut wird,
wird genehmigt.

8t . P . Z. 1991, P . 118. Die Abweichung von den Ver¬
bauungsbestimmungen,  darin bestehend, daß bei dem
Neubaue  19 .K rrindlgas se  Or .-Nr . 18, Kat .-Parz . 275, Einl .-
Z . 598 Grundbuch Ober -Döbling , statt drei bewohnbaren Ge¬
schossen vier bewohnbare Geschosse hergestellt werden, wird unter
de» Bedingungen der Bauverhandlungsschrift vom 20. Mai 1924
genehmigt.

82 . P . Z . 2111 , P . 119. 1. In Ergänzung des Gemeinde¬
ratsbeschlusses vom 21. September 1923, P . Z . 8428, werden
die Baulin ien  für die in Aussicht genommene Gasse V des
Siedlungsgebietes  Nr . 18 im 13. Bezirke nach den in
den Plänen des Stadtbauamtes , M .Abt. 18, 2739/24 , rot einge¬
zeichneten und schraffierten Linien abgeändert. 2. Hinter den Bau¬
linien find die aus den Plänen ersichtlichen Vorgärten anzulegen.
3. Als zukünftig» Straßenhöhen  haben die in den Plänen
des Stadtbauamtes , M .Abt. 18, 2739 24, blau eingeschriebenen
Höhenziffern zu gelten.
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8S P. Z. 2113, P. 120. Zur Ermöglichung des Baues
einer Frauenklinik  auf den Liegenschaften Einl .-Z . 1166
Gersthof und Einl .-Z . 1971 bis 1974 Hernals , 17 . Wicle¬
in ans gasse,  werden die geltenden V er b a uungs  b e st im¬
mun gen  hinsichtlich der Seitcnabstände und Geschoßzahl abge¬
ändert und wird die aus dem Bauprojekte , M .Abt . 18, 2927/24,
ersichtliche Verbauung genehmigt.

84.  P . Z. 2114, P. 121. 1. In Abänderung und Er¬
gänzung des genehmigten Negulierungsplanes  für das
Gebiet an der Aderklaaer Straße , Wagram erStraße
und Seiringer Straße  im 21 . Bezirke werden die in der
Planbeilage Nr . 10 des Stadtbauamtes (M .Abt . 18 , 2976/24)
gelb überzogenen , derzeit genehmigten Baulinien aufgelassen und
die im Plane rot schraffierten Linien als Baulinien neu fest¬
gesetzt.

2 . Die in der Planbeilage 11 dargestellten Straßenquerschnitte
haben für die Ausgestaltung dieser Straßen zu gelten.

3 . Die endgiltige Höhenlage der Verkehrsflächen ist nach den
im Plane eingeschriebenen und rot unterstrichenen HöhelMhlen
cinzurichten.

4 . Die Verbauuug in dem durch die Baulinienbestimmung
berührten Gebiete hat mit Wohnhäusern zu erfolgen , welche außer
einem Erdgeschoß nicht mehr als zwei bewohnbare Geschosse ent¬
halten . Die Anlage bewohnbarer Tiefgeschosse ist unzulässig.

5 . Die Verbauung hat im allgemeinen mit geschlossenen
Fronten auf eine Tiefe von höchstens 15 in , von der Verbauungs¬
linie aus gemessen, zu erfolgen . Die Anlage ebenerdiger Hinter¬
trakte und Flügelbauten für gewerbliche und landwirtschaftliche
Zwecke ist jedoch gestattet . An der Aderklaaer Straße sind längs
der Baulinienstrecke a b die Wohnhäuser hinter Vorgärten und
mit Einhaltung der mit Gemeinderatsbeschluß vom 11 . Juni
1901 , P . Z . 10604/99 , vorgeschriebenen Zwischenräume zu
errichten.

6 . Die Errichtung eines Magazinsgebäudes nach den zur
M .A. 18, 2976/24 , eingereichten Plänen auf der Liegenschaft
Kat .-Parz . 2334/1 , Einl .-Z . 645 Grundbuch Leopoldau , wird
unter den von der M .Abt . 18 gestellten Bedingungen zugestimmt.

85.  P . Z. 2151, P. 122. 1. Zur Ermöglichung einer
baulichen Verwertung der Gartenflächen auf den im Grundbuche
des 4 . Bezirkes inneliegenden Liegenschaften Einl .-Z . 656 und
1297 unter Belastung des aus dem Grundstücke bestehenden
kunstgeschichtlich wertvollen Palais , 4 . Rainer gasse  11,
wird dem vom Eigentümer dieser Grundstücke , Alois Schönburg,
vorgelegten Entwürfe für die Schaffung - eines Gartenhofes mit
einer in die Rainergasse ausmündenden öffentlichen Auf¬
schließungsstraße und für die Randbebauung dieses Gartenhofes
unter Einhaltung der in der Beilage 12 (Entwurf eines Ueberein-
kommens zwischen der Gemeinde Wien und dem Generaloberst
Alois Schönburg ) festgelegten Bedingungen zugestimmt . 2 . Die
in der Planbeilage 5 (M . Abt . 18 , 2768/24 ) rot geschrafften
Baulinien für die Aufschließungsstraße werden neu festgesetzt und
die im selben Plane gelb geschraffte Baulinienstrecke an der
Rainergasse wird aufgelassen . 3 . Die im Plane rot geschriebenen
und rot unterstrichenen Hbhenzahlen haben für die Höhenlage
der Gehwege an den neu festgesetzten Baulinien zu gelten.
4 . Die Verbauung hat im Sinne der Planbeilagen 6 , 7 und 8
(M . Abt . 18 , 3072/24 ) nach den im Uebereinkommen festgelegten
Bedingungen zu erfolgen . 5 . Diese Baulinienbestimmung erlischt,
wenn der für die Durchführung der Parzellierung , beziehungs¬
weise der Herstellung der Straße in den Bedingungen vorge¬
sehene Termin nicht eingehalten werden sollte.

8S P . Z. 1040, P . 123. I. Dem Ansuchen des Direktoriums
der Oesterreichischen Nationalbank  um grundsätzliche
Zustimmung zur Vornahme einer Umparzellierung  der an
der Alserstraße gelegenen Liegenschaften dieser Bank wird statt¬
gegeben und demgemäß Nachstehendes bestimmt:

1. Gemäß Z 105 der Bauordnung für Wien wird der Regulierung - plan
für da- Gebiet de- S. Bezirke- zwischen dem Allgemeinen Krankenhaust, der

RotenhauSgaffe, der Garnisongaffe und der Alserstraße im Sinne de» zur
M .Abt. 18, 2540/23 , vom Stadtbauamte verfaßten Plane » abgeändert;
demnach werden die in diesem Plane gelb überzogenen Baulinien ausgelassen
und die rot schraffierten Linienzüge al- neue Baulinien festgesetzt.

Die künftige Höhenlage der BerkehrSflächcn ist nach den im Plane blau
eingeschriebenenHöhenzahlen einzurichten.

2. Line Verschmälerung der vorläufig mit 12 in Breite festgesetzten
Gaffe v bi- auf 8 m unter Vorrückung der nördlichen Baulinie nach Süden
ist zulässig, wenn die an den westlich von der im Plane punktiert gezeichneten
Linie » b gelegenen Teilen der südlichen Baulinie aufgeführten Fronten bi»
zur HauPtgefimSkantc nicht mehr al- 13 mHöhe , gemessen vom höchsten Punkte
de» an dieser Baulinie gelegenen Trottoir - , erhalten und alle hinter dieser
Baulinienstrccke gelegenen Gebäudeteile unterhalb einer unter dem Winkel
von 60° gegen den Horizont durch die vorgerückte nördliche Baulinie gelegten
Ebene verbleiben. Wenn bei Ausführung eine- Gebäude» auf dem Baublocke I
von dem Zugeständnisse der allfälligen Verschmälerung der Gaffe v unter
Einhaltung der vorstehenden Bedingungen Gebrauch gemacbt werden sollte,
wird die Gemeinde Wien den dem Baublocke I zuwachsend.n Straßengrund
dem Eigentümer diese» BaublockeS unentgeltlich überlassen ; e» sind jedoch die
Kosten und Gebühren der erforderlichen grundbücherlichen Durchführung vom
Bauwerber zu tragen.

3. Line Vorschiebung der Fronten der abgerundeten südöstlichenEcke de»
Baublocke» II über die geradlinige Verlängerung der westlich anschließenden
Baulinic der Alserstraße ist bi» zum HöchstauSmaße von 1 50 m unter der
Bedingung zulässig, daß der vor dieser verlängerten Baulinie gelegene öffentlich«
GutSgrund der Gemeinde gegen eine entsprechende Schadloshaltung abgelöst
wird . Wenn dagegen anläßlich der Aufführung eine» Gebäude» an dieser Ecke
Teile der derzeit im Eigentume der OesterreichischenNationalbank befindlichen,
nach den neu genehmigten Baulinien aber in da» öffentliche Gut abzutretenden
Grundflächen wieder in den Baublock II einzubeziehen sein sollten, so wird
die Gemeinde Wien diese Teil « de» öffentlichenGutSgrunde », die Genehmigung
der allsälligen Baulinienabänderung durch die Gemeinde vorausgesetzt, dem
Bauwerber unentgeltlich überlassen ; e» hat jedoch dieser alle Kosten und
Gebühren, die mit der erforderlichen grundbücherlichen Durchführung der
Brundüberlaffung verbunden sind, selbst zu tragen.

4. Zur Erzielung eine» möglichst einheitlichen Eindrücke» der Gebäude-
maffen sind die Hauptgefimse oller aus den Baublicken 1, II und III zu
errichtenden Häuser im allgemeinen in ein und derselben Höhenlage anzuordnen,
wobei die Höhenlage de» Hauptgefimse» de» zuerst zu errichtenden Gebäude»
maßgebend zu sein hat . Für den Fall , daß die gewählte HauptgefimShöhe der
neu zu erbauenden Häuser von jener de» bereit» bestehenden Hause- Garelli-
gaffe 1/3 abweicht, ist bei einer allfälligen Adaptierung oder beim Umbau
diese» Hause» auf eine Vereinheitlichung der BefimSkantenhvhen hinzuwirken,

5. Sämtliche von den Liegenschaften der Oesterreichischen Nationalbank
nach den neuen Baulinien zu Straßen - und Platzzwecken erforderlichen
Grundflächen find lastenfrei und unentgeltlich in da» Verzeichnis de» öffent¬
lichen Gute » zu übertragen und der Gemeinde Wien über Verlangen in der
richtigen Höhenlage in den physischen Besitz zu übergeben. Dagegen wird die
Gemeinde Wien der OesterreichischenRationalbank die infolge der Abänderung
der Baulinien der Straße v und de» Platze» kl in den Baublock III ein¬
zubeziehenden öffentlichen GutSflächen im erforderlichen Ausmaße gleichfalls
unentgeltlich überlaffen.

6. Die OeperreichischeNationalbank hat sich zu verpflichten, der Gemeinde
Wien die rechnungsmäßigen Kosten der nach Maßgabe der Baulinien¬
abänderung erforderlichen Umlegung de» derzeit auf der Grundfläche de»
BaublockeS III bestehenden HauptunratSkanale », zuzüglich eine» lOprozentigen
Zuschlages für Planvcrfaffung und Baubeauffichtigung , rückzuvergülen und
binnen 14 Tagen nach erfolgter Verständigung von der Genehmigung de»
KanalumlegungtentwurfeS die genehmigten UmlegungSkosten bei der städtischen
Hauptkaffa gegen seinerzeitige Verrechnung im »dgenannten Sinne zu erlegen.

7. Die Gemeinde Wien überläßt der OesterreichischenNationalbank und
die Oesterreichische Nationalbank übernimmt von der Gemeinde Wien den nach
Durchführung der Kanalumlegung für öffentliche Zwecke nicht mehr benütz¬
baren Teil des derzeit bestehenden Kanäle», ohne daß hiefür ein Entgelt
geleistet wird . Mit dem Tage der Uebergabe der für öffentliche Zwecke nicht
mehr benützbaren Kanalstrecke in da» Eigentum der OesterreichischenNational¬
bank übernimmt diese alle sich «u» dem Bestände diese» Kanäle» ergebenden
Erhaltung »- und HastungSverpflichtungen.

8. Die auS der Umparzellierung der Liegenschaften der Oesterreichischen
Nationalbank erwachsenden Kosten und Gebühren hat die Bank zu tragen.

S. Sämtliche auS Anlaß dieser Baulinienabänderung und Umparzellierung
erwachsenden Verbindlichkeiten und Rechte der Oesterreichischen Nationalbank
gelten auch für deren Rechtsnachfolger im Eigentum der in Betracht kommenden
Baublöcke, beziehungsweise Baustellen.

10. Die baubehördliche Bewilligung zur Durchführung der neuen
Parzellierung ist abgesondert und gemäß den Bestimmungen der Bauordnung
für Wien zu erwirken.

11. Die Erklärung der Oesterreichischen Nationalbank , mit den
in den vorstehenden Bestimmungen enthaltenen Bedingungen ein¬
verstanden zu sein, sowie ferner die von der Oesterreichischen
Nationalbank gestellten Bedingungen:

a) daß die Vergebung der Bauarbeiten für den Umbau des
über den Baublock Hl führenden Hauptunratskanales im öffent¬
lichen Anbotwege zu erfolgen hat,
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t>) daß der im neuen Regulierungsplane festgesetzte öffent¬
liche Platz nur mit Zustimmung der Oesterreichischen Nationalbank
verkauft , verbaut oder einer anderen Bestimmung zugeführt werden
darf als einer solchen , welche dem Charakter eines öffentlichen
Platzes oder einer öffentlichen Straße entspricht , werden
genehmigend zur Kenntnis genommen.

87 - P . Z . 2295 , P . 124 . 1 . In Ergänzung des Gemeinde¬
ratsbeschlusses vom 18 . April 1893 , Z . 1702 , werden für den
zwischen der Hammerschmiede und dem Aufgangswege zur Wigand¬
gasse gelegenen Teil der Heiligen st ädterStraße  mindestens
6 m tiefe Vorgärten  bestimmt.

2 . Die Verbauung  in diesem Teilstücke der Heiligenstädter
Straße hat mit einzclstehenden oder zu zweien gekuppelten Wohn¬
häusern zu erfolgen , die außer einem Parterre oder Tiefparterre
nicht mehr als zwei Stockwerke enthalten dürfen , wobei ein
Mezzanin als Stockwerk zu rechnen ist.

3 . Im übrigen haben die Verbauungsbestimmungen , welche
mit Gemeinderatsbeschluß vom 28 . Jänner 1908 , P . Z . 16616/07,
für das südlich der Hammerschmiede im 19 . Bezirke liegende Teil¬
stück der Heiligenstädter Straße genehmigt wurden , Anwendung zu
finden.

88 . P . Z . 2296 , P . 125 . 1. Für die Aspernallee  und
für ein Teilstück der nördlichen Randstraße des Parkschutz-
gebietes „ Prater"  werden die in der Planbeilage M .Abt.
18 , 2589 (Beilage 9 ) rot eingezeichneten und geschrafften Bau¬
linien  genehmigt.

2 . Hinter den Baulinien sind 6 m tiefe Vorgärten anzulegen.
3 . Die Abfriedung der Vorgärten hat durch gefällige , den

Durchblick nicht behindernde Einfriedungen zu erfolgen.
4 . Die Gehsteige sind nach den Angaben des Stadtbauamtes

herzustellen.

8S P . Z . 2297 , P . 126 . In Ergänzung des Gemeinde¬
ratsbeschlusses vom 2l . September 1923 , P . Z . 6670 , werden für
die Straßenzüge im Siedlungsgebiet  Nr . 25 (Schaf¬
berg — S  o m m er  d ürw  a r in  g ) im 18 . Bezirke die in den
Plänen des Stadtbauamtes , M .Abt . 18 , 1676 , blau eingeschriebenen
Straßenhöhen  genehmigt.

SS P . Z. 2349, P . 127. 1. Für das An der oberen
alten Donau  zwischen dem Haideweg und dem städtischen
Reservegarten im 21 . Bezirke  gelegene Gebiet werden die im
Lageplan 1 des Stadtbauamtes , M .Abt . 18,2978 , rot schraffierten
Linienzüge als Baulin ien  neu bestimmt.

2 . Für die künftige Höhenlage der Verkehrswege haben die
im Lageplan rot geschriebenen und rot unterstrichenen Höhenzahlen
zu gelten.

3 . Die in der Planbeilage durch grüne Färbung hervor¬
gehobenen 5 m breiten Grundstreifen sind dauernd unverbaut zu
belassen und als Vorgärten auszugestalten.

4 . Der von der Sicdlungsgenossenschaft „ Aus eigener Kraft"
vorgelegte Verbauungsplan zur Errichtung von stockhohen Siedlungs¬
häusern in kurzen Gruppen oder zu zweien gekuppelt wird unter
den vom Magistrate gestellten Bedingungen genehmigt.

5 . In Anpassung an die neugenehmigten , das Siedlungs¬
gebiet durchquerenden Straßen werden seine Grenzen nach der im
Plane durch eine rotpunktierte Linie bezeichnten neuen Begrenzungs¬
linie abgeändert.

SL P . Z . 2350 , P . 128 . 1 . Die derzeit geltende südliche
Baulinie der Penzinger Straße  im 13 . Bezirke wird
in der Strecke von Or .-Nr . 27 bis zur P h i l l i p s g a ss e nach
dem im Plane M .Abt . 18,3452 , rot geschrafften Linienzuge ab¬
geändert.

2 . Mit Rücksicht auf die bessere architektonische Wirkung
wird dem Vorschläge der Verfasser des Bauprojektes für die
städtische Liegenschaft Einl .-Z . 23 , 24 , 26 , 27 und 832 Grund¬
buch Penzing aus Anordnung einer mit den Häusern der Nach¬
barschaft in der Höhe übereinstimmenden Baumaße stattgegeben
und demnach für diese Baustelle der Ausbau des Gebäudes mit
Erdgeschoß und drei Stockwerken bewilligt.

Berichterstatter GR . Siegel:
VS . P . Z . 1846, P . 129. 1. Die Betrie bsh a f tp sich t-

Versicherung  fürdasK alkw er  k „ K alt  b ruu  n " ,Ges . m . b . H .,
in Kaltenleutgeben mit den Höchstbeträgen von 20 Millionen Kronen
für Verletzung oder Tötung einer einzelnen Person , 80 Millionen
Kronen für Verletzung oder Tötung mehrerer Personen durch ein
Betriebsereignis , 4 Millionen Kronen für Beschädigung fremden
Eigentums (Sachschaden ) wird genehmigt . 2 . Die H af tpfl i ch t -
Versicherungen der Lastkraftwagenzüge  6 VI 412
und k VI 462 des Kalkwerkes „Kaltbrunn " , Ges . m . b . H ., in
Kaltenleutgeben mit den Höchstbeträgen von je 20 Millionen
Kronen für Verletzung oder Tötung einer einzelnen Person , 80 Mil¬
lionen Kronen für Verletzung oder Tötung mehrerer Personen
durch ein Unfallsereignis , 4 Millionen Kronen für Beschädigung
fremden Eigentums (Sachschaden ) werden genehmigt . 3 . Die vor¬
genannten Versicherungen sind mit der städtischen Versicherungs¬
anstalt auf die Dauer von zehn Jahren abzuschließen.

SS . P . Z . 1847, P . 130. 1. Die Betriebshaftpflicht¬
versicherung  für das städtische Kalkwerk „ Hinterbrühl"
mit den Höchstbeträgen per 20 Millionen Kronen für Verletzung
oder Tötung einer Person , 80 Millionen Kronen für Verletzung
oder Tötung mehrerer Personen durch ein Unfallsereignis , 4 Mil¬
lionen Kronen für Beschädigung fremden Eigentums (Sachschaden)
wird genehmigt . 2 . Die genannte Haftpflichtversicherung ist mit
der städtischen Versicherungsanstalt auf die Dauer von zehn Jahren
abzuschließen.

V4 P . Z . 1849 , P . 131 . Der vorgelegte Entwurf (Beilage .
Nr . 121 ) eines Bestandvertrages mit der Wienerberger
Ziege lsabriks - und Baugesellschaft  bezüglich einzelner
Grundflächen im 17 . Bezirke für die Errichtung einer Müll-
umladestation  wird genehmigt.

SS . P . Z. 2010 , P . 132. 1. Das vorgelegte Projekt für dieU m-
wandlung des Währinger Ortsfriedhofes  in eine
öffentliche Gartenanlage  wird nach der Variante Klappe
Blatt 12 mit dem Gesamterfordernisse von 2170 Millionen
Kronen , von welchem 1700 Millionen Kronen auf die technischen
Herstellungen , 400 Millionen Kronen auf die gärtnerischen Arbeiten
und 70 Millionen Kronen auf die Hydranteninstallation entfallen,
genehmigt . 2 . Von diesem Erfordernisse sind 970 Millionen
Kronen auf Ausgabsrubrik 514/1 c „ Investitionen " zu verweisen.
Zur Deckung des Restbetrages von 1200 Millionen Kronen wird
ein Zuschußkredit in gleicher Höhe bewilligt.

SS . P . Z . 2011 , P . 133. Der für die Errichtung einer
Unterkunftshütte  der Erholungsstätte für die erwerbstätige
Jugend im Gspött graben,  19 . Bezirk , erforderliche Kosten¬
betrag von 350 Millionen Kronen wird genehmigt . Dieser Betrag
ist auf eine neu zu eröffnende Ausgabsrubrik zu verrechnen . Gleich¬
zeitig hiefür ein Kredit in der Höhe des Erfordernisses unter
Verweisung auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
bewilligt.

57.  P . Z . 2012 , P . 134 . 1. Die Flußregulierungs¬
arbeiten an der Salza bei Weichselboden  werden im
Interesse des gesicherten Bestandes derZweitenHochquellen-
leitungim  Umfange des vorgelegten Entwurfes mit einem Gesamt-
kostenaufwande von 650 Millionen Kronen genehmigt . 2 . Zur
Deckung obiger Baukosten sind der auf Ausgabsrubrik 522/1 vorge¬
sehene Kredit von 300 Millionen Kronen und bezüglich des weiteren
Betrages von 350 Millionen Kronen die beim Kläfferumbau auf
der gleichnamigen Rubrik erzielten Ersparnisse heranzuziehen.

58.  P . Z . 2112 , P . 136 . 1. Der vom Magistrate vor¬
gelegte Entwurf der Entscheidung über das Bauvorhaben der
Gemeinde betreffend den Neubau eines Volkswohnhauses
auf den in den Einl .-Z . 1011 und 1786 bis 1789 des Grund¬
buches des 9 . Bezirkes inneliegenden Kat .-Parz . 1043 14 bis 18
und 1047/33 an der Gussenbauergasse — Tepsern-
gasse und Nordbergstraße  wird genehmigt 2 . Die von
der Bundesbahnverwaltung bei der Verhandlung vom 28 . Juli
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1924 gestellten Bedingungen für die Gestattung der vorläufigen
Benützungsnahme der Teilfläche der Eisenbahnparzelle 1058,1
werden genehmigt.

LS . P. Z. 2183 , P . 137. Zur Ausgabsrubrik 512,2
„Verbesserung der Straßensäuberung " für die Aufstellung von
Abfallsain m,c lkörben  in den Hauptstraßen Wiens wird ein
fünfter Zuschußkredit von 400 Millionen Kronen bewilligt.

ISO . P . Z. 2367 , P . 140. Zur Ausgabsrubrik 512,2,
Investitionen , Post 2 c, wird für die weitere Ausgestaltung
der .Hauskehrichtabfuhr  nach dem System „Colonia " ein
zweiter Zuschußkredit von 3 Milliarden Kronen bewilligt.

Llll . P . Z . 2384 , P . 141 . Für den Ausbau des
Ziegel Werkes Ober - Laa  wird zur Ausgabsrubrik 507
ein zweiter Zuschußkredit von 15 Milliarden Kronen unter
Verweisung auf d n Reservefonds bewilligt.

IS 2 . P , Z. 2432 , P . 142. Die weitere Uebernahme der
vollen Garantie  für sämtliche für Zwecke der erforderlichen
Investitionen notwendigen Kredite der Vereinigten
P o r p h y r i t-, , S y en it - und Sandindustrie  A .-G.
durch die Gemeinde Wien bis zum Höchstbetrage von
3 '8 Milliarden Kronen wird genehmigt.

108 . P . Z . 2425 , P. 144. Der Entwurf für den
Wohnhausbau  im 17. Bezirke, R ich th a usen straß  e
wird mit dem Kostenbeträge von 6 Milliarden Kronen , der in
den Eingängen aus der Wohnbausteuer seine Deckung zu finden
hat , nach den vorliegenden Plänen genehmigt . Vorbehaltlich des
anstaudslosen Ergebnisses der Bauverhandlung wird die Bau¬
bewilligung erteilt.

Berichterstatter GR . Speiser:
104 P . Z. 1880, P . 145. 1. Die bisherigen Grund¬

löhne der Bediensteten der städtischen Gaswerke
werden erhöht : . '

Gruppe I Aufsichtsperson « ! :
1. Schichtfithrmde Obcraufieher . von 9870 X auf 11.400 X
2. Aufseher rc. - . „ 9395 . „ 10.800 „

G r » p p c II H a n d w e >ke r . . 9185, „ 10,600,,
Gruppe III angelernte Arbeiter

bis zu sechs Monate» . „ 7875 „ . 9,100 „
nach sechsmonatiger Verwendung . . . . .  8295 „ „ 9.600 .

Gruppe IV Hilfsarbeiter . 7665 „ „ 8,850 .
GrupPeVFrauen . „ 5040 „ „ 5.800 „

2 . Die Kanzleidicner fallen hinsichtlich ihrer Entlohnung in
die Gruppe IV Hilfsarbeiter.

3 . Abschnitt V Entlohnung 0 ( 1) hat zu lauten:
Die festgesetzten Grundlöhne erhöhen sich bei den stän¬

digen Arbeitern nach dem zweiten Dienstjahre um 100 X
für die Stunde und nach je weiteren zwei im Betriebe zu-
gcbrachien Dienstjahren um je 50 X für die Stunde bis zu
650 X für die Stunde (Alterszulage ) .
4 . Die Qualifikationszulagen nach Abschnitt V k des Kollektiv-

Vertrages werden erhöht und betragen:
für die schichtführenden Oberaufseher

in den Werken Gruppe I bis 1800 X für die Stunde
(bisher 1600 X)

für die Oberaufseher und Partie¬
führer im Außenbetriebe re.
(Gruppe I 2) und für Kupfer¬
schmiede und Schmiede . . bis 1600 X für die Stunde

(bisher 1400 X)
für die übrigen Arbeiter . .bis  1400 X für die Stunde

(bisher 1200 X)
5 . Das Höchstausmaß der Verwendungszulagen nach Ab¬

schnitt V, Entlohnung 6s Absatz 3 des Kollektivvertrages wird
mit 1100 X (bisher 1000 X ) für die Stunde festgesetzt.

6 . Die Montagezulagen nach Abschnitt VII des Kollektiv¬
vertrages werden erhöht und betragen:

s) innerhalb de- Wiener GemeindegebieteS:
ab Lohn- ab Lohn-

Woche Woche
v. 25. bis v. 15. bis
81. Mai 21. Juni

I. für Pariiesithrer und Aufseher der Rohr¬
leger und Eisenfittcr . 11.500 12.200

2. für Partiefllhrcr und Aufseher der Jn-
jpektionislen, der Bleifitter undBeleuchtungS-
monteure . . . . . . 8 .000 8.500

3. für Rohileger und Eisenfitter . . . . 10 .500 11.200
4. für Jnspcklioniflen, Bleifitter und Be-

leuchtungSmonteure, Bau - und Pflast-r-
aufseher, Wassertopf- und Schieberwärter 7.000 7.500

b) außerhalb des Wiener Gemeindegebietesum je 2000 X mehr.

7. Die bisherige Bereitschaftszulage von 12 .000 X wird
für Partieführer . auf 17 .000 X
für Monteure . auf 16 .000 X

die bisherige Nachtschichtzulage von 14 .000 X auf 16 .000 X
erhöht.

8 . .Der bisherige Index von 6 05 Prozent , um den sich die
Lohnansätze des Kollektivvertrages erhöht haben , entfällt.

9 . Im Abschnitt IV 6 des Kollektivvertrages wird nach dem
Absätze: „Als Feiertage gelten : 1. Mai , 12 . November , Neu¬
jahrstag usw." eingeschaltet:

An diesen Feiertagen wird nur das zum Betriebe notwendige
Personal zum Dienste herangezogen . Den 1. Mai und 12 . No¬
vember , soferne diese Tage nicht an einen Sonntag fallen , erhalten
die im Stundenlohne stehenden Arbeiter wie einen Wochentag
bezahlt , auch wenn sie des Feiertages wegen an diesem Tage keine
Arbeiten geleistet haben.

10 . Für die Arbeit an Kollektivfeiertagen , die nicht auf einen
Sonntag fallen , wird den Automatlaternenwärtern und deren
Aufsehern eine Aufzahlung von vier Stundenlöhnen , den Zünd¬
stangenlaternenwärtern und deren Aufsehern eine Aufzahlung von
drei Stundenlöhnen zu ihrem normalen Wochenlohne gewährt.

11 . Den Arbeitern wird auf Grund des Abschnittes XI,
Punkt 7 des Kollektivvertrages für die abgelaufenen Geschäfts¬
jahre , die mit einem Ueberschusse abschließen, ein Betrag von
30 Millionen Kronen für gemeinnützige Zwecke bewilligt.

12 . Punkt 7, Abschnitt XI des Kollektivvertrages lautend:
„Falls das Geschäftsjahr mit einem Ucberschuß abschließt,

erhalten die Arbeiter für einen von der Direktion im Einver¬
nehmen mit dem Betriebsräte vorgeschlagenen gemeinnützigen
Zweck von der Gemeindeverwaltung eine entsprechende Zuwendung"
wird aufgehoben.

13 . Abschnitt XI , Punkt 6 des Kollektivvertrages wird ab-
gcändert und hat zu lauten:

„Allen unter diesen Vertrag fallenden Bediensteten wird eine
Weihnachtsrcmuneration in folgendem Maße gewährt:

1. bei einer mindestens seit 1. Dezember ununterbrochenen
Beschäftigung im Werke ein Lohnbezug für zwei Tage usw.

14 . Die vorstehenden Bestimmungen treten in Wirksamkeit:
Punkt 9 und 10 mit 1. Mai 1924,
Punkt 5 mit der Lohnwoche vom 25 . bis 31 . Mai,
Punkt 1, 2 , 3, 4 , 7, 8 mit der Lohnwoche vom 15 . bis

21 . Juni 1924.
15 . Die Deckung der einmaligen Auslage von 30 Millionen

Kronen und der jährlichen Auslagen von zirka 6850 Millionen
Kronen hat aus Betriebsmitteln zu erfolgen.

IST P . Z. 1940, P . 147 , 1. Die derzeit in die Gruppe VI
des Gehaltsschemas eingeteilten Angestellten des Bau-
anfsichtsdienstes  sind mit 1. Juli 1924 in die Gruppe V
des Gehaltsschemas zu überreihen . Künftig neu aufgenommene
Angestellte des Bauaufsichtsdienstes sind in die Gruppe V des
Gehaltsschemas einzureihen . 2. Gut qualifizierte Angestellte des
Bauaufsichtsdieiistes können im' Wege der Stellenbeförderung in
die Gruppe IV des Gehaltsschemas eingereiht werden . 3 . Für die
Bauaufsichtsorgane in der Gruppe IV und V des Gehaltsschemas
wird die Dienstbezeichnung „Bauwerkmeister " festgesetzt.
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»VS . P . Z . 1941, P . 148. Regelung des Dienstrechtes in
der Standesgruppe der städtischen Erzieher und Erzie¬
he ri un  en.

1. In der Gruppeneinteilung der Angestellten des Magistrates
(Anhang der Allgemeinen Dienstordnung ) Gruppe IIa , sowie
im Gemeinderatsbeschlusse vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777,
Abschnitt I, Punkt 5 , Absatz 2 , sind die Worte „Erzieher des
Jugendamtes ' durch das Wort „Erziehcr (inncn ) " zu ersetzen.

2 . Für die Aufnahme als Erzieher (in ) bildet außer den
allgemeinen Erfordernissen das Reifezeugnis einer Lehrerbildungs¬
anstalt oder in besonderen Fällen einer Mittelschule die Vor¬
aussetzung.

3 . Die Zeitdauer der provisorischen Anstellung der Erzieher¬
innen ) beträgt drei Jahre.

4 . Die Erzieher (innen ) haben frühestens nach zwei Dienst¬
jahren eine besondere Fachprüfung abzulegen , die auch die Vor¬
aussetzung für die Erlangung einer definitiven Anstellung als
Erzieher (in ) bildet.

Der Prüfungsstoff umfaßt Erziehung anstaltsbedürftiger
(schwer erziehbarer , schwachsinniger u . dergl .) Kinder , Gesundheits¬
lehre mit besonderer Berücksichtigung der ersten Hilfeleistung bei
Unfällen und der wichtigsten sozial-hygienischen Kenntnisse für den
Anstaltsdienst , Grundzüge der Anstaltsverwaltung , allgemeine
Orientierung über das Wohlfahrtswesen der Stadt Wien und
Handfertigkeiten.

Die näheren Bestimmungen über den Prüfungsstoff , Vor¬
bereitungskurse , Zulassung zur Prüfung , Zusammensetzung der
Prüfungskommission , Klassifikation und Wiederholung der Prüfung
trifft der Bürgermeister.

5 . Die Dienstverpflichtung der Erzieher (innen ) regeln die für
jede Anstalt von der zuständigen Magistratsabteilung nach Ein¬
vernehmen mit der Personalvertretung aufzustellende Dienst¬
einteilung.

6 . Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich zu, daß nach zehn¬
jähriger effektiver Dienstzeit die Ueberführung der Erzieher (innen)
auf andere angemessene Dienstposten erfolgen kann , so daß sie
nach obigem im Erzichungsdienste verbrachtem Zeitraum über
Ansuchen je nach ihrer Eignung und nach Maßgabe des dienst¬
lichen Bedarfes , und zwar die Erzieher in die Standesgruppe
der Fürsorger , der Beamten des mittleren Verwaltungsdienstes
oder in den öffentlichen Schuldienst , die Erzieherinnen in die
Standesgruppe der Fürsorgerinnen oder in den öffentlichen Schul¬
dienst übersetzt werden.

»07 . P . Z . 2039 , P . 150 . 1. Die Zulagen der städtischen
Schulwarte  für die Besorgung der Reinigung und Be
Heizung der Schulräume  sowie für das Eiulassen der
Fußböden werden auf das 6000fache und die Zulagen für die
Hauswartung sowie für die Fenster - und Türenreinigung auf
das 6750fache der bezüglichen Friedensbcträge erhöht . 2 - Diese
Zulagenerhöhungen treten mit Wirksamkeit vom 1. April 1924
in Kraft . 3 Zur Bedeckung des für die Zeit vom 1. April bis
31 . November 1924 aus dem Titel dieser Zulagencrhöhung not¬
wendigen Mehrerfordernisses von 1054 5 Millionen Kronen wird
zur Ausgabsrubrik 106/11 ein zweiter Zuschußkredit in der
gleichen Höhe genehmigt . 4 . Diese Regelung wirkt nicht auf die
Gebührenzulagen für die Reinigung und Beheizung der von den
städtischen Horten benützten Schulräume.

»e«8 . P . Z . 2082 , P . 151 . Die Gruppeneinteilung
für Angestellte der Gemeinde Wien (Anhang ^ der
Allgemeinen Dienstordnung ) in der Fassung der Beschlüsse des
Gemcinderates vom 18 . Juli 1922 , P . Z . 7293 , und vom
6 . April 1923 , P . Z . 2900 , wird mit Wirksamkeit vom 1. Mai
1924 wie folgt abgeändert:

-4. Hinsichtlich des Personales der Heil- und
P f l eg  e anst a l t en für Geisteskranke:  Gruppe III Pflege-
vorstehcr (innen ), Gruppe IV Oberpfleger (innen ), Gruppe V Pflegcr-
(innen ) mit besonderer Fachprüfung , Jnventarpfleger (innen ),
Gruppe VI Pflegcr (innen ) mit Fachprüfung , Gruppe VII Pfleger¬
sinnen ) ohne Fachprüfung.

L . Hinsichtlich des Personales der übrigen Humanitäts¬
anstalten : Gruppe IV Oberpfleger (innen ) mit Diplom , Gruppe V
Pfleger (inneu ), Jnstrumentarinnen , Laborantinnen mit Diplom,
Gruppe VI Pfleger (innen ) mit Fachprüfung , Jnstrumentarinnen,
Laborantinnen , Gruppe VII Pfleger (innen ) ohne Fachprüfung.

tOS . P . Z . 2083 , P . 152 . 1. Den städtischen Kranken¬
pflegepersonen  ist eine im Dienste einer Anstalt der
Gemeinde Wien in der Krankenpflege zurückgelegte Vordienst¬
zeit  sowie eine im Dienste der Wiener öffentlichen Fonds¬
krankenanstalten , in staatlichen , staatlich verwalteten oder anderen
öffentlichen, nicht von der Gemeinde Wien betriebenen Heil - und
Pflegeanstalten , in Heilanstalten für Kriegsbeschädigte (Heercs-
angehörige ), in Militärsanitätsaustaltcn oder in Vereinsreservc-
spitälern des „Noten Kreuzes " , Malthcser und Deutschen Ritter¬
ordens sowie in anderen gemeinnützigen , nicht von der Gemeinde
Wien betriebenen Anstalten in der Krankenpflege zurückgclegtc
Dienstzeit  für die Bemessung der Bezüge (Einreihung in das
Gehaltsschema ) zur Gänze anzurechnen , wobei jedoch Vordienst¬
zeiten und Dienstzeiten der erwähnten Art , bei welchen das
Dienstverhältnis auf Grund eines Disziplinarerkenntnisscs oder
sonst aus Verschulden des Angestellten gelöst wurde oder bei
deren Beendigung eine Abfertigung gewährt wurde , außer Betracht
bleiben.

2 . Die für die definitive Anstellung der Krankenpflege-
Personen erforderliche fünfjährige Dienstzeit erfährt eine Kürzung
nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen:

s ) Teilt eine diplomierte Krankenpflegerin in den Dienst iiner Anstalt der
Gemeinde Wien , so ist fitc die definitive Anstellnng lediglich eine dreijährige
effektive und ununterbrochene Dienstzeit erforderlich.

b) Von einer im Dienste einer Anstalt der Gemei de Wien in der
Krankenpflege zuriltkgelegten Bordicnstzeit wird , soferne fie nicht nach lit . ä
außer Betracht zu bleiben hat, ein Zeitraum bis zu höchstens drei Jahren , für
den Fall der gleichzeitigen Anwendung der Bestimmung lir . s ein Zeitraum
bis zu höchsten- einem Jahre in die für die definitive Anstellung erforderliche
fltnfjlthrige Dienstzeit eingerechnet.

c) Von einer im Dienste der Wiener öffentlichen Fondskrankenanstalten,
in staatlichen , staatlich verwalteten oder anderen öffentlichen , nicht von der
Gemeinde Wien betriebenen Heil - und Pflegeanstalten , Heilanstalten für Kriegs¬
beschädigte (HeereSangehörige ), in MilitärsanitäSanstalten oder VercinSrescrvc-
spitälern des , Roten KreuzeS ", Malthcser und Deutschen Ritterordens sowie
in anderen gemeinnützigen , nicht von der Gemeinde Wien betriebenen Anstalten
in der Krankenpflege zurückgelegten Dienstzeit wird , sofern sie nicht nach lir . <t
außer Betracht zu bleiben hat, der drei Jahre übelsteigende Zeitraum bis zum
HöchstauSmaß von drei Jahren , für den Fall der gleichzeuigen Anwendung
der Bestimmung lit . , bis zum Höchstausmaß von einem Jahre , in die für
die definitive Anstellung erforderliche fünfjährige Dienstzeit eingerechnet.

<I) Vordienstzeilen und Dienstzeiten der in lit . b w d c erwähnten Art,
bei welchen das Dienstverhältnis auf Grund eines DtSziplinarerkenntniffeS
oder sonst aus Verschulden des Angestellten gelöst wurde oder bei deren
Beendigung eine Abfertigung gewährt wurde , bleiben außer Betracht.

3 . Diese Bestimmung treten für alle am Tage des Beschlusses
in aktiver Dienstleistung stehenden Pflegepersonen mit Wirksamkeit
vom 1. Mai 1924 in Kraft.

» »O . P . Z . 2102 , P . 153 . Die Stundenlöhne und
Arb eitszu lagen,  mit Ausnahme der Hausstandszulagc der
Arbeiterschaft der B raun kohle n - B er g b a u g e w erksch a f t
Zillingdorf  werden mit Wirksamkeit von 5 . Juli 1924 um
6 2 Prozent erhöht.

» » » . P . Z . 1751 , P . 155 . I. Die Bedeckung der durch
die Pers o n alv erme h r nn g in den Jugendsürsorge-
anstalten  im Jahre 1924 erwachsenden Mehrkosten

a) in der Ausgabsrubrik 304 . 298,000 .000 K
b ) , „ „ 307 992,000 .000 „
c) „ „ „ 305 70,000 .000 „

zusammen . 1.360,000 .000 K
hat in folgender Weise zu erfolgen:

1. Die durch den Personalabbau in den Kinderhcrbergen
„Am Tivoli " und im Zentralkinderheim auf Ausgabsrubrik 305
zu gewärtigenden Ersparnisse im Betrage von 368 Millionen
Kronen haben in erster Linie zur Deckung des Mehrerfordernisses
für die Kinderherbcrge Grinzing im Betrage von 70 Millionen
Kronen auf derselben Ausgabsrubrik und sodann zur Deckung der
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Mehrkosten auf Ausgabsrubrik 304 im Betrage von 298 Mil
lionen Kronen zu dienen.

2. Zur Ausgabsrubrik 30? wird ein Zuschußkredit von
992 Millionen Kronen unter gleichzeitiger Verweisung auf die
Reserve für unvorhergesehene Auslagen bewilligt.

II. Punkt > des Gemeindcratsbeschlusscs von 28. Juni 1923,
P. Z. 6626, M .Abt. 9, 259, betreffend Bezeichnung der
Anst a lt s l ei tun gen und Titel der Anstaltsleiter
wird auch auf die Leitungen der städtischen Kinderherbcrgen„Am
Tivoli" und Grinzing, sowie auf die Erziehungsanstalt der Stadt
Wien in Weinzierl bei Wicselburg an der Erlauf erstreckt.

Berichterstatter GR. Th aller:
112 P . Z. 2047, P . 164. Dem Vereine Döblinger

Kinderhort,  19 . Sieveringcr Straße Nr. 25, wird zum Zwecke
der Renovierung und Adaptierung einer Werkstättcnbaracke ein
unverzinsliches, bis längstens 31. Dezember 1926 rückzahlbares
Darlehen  von 15 Millionen Kronen gewährt.

»I » . P . Z. 2048, P . 165. Für die volkstümlichen
Nniversitätsvor träge  wird eine Subvention  von
10 Millionen Kronen bewilligt. Gleichzeitig wird ein Zuschuß-
krcdit in derselben Höhe zur Ausgabsrubrik 209.1 genehmigt.

114.  P . Z. 2049, 166. Für die Gesellschaft für
vervielfältigende Kunst  wird eine Subvention  von
25 Millionen Kronen bewilligt. Gleichzeitig wird ein Zuschuß¬
kredit zur Ausgabsrnbrik 209 1 in derselben Höhe genehmigt.

115 . P . Z. 2051, P . 168. Dem Verein Distrikts¬
krankenpflege  wird für das Jahr 1924 eine Sub¬
vention  von 50 Millionen Kronen bewilligt. Gleichzeitig wird
zur Ausgabsrubrik 209 1 ein Zuschußkredit in derselben Höhe
genehmigt.

116.  P . Z . 2^52, P. 169. Der Gemeinde Raben¬
stein  wird eine Subvention  von 10 Millionen Kronen
als Beitrag zu der Sammlung für die Anschaffung einer Auto-
mobilspritze bewilligt. Gleichzeitig wird zur Ausgabsrubrik 209/1
ein Zuschußkredit in derselben Höhe bewilligt.

117.  P . Z . 2053, P . 170. Dem V er schöncr u n g s-
verein Jedlesee  wird eine Subvention  von 10 Millionen
Kronen bewilligt. Gleichzeitig wird zur Ausgabsrubrik 209/1 ein
Zuschußkredit in derselben Höhe bewilligt.

118.  P . Z. 2054, P. 171. Für die im Rahmen der land-
und forstwirtschaftlichen Musterschau im Herbst 1924 geplante
Gartenbauausstellung  werden drei Preise der Stadt
Wien im Betrage von 5, 3 und 2 Millionen Kronen gewidmet
Gleichzeitig wird ein Zuschußkredit von 10 Millionen Kronen
zur Ausgabsrubrik 209/1 genehmigt.

IIS . P. Z. 2058, P. 172. Dem Verein zur Er¬
richtung und Erhaltung der I. Wiener Suppe n-
und Tceanstalt , Zentralverein für Volkser¬
nährung,  wird aus Anlaß des 50jährigen Bestandes eine
außerordentliche Subvention  von 50 Millionen
Kronen bewilligt. Gleichzeitig wird ein Zuschußkredit in dieser
Höhe zur Ausgabsrubrik 209/1 genehmigt. -

ILO . P. Z. 2156, P. 173. Dem Bundesministerium für
Unterricht wird als Beitrag derGemeinde Wien für die
Kunst - und Spielfahrt zu Pfingsten  1924 ein
Betrag von 44,718.250 K übermittelt. Gleichzeitig wird
ein Zuschußkredit in gleicher Höhe zur Ausgabsrubrik 209/1
bewilligt.

121 P. Z. 2377, P. 176. Für die vaterländische
B r u cknerf e st sp en d e wird als Beitrag zur Moderni¬
sierung der großen Brucknerorgel in St . Florian  eine
Subvention von 10 Millionen Kronen bewilligt. Gleichzeitig
wird zur Ausgabsrubrik 209/1 ein Zuschußkredit in dieser Höhe
genehmigt.

122 . P. Z. 2441, P. 178. Für den Verein Car¬nuntum  wird eine Subvention  von 12 Millionen
Kronen bewilligt. Gleichzeitig wird zur Ausgabsrubrik 209,1 ein
Zuschußkredit in gleicher Höhe bewilligt.

Berichterstatter GR. Weber:
I ÄS . P . Z . 1884. P . 179. Der mit Gemeinderatsbeschluß

vom 11. März 1924, Pr . Z. 415, genehmigte Bestand¬
vertrag  zwischen der -Gemeinde Wien und der gemein¬
nützigen W 0 hnungs - und Siedlungsgenosse n-
schaft „Aus eigener Kraft ", betreffend die Siedlung
Kagran  in Wien 21, wird dahin geändert, daß als Bestand¬
objekt im tz 1 des genannten Vertrages nicht die Häuser
top. Nr . 1 bis 96, sondern die Häuser wx>. Nr. 1 bis 99 zu
gelten haben.

124 . P. Z. 2086, P. 180. 1. Das Vergleichsanbot
der großjährigen Grundeigentümer  der Parz. 469, Einl.-
Z . 350 Grundbuch Hetzendorf,  Sebastian Nitsch, Johann
Nitsch, Franz Nitsch, Marie Fuchs, Dr . Karl Gehring, Klara
Gehring auf Feststellung des für ihr Grundstück zu bezahlenden
Entschädigungsbetrages  mit 125 Millionen Kronen
unter Verzicht auf alle weiteren Ansprüche gegen die Gemeinde
Wien aus dem Titel der Enteignung der genannten Parzelle wird
angenommen. 2. Der Magistrat wird beauftragt, die Entschädigungs¬
summe von 3.037,130.450 K samt den ab 23. Juli 1924 etwa
zu laufen beginnenden Verzugszinsen ehestens an die Grund¬
eigentümer zur Auszahlung zu bringen. 3. Die Ausgabe wird
auf Konto Ausgabsrubrik 402,112 verwiesen.

Berichterstatter GR. Weigl:
123 P. Z. 2038, P. 181. Der Jahresbeitrag der Ge¬

meinde Wien von 10 Millionen Kronen an die Oesterreichi-
sche Gesellschaft für Sozialpolitik  wird genehmigt.
Gleichzeitig wird zur Deckung der Ausgabe für 1924 ein Zu¬
schußkredit von 10 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik 209/1
bewilligt.

Berichterstatter GR. Witz mann:
120 . P. Z. 2022, P. 182. I. Mit der gemeinnützigen

Bau - und Wohnungsgenossenschaft „Heimhof ",
r. G. m. b. H., 8. Laudongasse 20, im folgenden kurz Genossen¬
schaft genannt, wird nachstehendes Abkommen getroffen:

1. Die Gemeinde Wien verpflichtet sich, das von der Genossenschaft
erbaute Familieneinküchenhaus 15. Pilgerimgasse  22/24
tunlichst rasch auszubauen und die Genossenschaft bei der Projektverfassungzuzuziehen.

2. Die Genossenschaftübergibt das von ihr erbaute FamilieneinIOchen-
hauS 15. Pilgerimgasse 22/24 samt dessen Inventar der Gemeinde Wien in
das freie Eigentum und willigt in die Löschung des in Einl.-Z. 1498/15 ein¬
getragenen Baurechtes.

3. Zur Sicherstellung dieser Verpflichtung wird die Genossenschaft nach
Wahl der Gemeinde auf einer oder mehreren ihrer Liegenschaften: 8. Laudon¬
gasse—Kochgaffe 20/22, 1b. Holochergaffe 45/47, oder 19. Peter Jordan-
Straße 32/34, die Rangordnung für einen Kredit von 14 Milliarden Kronen
auf ihre Kosten anmerken oder einen Garantiebrief einer Großbank aus den¬
selben Betrag beibringen.

4. Die Uebergabe des FamileneinküchenhauseS 15. Pilgerimgasse 22/24 in
das Eigentum der Gemeinde Wien und die Löschung des Baurechtes erfolgt
nach Fertigstellung des Ausbaues.

5. Von diesem Termine an wird die Genossenschaftdie Tilgung der auf
dem Hause 15. Pilgerimgasse 22/24 lastenden Schulden mit Ausnahme des
vom Bunde auf Rechnung der Gemeinde Wien geleisteten Baubeitrages von
158,440.000 L in der Weise durchführen, daß sie mit Zustimmung der Ge¬
meinde von den Mietwerbern im Neubaue einen einmaligen Beitrag von10 Millionen Kronen als verlorenen Bauaufwand einhebt.

6. Die Verwaltung der gesamten Wohnhausanlage wird der Genossen¬
schaft auf Grund eines besonderen Uebereinkomniens übertragen.

7. 4e mit der Durchführung dieses Uebereinkommens verbundenen
Kosten, Gebühren und Abgaben, mit Ausnahme der Kosten für die Rang¬
ordnung oder den Garantiebrief, trögt die Gemeinde Wien.

II. Das vom Magistrate vorgeschlagene Uebereinkommen
zwischen der Gemeinde Wien und der Genossenschaft betreffend
die Verwaltung des Familieneinküchenhauses 15. Pilgerim¬
gasse 22/24 wird genehmigt.

III. Zur Deckung der aus diesem Rechtsgeschäfte erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/33 ein Zuschußkredit in
der Höhe des Erfordernisses von 45,150.000 L bewilligt.

Berichterstatter VB. Emmerling:
127 . P. Z. 2530, P. 188. 1. Ab 6. Oktober 1924 ist auf

den Linien Schottentor—Graben—Stephansplatz—Wollzeile—
Stubenring und Oper—Kärntnerstraße—Stephansplatz—Roten-
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turmstraße — Schwedenplatz und ab 20 . Oktober 1924 auf der
Linie Bellaria —Burg —Kohlmarkt —Graben — Stephansplatz—
Brandstätte —Wipplingerstraße - Börse ein Kraft st ellwagen-
tagverkehr  aufzunehmen.

2 . Dieser Verkehr ist an allen Werktagen in der Zeit von
3/̂ 8 Uhr früh bis ^ 8 Uhr abends nach Bedarf in Intervallen
von 2 bis 5 Minuten zu führen.

3 . Jede der drei Linien zerfällt durch eine Teilstreckengrenze
am Stcphansplatz in zwei Teilstrecken, für welche der bisherige
Tarif Gültigkeit hat.

4 . Neu eingeführt werden : a ) Netzkarten mit einmonatiger
Gültigkeit zum Preise von 200 .000 X, Netzkarten mit halbjähriger
Gültigkeit zum Preise von 1 Million Kronen , b) kombinierte Netz¬
karten (Straßenbahn , Kraftstellwagen ) mit einmonatiger Gültigkeit
180 .000 X -j- 150 .100 X 330 000 X , mit halbjähriger
Gültigkeit 900 .000 X - j- 750 .000 X ^ 1,650 .000 X.

Berichterstatter GR . Richter:
lS8 P . Z . 2483 , P . 192 . Zur Ausgabsrubrik 713/4

„Sonstige Ausgaben " wird ein neuerlicher Zuschußkredit von
150 Millionen Kronen bewilligt.

Berichterstatter VB . Emmerling:
128 P. Z. 2548, P. 195. In Abänderung des Gemeiude-

ratsbeschlusses vom 27 . Juni 1924 , P . Z . 1651 , wird beschlossen:
Die Gemeinde Wien übernimmt g-meinsam mit dem Kriegs¬
geschädigtenfonds für einen von der Land - und forstwirt-
schöstlichen Betriebsgesellschaft  m . b. H . bei der
Nieder-österreichischen Escomptegesellschaft bis längstens 31 . Jänner
1925 aufzunehmendcn Betricbskredit im Höchstbetrage von 10
Milliarden Kronen die Haftung  je zur Halste , somit für
höchstens 5 Milliarden Kronen , gegen eine Vergütung von 3 Pro
zent pro anno vom jeweils in Anspruch genommenen Kredit.

Berichterstatter GR . Blum:
ISO . P . 2547 , P . 196 . Zur Ausgabsrubrik 605/11 „Aus¬

gaben für den Scheck - und Clearingverkehr"  wird
für das Jahr 1924 ein dritter Zuschußkredit von 2-5 Millionen
Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Jenschik:
13 t P. Z. 2553, P. 197. Für Jnstandsetzungsarbeiten

im städtischen Uhrenmuseum  l . Schulhof Nr . 2 wird
zur Ausgabsrubrik 606/3 a ein neunter Zuschußkredit von 28 Mil¬
lionen Kronen bewilligt-

Berichterstatter GR . Rudolf Müller:
I3E P. Z. 2556, P. 198. Der Neubau von Haupt-

unratskanälen in der Johannagasse , Fendi¬
gasse und Sieben brunnengas se  zwischen dem Mar¬
garetengürtel und der Johannagasse im 5 . Bezirke mit dem
Kostenbeträge von 300 Millionen Kronen wird genehmigt und
zur Deckung dieser Kosten ein zweiter Zuschußkredit von 60 Mil¬
lionen Kronen zur Ausgabsrubrik 524 , Investitionen Post 1, des
Voranschlages 1924 bewilligt.

Berichterstatter GR . Siegel:
133.  P . Z. 2552, P. 199. Das bei der Herstellung

des Kindergartens 10 . H e rzgass e—Dampfgasse
sich ergebende Mehrcrfordernis von 1200 Millionen Kronen wird
genehmigt . Dieses Mehrerfordernis ist aus dem Mindererfordernis
bei der Herstellung des Bezirksjugendamtes 21 . Gerichtsgasse zu
decken. '

134.  P . Z. 2555, P. 200. Zur Ausgabsrubrik 605 7 a
„Betrieb der Dienstkraftwagen " wird ein erster Zuschußkredit von
270 Millionen Kronen bewilligt.

135.  P . Z. 2562, P. 201. Der Entwurf für den Bau
eines Wohnhauses  im 18 . Bezirke, Weimarer St raßel
wird mit dem erforderlichen und bedeckten Kostenbeträge von
3 Milliarden Kronen nach den vorgelegten Plänen genehmigt.
Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung
wird die Baubewilligung erteilt.

133 . P. Z. 2582, P. 203. 1. Der Entwurf der Architekten
Chalusch und Schopper für den W o hn haus b au 9 . Heiligen-

i städter Straße — Latschkagasse,  und die Baukosten im
^ schätzungsweisen bedeckten Betrage von 16 Milliarden Kronen

werden auf Grund der vorgelegten Baupläne genehmigt . 2 . Vor¬
behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung wird
die Baubewilligung erteilt.

137 . P. Z. 2581, P. 202. 1. Die Errichtung des Wahli¬
tza u s b «-u e s 2 . K ai ser mü h l en d a in in — S ch iffmü h l en-
straße  wird nach den Plänen der Architekten Professor Rodler,
Stutterheim L Tremmel genehmigt und die Baubewilligung vor¬
behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauveryandlung
erteilt . 2 . Die voraussichtlichen Baukosten im Betrage von
28 1 Milliarden Kronen werden genehmigt.

(Redner : Die GNe . Orel und Körber . — Während der
Rede des GR . Orel übernimmt GR . Schorsch den Vorsitz .)

Berichterstatter GR . Th aller:
138 P . Z . 2549 , P . 204 . Dem Wiener Lehrer-

a cappslla - Chor  wird zur Anbringung einer Alfred
Grünfeld - Gedenktafel  an dessen Sterbehaus 1. Getreide¬
markt 10 eine Subvention von 5 Millionen Kronen beack- igt.
Gleichzeitig wird ein Zuschußkredit in dieser Höhe zur Ausgabs-
rnbrik 209/1 genehmigt.

> (Redner : GR . Orel .)
j Berichterstatter GR . Alt:
! 138 . P - Z . 2028 , P . 1. Uebernahme von Gründen  des

Grundbuches Penzing , beziehungsweise Ober -Döbling von der
, P ens i o ns k a ss e d er An g este ll t e n und B e d i en st e t en

der Gemeinde Wien durch die Gemeinde Wien.
I . Die Gemeinde Wien übernimmt die im Grnndbuche

Penzing inneliegenden Baustellen , beziehungsweise Baustellen¬
teile 9 - 20 , Kat .-Parz . 612/9 , Einl .-Z . 1771 , Kat .-Parz . 612/10,
Einl .-L . 788 , Kat .-Parz . 612/11 bis 612/17 , Einl .-Z . 1772
bis 1778 , Kat .-Parz . 612/18 bis 612/20 , Einl .-Z . 255 , im
Ausmaße von insgesamt 4473 -85 und die im Grundbuche
Ober -Döbling unter Einl .-Z . 1030 bis 1037 inneliegenden Bau¬
stellen XI bis XVIII , Kat .-Parz . 170/11 bis 170,18 , im Aus¬
maße von insgesamt 4096 m ,̂ zusammen somit Gründe , im
Ausmaße von 8569 85 um den Betrag von 100 .000 X
per Quadratmeter auf ihre eigenen Gelder.

II . Zur Deckung der aus der Uebernahme dieser Gründe
auf die eigenen Gelder erwachsenden Auslagen wird zur Aus¬
gabsrubrik 615/3 a ein 93 . Zuschußkredit von 85 ?-5 Millionen
Kronen bewilligt.

P . Z . 2029 , P . 2 . I. Die Gemeinde Wien kauft von der
Schuhfabrik Herwey,  Ges . m. b. H ., die Parzelle 191/1
in Einl .-Z . 149 Ober - Baum garten  im Katastralausmaße
von 6797 um den Einheitspreis von 32 .000 X/nr ? und
unter nachstehenden Bedingungen:

I . Der Giund wird vertäust und gekauft, wie er liegt und steht, und
der Gemeinde Wien vollkommen satzfrei und mit Ausnahme der zu ihren
Gunsten einverleibten Reallast auch vollkommen lostenfrei Ubergeben. 2 . Die
Ansprüche für die bisherige Benützung des Grundes werden gegen die Ver¬
gütung für die Jnanspruche des städtischen Grundes durch die Objekte der
Firma ausgewogen . 3 . Der Kausschilling ist binnen drei Tagen nach Einver¬
leibung des Eigentumsrechtes für die Gemeinde Wien bar zu bezahlen und
wird im Kaufverträge quittiert . 4 . Beide Teile verzichten auf daS Recht der
Anfechtung dieser Vertrages wegen Verletzung über die Hälfte de- wahren
Wertes . 5 . Die mit diesem Kaufgeschäfte und seiner gruudbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben , insbesonderS die
Uebertragungsgebühr und die Weitzuwachsabgabe , gehen zu Lasten der Käuferin.
Die LegalifierungSkosten und die Kosten für die allsällige recht- freundliche
Vertretung der Verkäuferin trägt diese selbst.

II . Zur Deckung des Erfordernisses für diesen Grundkauf
wird zur Ausgabsrubrik 615/3 a ein 97 . Zuschußkredit von
234,733 .000 X bewilligt.

P . Z . 2030 , P . 3 . Zur Deckung der aus dem 'Ankäufe der
Kat .-Parz . 820/98 , Einl .-Z . 488 Garten , Grundbuch Jnzcrsdorf-
Stadt , von Franz und Hilde Frey  und Miteigentümern durch
die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabs¬
rubrik 615/3 a ein 94 . Z u s chu ß k r e d i t von 27,590 .000 X

! bewilligt.
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P . Z . 2031 , P . 4 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe der
Kat .-Parz . 999/1 - 3 , Einl .-Z . 2347 , 2348 und 2349 Grund¬
buch Margareten , von Florian Schroth,  durch die Gemeinde Wien
erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 a ein Z u -
schußkrcdit  von 196,767 .000 Xi bewilligt.

P . Z . 2186 , P . 5 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe von
Parzellen in Nußdorf von den Eheleuten Böhmer  und von
Katharina Stöckl und Mitbesitzern durch die Gemeinde Wien er¬
wachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 a ein 98 . Z u-
schußkredit  von 57,540 .000 X bewilligt.

P . Z . 2189 , P . 6 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe der
Kat .-Parz . 1120/36 — 39 , Einl . -Z . 2149 Grundbuch Favoriten,
von Wilhelm und Jakob S t i a ß n y 's Erben durch die Gemeinde
Wien erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615 3 s ein
102 . Zuschußkredit  von 25,905 000 X bewilligt.

P . Z . 2281 , P . 7 . Zur Deckung der für den Ankauf der
Liegenschaft Einl .-Z . 1070 , Kat .-Parz . 907/5 im 9 . Bezirke , von
Josef Nahler  durch die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen
wird zur Ausgabsrubrik 615/3 a ein 109 . Zuschußkredit  von
133 . 900 .000 X bewilligt.

P . Z . 2283 , P . 8 . I. Die Gemeinde Wien kauft von Adele
Berolzhcimer  die im Grundbuche Aspern  unter Einl .-
Z . 409 inneliegcnden Parzellen 620 , 621/1 , 621/2 , 622 , ^ 23,
626 und 627 im Ausmaße von 186 .044 und von Hans
A . Berolzheimer  die Parzellen 628 1 bis 6233 und 629 1
bis 629,3 in Einl .-Z . 129 , die Parzelle 600 in Einl .-Z . 404,
die Parzelle 601 in Euil .-Z . 405 , die Parzellen 618/2 und 619 2
in Einl .-Z . 411 , endlich die Parzelle 624 in Einl .-Z . 412 des¬
selben Grundbuches im Ausmaße von 258 .159 zu dem Einheits¬
preise von 2200 X per Quadratmeter unter nachstehenden Be¬
dingungen :

1. Der Grund wird verlauft , wie er liegt und fleht, und vollkommen
satz> und lastenfrei und auch pachtfrei übergeben.

2 . Der Kaufschilling ist binnen drei Tagen nach grundbücherlicher Ein-
verl ibung des Eigentumsrechtes für die Gemeinde Wien fällig und wird im
Kaufverträge quittiert.

3 . Beide Teile verzichten auf daS Recht der Anfechtung ? deS Vertrages
wegen Verletzung über die Hälfte deS wahren Wertes.

4 . Die mit dem Rechtsgeschäfte und feiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten , mit Ausnahme der Kosten der rechtsfreundlichcn
Vertretung der Verläufer und der t' egalifierungSkosten , ferner die Gebl hre»
und Abgaben , insbesondere die VermögenSübertragungSgrbühr und die Wert¬
zuwachsabgabe gehen zu Lasten der Käuferin.

II . Zur Deckung der für diesen Grundkauf erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615,3 a ein Zuschußkredit von
1 .065 .349 .000 X bewilligt.

P . Z . 2289 , P . 9 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe von
"/, 2-Anteilen der Parzelle 1088 und 1089 , Einl .-Z . 158 Grund¬
buch Kagran , von den Eheleuten Johann und Marie Merschl
durch die Gemeinde Wien erwachsenden Ausgaben wird zur
Ausgabsrubrik615/3a ein 110 . Zuschußkredit von 28,782 .000 X
bewilligt.

P . Z . 2290 , P . 10 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe der
Parzelle 906/1 und 905 , Katastralgemeinde Jnzersdorf -Stadt,
von Therese Weck und Mitbesitzern durch die Gemeinde Wien er¬
wachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615,3 a ein 111.
Zuschußkredit  von 160,326 .000 X bewilligt.

P . Z . 2400 , P . 11 . I. Die Gemeinde Wien kaust von der
Firma Löwit L Komp  nachfolgende Grundstücke:

а) In der Katastralgemeinde Kagran  die Kat .-Parz . 843/1,
Einl .-Z . 675 . die Kat .-Parz . 1043/3 , Eiul .-Z . 721 , die Kat .-
Parz . 1043/4 , Einl .-Z . 722 , die Kat -Parz . 1043/5 und 6 in
der gleichen Einl .-Z ., die Kat .-Parz . 1043/7 , 1043/8 , 1043 25
und 1043/26 , Einl .Z . 723 , die Kat .-Parz . 1043/18 , Einl .-Z . 733,
die Kat .-Parz . 1041/6 — 9 , Einl .-Z . 952 , die Kat .-Parz . 1043/24,
Einl .-Z . 735 , die Kat .-Parz . 1043/21 , Einl .-Z . 734 . die Kat .-
Parz . 1043/1 , Einl .-Z . 738 im Gesamtausmaße von 7154 m ?.

б ) In der Katastralgemeinde Dornbach  die Kat .-Parz.
11285 , Einl .-Z . 495 , Kat .-Parz . 1127/1 , Einl .Z . 507 . Kat .-
Parz . 1127/6 , Einl .-Z . 1276 , Kat .-Parz . 1127/7 , Einl .-Z . 1277,
Kat -Parz . 1127/8 , Einl .-Z . 1278 , Kat .-Parz . 1127/9 , Einl .-Z.

1279 , Kat .-Parz . 1127/10 , Einl .-Z . 1280 , Kat .-Parz . 1127/11,
Einl .-Z . 1281 , Kat .-Parz . 1127/12 , Einl .-Z . 1282 , Kat .-Parz.
1127/13 , Einl .-Z . ,1283 , Kat -Parz . 1127/14 , Einl . -Z . 1284,
im Ausmaße von insgesamt 5396 m ,̂ zusammen somit Grund¬
flächen im Ausmaße von ungefähr 12 .550 um den Pauschalpreis
von 650 Millionen Kronen und unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Sausschilling ist am IS . Scpt -mber 1924 fällig und im Kauf¬
verträge zu quittieren.

2 . Die verkauften Gründe sind , abgesehen von den zu Gunsten der Ge¬
meinde Wien einoerleibten Verpflichtungen , der Käuferin vollkommen satz- und
lastenfrei zu übertragen.

Die Verkäuferin ist verpflichtet , die Gemeinde Wien falls solche Sätze
oder Lasten zum Barsche ne kommen sollten , die Käuferin dafür vollkommen
klag - und schadlos zu halten.

3 . Beide BertragSteile verzichten einverständlich auf da - Rechtsmittel
wegen Verletzung Uber die Hälfte deS wahren Wertes.

4 . Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung deS
Kaufvertrages verbundenen Kosten , Gebühren und Abgaben , insbesondere die
UebertragungSgebllhr samt Zuschlägen und die WertzuwachSabgabe , trägt die
Käuferin.

Die Kosten einer allfälligen rechtSfreundlichen Vertretung und der Le¬
galisierung gehen zu Lasten der Verkäuferin.

II . Zur Deckung der aus diesem Kaufgeschäfte erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 a ein 120 . Zuschuß¬
kredit im Betrage von 779 .750 .000 X bewilligt.

P . Z . 2461 , P . 12 . Zur Deckung der aus der Erwerbung
der Kat .-Parz 787 , Einl .-Z . 469 Grundbuch Simmering , von
Rosina Schleifer durch die Gemeinde Wien erwachsenden Aus¬
gaben wird zur Ausgabsrubrik 615/3a ein 112 . Zn schuß-
kredit  von 138,077 .000 Xi bewilligt.

P . Z . 2463 , P . 13 . I. Die Gemeinde Wien kauft von
Therese Pühringer  die Kat .-Parz . 981/1 , 995 , 996 in
Einl . Z . 668 und die Kat .-Parz . 982/1 in Eiul .-Z . 969 , beide
Grundbuch Jnzersdorf - Stadt,  im Gesamtausmaße von
34 .722 zum Einheitspreise von 6000 X/rn ? unter nachstehenden
Bedingungen:

1 . Die Gründe werden »erkauft und gekauft , wie sie liegen und stehen,
und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufschilling ist nach Einverleibung deS Eigentumsrechtes der
Gemeinde Wien fällig und wird im Kaufverträge quittiert.

3 . Therese Pühringer gibt ihre Zustimmung , daß ohneweiterS daS
Eigentumsrecht der Gemeinde Wien ob den Liegenschaften Einl -Z . 688 und
669 Grundbuch JnzerSdoxf -Stadt einverleibt wird.

4 . Beide Ver,ragSteile verzichten auf daS Recht , den Vertrag wegen
Versitzung über die Hälfte deS wahren Werte » anzufechten.

5 . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren , insbesondere die Ueber-
tragungSgebühr und die Wertzuwachsabgabe , jedoch nicht die Kosten allfälliger
rechtSfreundlicher Vertretung und der Legalisierung , gehen zu Lasten der
Käuferin.

II. Zur Deckung der aus diesem Rechtsgeschäfte der Gemeinde
Wien erwachsenden Kosten wird zur Ausgabsrubrik 615/3 s ein
117 . Zuschußkredit in der Höhe von 247,412 .000 X bewilligt.

P . Z . 2464 , P . 14 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
eines '/ ^ -Anteiles an den Kat .-Parz . 1088 und 1089 , Einl .-
Z . 158 Grundbuch Kagran , von Anna Sterl  und Mitbesitzern
durch die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen wird zur Aus¬
gabsrubrik 615/3 s ein 121 . Zuschußkredit von 3,068 .200 X
bewilligt.

P . Z . 2465 , P . 15 . Für den mit Gemeinderatsbeschluß vom
30 . April 1924 , P . Z . 1090 , genehmigten Ankauf von G rü nd e n
im 10 . und 11 . Bezirke von Wilhelm Max und Konsorten und
von Maloine Pollak  und Konsorten wird ein aus Ausgabs¬
rubrik - 615/3 s bedecktes Mehrerfordernis von 4,807 .800 X
bewilligt.

(lieber die Geschäftsstücke Post 1 bis 15 wird unter einem
verhandelt . — Nachträgliche Genehmigungen . — Redner GR.
ZimiiiM .)

Folgender Antrag des GR . Zimmer!  wird abge-
lehnt:

„Die in Verhandlung stehenden Geschäftsstücke Nr . 1 bis 15,
69 , 74 , 76 bis 79 , 156 bis 160 , 162 , 163 , 183 bis 185 der
Tagesordnung werden an den Finanzausschuß mit dem Aufträge
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rückverwiesen, dein Gemeinderate über das Ausmaß der bisherigen !
Grund - und Hausankäufe und über die zur Bewältigung des i
Wohnbauprogrammes noch erforderlichen Grundkäuse einen Bericht !
zu erstatten und dann diese Geschäftsstücke wieder vorzulegen ."

Berichterstatter GR . Eisinger:  >
140.  P . Z . 2363 , P . 26. 1. Das der- Gemeinde Wien ^

' gehörige Haus  2 . F ra  n z e ns  b r ü cke n st r a ß c 30 wird für
Zwecke des Betriebes eines städtischen Lehrling sheimcs
gewidmet . 2 . Gleichzeitig wird der zur Durchführung der not
wendigen baulichen Adaptierungen erforderliche Baukredit von j
737 Millionen Kronen sowie für Räumungs - und Hausunkosten
ein Pauschalkredit von 30 Millionen Kronen , zusammen also
per 767 Millionen Kronen , bewilligt , welcher Gesamtkredit auf
die neu zu eröffnende Rubrik 30 ? '/ , zu verrechnen und auf
die Reverse für unvorhergesehene Fälle zu verweisen ist. Der
Magistrat , Abteilung 9 , wird sohin beauftragt , alle zur kompetenz-
mäßigen Erledigung dieses Beschlusses erforderlichen Schritte durch-
znführen.

(Nachträgliche Genehmigung . — Redner : Die GRe . Erbau
und Rummelhardt .)

Berichterstatter GR . Hermann Fischer:
141 . P . Z . 2529 , P . 190 . Für den Umbau von 30 Straßen¬

bahntriebwagen  der Reihe I) in Anhängewagen wird ein
im Ernenerungsfonds Bedeckung findender Nachtragskredit von
535 Millionen Kronen bewilligt.

(Nachträgliche Genehmigung . — Redner : GR . Doppler .)
Berichterstatter GR . Kohl:

14S . P . Z . 2380 , P . 69. I. Die Gemeinde Wien kauft von
Erwin Spitz er und Geschwistern  die im Grnndbuche Land¬
straße  unter den Einl .-Z . 2641 , 2642 und 2711 inncliegenden
Kat .-Parz . 1126 58 , 1126 59 und 1126 94 im Ausmaße von
575 82 m ", 575 82 und 525 -84 m ", zusammen 1679 -48 m '̂ ,
ferner die im Grnndbuche Brigittenau  unter den Einl .-
Z . 1231 , 3808 und 1232 inneliegenden Kat .-Parz . 3320 1,
3320 2, 3318/9 und 3319 im Ausmaße von 686 -38 n? , 43 -16 m -,
247 55 m " und 534 -35 m ", zusammen 151144 m ?, um den
Gesamtpauschalbetrag von 500 Millionen Kronen auf Basis der
gegenwärtigen Goldparität — 34 .723 Goldkronen und unter
folgenden Bedingungen:

1. D -r Kaufschilling ist binnen drei Tagen nach Einverleibung des
PigcniumsrcchtcS der Gemeinde Wien füllig und im Kaufverträge zu quittieren.

2 . Abgesehen von den zugunsten der Käuferin einverleibten Verpflichtungen
sind die Grundstücke der Gemeinde Wien vollständig satz- und lastenfrei zu
übertragen.

3 . Beide BertragSteile verzichten einverständlich auf daS Recht , den
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte der wahren Wertes anzufechten

4 . Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des
Kaufvertrages verbundenen Kosten , Gebühren und Abgaben , insbesondere die
UebertragungSgebühren samt Zuschlägen und die Wertzuwachsabgabe , trägt
die Käuferin.

Die Kosten einer allsälligm rechtSfrcundlichen Vertretung und der
Legalisierung gehen zu Losten der Verkäufer.

II. Zur Deckung der aus diesem Kaufverträge erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein 114 . Zuschußkredit
in der Höhe von 545 -3 Millionen Kronen bewilligt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
P . Z . 2021 , P . 75 . 1. Die Gemeinde Wien gibt die Zu¬

stimmung , daß die Land - und forstwirtschaftliche Betriebsgesellschaft
auf das Verwalterwohnhaus  in der Lob au  ein Stock¬
werk aufbaut.

Dir BrtriebSgksellschaft hat für die Kosten dieser StockwerkSaufsetzung
aus eigenem auszukommen , doch leistet die Gemeinde Wien hiezu einen Beitrag
in der Höhe der mit 28 4 Millionen Kronen errechneten Auslagen , welche die
Instandsetzung deS jetzigen Schindeldaches erfordern würde . Die um . diesen
Beitrag verringerten Kosten wird die Gemeinde bei Endigung des Vertrages
der Land - und forstwirtschaftlichen BetricbSgesellschaft nach Abzug einer
1 5Prozent gen jährlichen Amortisationsquote rückersetzcn.

Die Ballführung hat unter der Aufsicht deS StadtbauamteS zu erfolgen,
dem seinerzeit die Abrechnung zur Uebsrprüsung Vorzug gen ist.

Zum Baue dürfen nur vollkommen gesunde , einwandfreie Baustoffe »er-
wendet werden und an Stelle deS jetzigen Schindeldaches ist ein Eternitdach
aus Dachschalung oder ein Ziegeldach herzustellen.

2 . Zur Deckung des Beitrages der Gemeinde Wien wird
ein Sachkredit von 28 4 Millionen Kronen genehmigt.

P . Z . 2023 , P . 76 . I. Das Anbot des Wilhelm Frankl.
Alleiuinhabers der Firma Julius Frankl,  Ges . m. b. H ., die der
Gesellschaft gehörigen Liegenschaften  und Liegenschaftsanteile
laut der bauämtlichen Aufstellung (Beilage Nr . 133 ) im Gcsamt-
ausmaße von zirka 186 -7814 K» der Gemeinde Wien um den
Pauschalpreis von 37 -750 Milliarden Kronen nach der Parität
von 14 .400 unter den in der Aufuahmeschrift des Wiener Ma¬
gistrates vom 18 . Juli 1924 , M .Abt . 45), 5667 , festgesetzten Be¬
dingungen zu verkaufen, wird angenommen.

II. Zur Deckung der für diesen Grundaukauf erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein Znschußkredit
von 49 .636,879 .000 K bewilligt.

P . Z . 2032 , P . 77 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe der
Liegenschaft Kat .-Parz . 869 1 und 869 2, Einl .-Z . 98 Grund¬
buch Alsergrund , von Moritz Rainer  durch die Gemeinde Wien
erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein
96 . Zuschußkredit  von 108,025 .000 K bewilligt.

P . Z ^ 2137 , P . 78 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe der
Kat .-Parz . 520 , Einl .-Z . 294 Grundbuch Aspern , von Dr.
Jakob König  durch die Gemeinde Wien erwachsenden Aus¬
lagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein 99 . Zuschußkredit
von 173,543 .000 I< bewilligt.

P . Z . 2381 , P . 79 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
der Kat .-Parz . 297 40 , Einl .-Z . 1157 Grundbuch Währing , von
Helene Bukowitz  und Irma Gr a n ichstäd ten  durch die
Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik
615/3 » ein 104 . Z ns chu ß kre d i t von 29,507 .' 00 15 bewilligt.

Berichterstatter GR . Such anek:
P . Z . 2024 , P . 156 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe

der im Grundbuch Penzing unter Einl .-Z . 1027 und 1033 inne¬
liegenden Kat .-Parz . 596/34 und 596/42 von Jda Beer  durch
die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen wird zur Ausgabs¬
rubrik 615/3 » ein 87 . Zuschußkredit  von 104,560 .000 15
bewilligt.

P . Z . 2026 , P . 157 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
der Kat .-Parz . 728 , Einl .-Z 462 Grundbuch Hütteldorf , von
Karoline Wörthmann  durch die Gemeinde Wien erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein 86 . Zu .schuß-
kredit  von 39,400 .000 L bewilligt.

P . Z . 2279 , P . 158 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
der Liegenschaft Kat .-Parz . 72 , Einl .-Z . 15 Grundbuch Neu¬
lerchenfeld, Haus , 16 . Bezirk , Gaullachergasse Nr . 24 . von
Helene Rode  durch die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen
wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein Zuschußkredit  von
55 .100 .000 L bewilligt.

P . Z . 2460 , P . 159 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
von ^ -Anteilen des Hauses 1. Franziskanerplatz Nr . 3 von
Hedwig Griebler  durch die Gemeinde Wien erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein 113 . Zuschuß¬
kredit  von 38,600 .000 15 bewilligt.

P . Z . 2459 , P . 160 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
der Kat .-Parz . 263 , Einl .-Z . 311 Grundbuch Breitensce , von
Marianne Rogan  und der Verlassenschaft nach Josef Rogan
durch die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen wird zur
Ausgabsrubrik 615/3 » ein 118 . Zuschußkredit  von
168 .345 .000 15 bewilligt

P . Z . 2458 , P . 161 . Dem „Verein zur Errichtung
undErhaltungeinesJugendheimesim 18 . Bezirk"
wird aus Anlaß der durch den Wohnhausbau der Gemeinde
Wien im 18 . Bezirke, Paulincngasse —Kreuzgasse notwendigen
Umstellung eines Wächter Hauses — ohne Anerkennung einer
Verpflichtung — eine  P a u s ch a l e n t s ch ä d i g n n g von
55 Millionen Kronen gewährt . Zur Deckung dieses Erfordernisses
wird zur Ausgabsrubrik 615/2 ein 2 . Z u s chu ß kr e d i t in der
Höhe von 55 Millionen Kronen bewilligt.
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P . Z . 2462 , P . 162 . Zur Deckung des aus dem Ankäufe
des Hauses 3 . Bezirk , Weißgärber Lände 52 l) von der Ver-
lasscnschaft nach Ernestine Haas  durch die Gemeinde Wien er¬
wachsenden Erfordernisses wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein
116 . Zuschußkredit  von 35,125 .000 K bewilligt.

P . Z . 2466 , P . 163 . Das durch die Vorschreibung der Ucber-
tragungsgebühr samt Zuschlägen anläßlich des mit Gcmeinderats-
beschluß vom 5 . Oktober 1923 , P . Z . 9526 , erfolgten Ankaufes
der Liege  n s chaft  Einl .-Z . 205 Ober - Döbling  sich
ergebende und ans Ausgabsrubrik 615/3 a bedeckte Mehr er¬
fordern is  von 2,261 .450 L wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Witzmann:
P . Z . 2025 , P . 183 . Zur Deckung der aus dem Ankauf der

Kat .-Parz . 206/512 , Einl .-Z . 1302 und Kat .-Parz 206 513 , Einl .-
Z . 1303 an der Tellgassc im 15 . Bezirke , von der „Primea " ,
Luxusschuhfabrik , Ges. m. b. H ., durch die Gemeinde Wien er¬
wachsenden Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein Z u -
schußkredit  von 80,845 .000 K bewilligt.

P . Z . 2027 , P . 184 . I . Die Gemeinde Wien kauft von
Dr , Gustav Lippel  und Karoline Lippel  die Kat .-
Parz . 206/634 in Einl .-Z . 1422 , Kat . Parz . 206/635 in Einl-
Z . 1431 , Kat .-Parz . 206/636 in Einl .-Z . 1432 und Kat .-
Parz . 206/639 in Einl .-Z . 1433 Grundbuch Fünfhaus,  an
der Brunhildengasse und Camillo Sitte -Gasse im Ausmaße von
2104 um den Pauschalpreis von 185 Millionen Kronen nach
dem Stande vom 4 . Juli 1924 unter nachstehenden Bedingungen:

t . Die Gründe werden verkauf !, wie sie liegen und stehen , und der
Gemeinde vollkommen satz- und mil Ausnahme der zugunsten der Gemeinde
Wien eingetragenen Rcallasten auch vollkommen lastenfrei übertragen.

2 . Der Kaufschilling wird binnen acht Tagen nach Uebergabe des inta-
bulationSfähigen Kaufv -rtrageS bezahlt und wird im Kaufvert age quittiert.

3 . Beide Teile verzichten auf daS Recht der Anfechtung des Vertrag S
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes.

4 Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten , mit Ausnahme der LegalisierungSkosten und der
Kosten einer allsälligrn rechtSfrcundlichen Vertretung der Verkäufer , ferner die
Gebühren und Abgaben , insbesondere die UrbertrogungSge ühr und die Weri-
zuwachSabgabc , trägt die Käuferin.

II. Zur Deckung der aus diesem Rechtsgeschäfte erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 6t5/3 a ein 92 . Zuschuß¬
kredit  in der Höhe des Erfordernisses von 205,706 .000 L be¬
willigt.

P . Z . 2282 , P . 185 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
der Baustelle Kat .-Parz . 206/40 , Einl .-Z . 891 Grundbuch Fünf¬
haus , au der Alliogasse, Ecke der Tellgassc, von Josef und Stephan
Michalcc  durch die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen wird
zur Ausgabsrubrik 615/3 » ein 103 . Znschußkredit  von
51,281 .000 K bewilligt.

P . Z . 2188 , P . 186 . Zur Deckung der aus dem Ankäufe
der Kat .-Parz . 300/1 , Einl .-Z . 347 Grundbuch Breitcnsee , von
Arpad Stein  durch die Gemeinde Wien erwachsenden Auslagen
wird zur Ausgabsrubik 615/3 a ein 100 . Zuschußkredit
von 51,134 .000 L bewilligt.

P . Z . 2190 , P . 187 . I . Die Gemeinde Wien erwirbt von
Anny Eitel  in der Katastralgemeinde Hütteldorf  die Par¬
zellen 560/1 und 560/2 in Einl .-Z . 250 mit einem Ausmaße von
zusammen 1863 um den Einheitspreis von 20 .000 K per
Quadratmeter , die Parzelle 123/4 in Einl .-Z . 734 , ferner die
Parzellen 547/3 und 547/4 in Einl .-Z . 740 im Ausmaße von
1567 r» 2, beziehungsweise von 588 m ?, beziehungsweise 496 m ?,
sowie die Parzellen 547/11 , 547/12 und 554/2 in Einl .-Z . 741
mit dem Ausmaße von 660 m 'st beziehungsweise 536 und
14 ir? um den Einheitspreis von 40 .000 K per Quadratmeter,
endlich von Anny Eitel und Marie Koreska  die Parzellen 548
in Einl .-Z . 240 mit einem Ausmaße von 2942 rn? um deu
Einheitspreis von 40 .000 IL per Quadratmeter unter nachstehenden
Bedingungen:

I . Der KanfprriS ist binnkn drei Tagen nach Einverlcibnng des Eigen¬
tumsrechtes der Gemeinde Wien und Uebergabe der Gründe fällig und im
Kaufverträge zu quilieren.

2 . Die Grundstücke sind der Käuferin , abgesehen von de» zu ihren
Gunsten einverleibtcn Reallasten satz- und lastenfrei zu übertragen.

3 . Alle init der Errichtung und grundbücterlichcn Durchführung deS
Kaufvertrages verbundenen Kosten , Gebühren und Abgaben , insbesondere die
UebertragungSgebühren samt Zuschlag und Wertzu oachSadgabe , trägt die
Käuferin.

Tie Koste» einer allfällizen rcchtSfreundlichm Vertretung , der Legali-
sieruug und der hinsichtlich der Liegenschaft Einl .-Z . 250 , 740 und 74l erfor¬
derlichen vrrlassenschaflSgerichtliche » Genehmigung tragen die Verkäufer.

4 . Beide Vci IragSteile verzichten cinverstä idlich ans daS Rechtsmittel
wegen Verletzung über die Hälfte.

II . Zur Deckung der aus diesem Grundkaufe erwachsenden
Auslagen wird zur Ausgabsrubrik 615/3 a ein Zuschußkredit von
337,375 .000 k bewilligt.

(Ueber die Geschäftsstücke Post 75 bis 79 , 156 bis 163
und 183 bis 187 wird unter einem verhandelt . — Nachträgliche
Genehmigungen . — Redner : Die GRe . Zimmerl und Orel .)

Der vom GR . Zimmerl  wiederholte Rückverweisungs¬
antrag (siehe IS !>) wird ab gelehnt.

Berichterstatter GR . Dr . Fried jung:
4S P . Z . 2057 , P .' 31. I. Die Gemeinde Wien erklärt

sich bereit , vom Leopoldstädter Kindcrspitalvereine auf Grund des
Beschlusses der Generalversammlung vom 18 . Juli 1924 das
unbewegliche Vermögen des Vereines , bestehend ans dem Leopold¬
städter  K ind  e r s p i t a le , 2. Obere Augartcnstraße 26/28,
samt allen Zubautcn und das Zinshaus 2 . Untere Augarten¬
straße 39 , als auch das im Spitalsgcbäude befindliche Inventar
samt Vorräten unentgeltlich in ihr unbeschränktes Eigentum zu
übernehmen , und zwar unter folgenden Bedingungen:

1. Die Grineiiide Wien verpflichtet sich, den Betrieb deS Leopotdstädtcr
KtndrrspitaleS als Kinderspital der Stadt Wien in ungefähr gleichem Ausmaße
weiterzuführen.

2 . Der Name „Leopoldstädter Kinderspital " ist mit dem Zusatze „ der
Stadt Wien " beizubehalten.

3 . DaS ärztliche und VerwaltungSpersonale wird nach dem Stichtage
vom l . Juni l924 von der Gemeinde Wien übernommen und nach den in
den HumauitätSanstalten geltenden Grundsätzen , inSbesonderS hinsichtlich der
Besoldung , behandelt.

4 . Die der Anstalt von dem künftigen Vereine zur Förderung des
Leopoldstädter KinderspitaleS zukommenden Eingänge dürfen nur für Anstalls¬
zwecke verwendet werden , und zwar zur Deckung von BerpflegSkosten voll¬
ständig mittelloser Pfleglinge , für Neuanschaffung !» , Laboratoriumszwecke u . dgl.

5 . Bezüglich der Entrichtung der Steuern und Gebühren , sowie der
Uebergabe des Spitalcs samt Inventar wird ein Stichtag vereinbart.

6 . Die Gemeinde Wien haftet nicht für Schulden deS Vereine - gegenüber
dritten Personen.

7 . Die auS diesem Rechtsgeschäfte entstehenden Kosten und Gebühren
sind von der Gemeinde Wien zu tragen.

II . Für die Betriebsführung des Spitalcs für die restlichen
Monate des Jahres 1924 wird ein Pauschalkredit von 800 Mil¬
lionen Kronen genehmigt und zu dessen Deckung ein achter Zu
schußkredit zur Ausgabsrubrik 313/1 „Städtische Heilanstalten"
bewilligt.

III . Der Magistrat wird ermächtigt , mit dem Leopoldstädter
Kinderspitalvereine den Stichtag der Uebernahme und die sonstigen
Uebergabs -, beziehungsweise Uebernahmsmodalitäten zu bestimmen.

(Nachträgliche Genehmigung . — Redner : GR . Marie Wielsch.
— Während des Berichtes übernimmt VB . Hoß den Vorsitz .)

Berichterstatter GR . Hieß:
t 44 . P. Z . 2196 , P . 44 . Der Freiwilligen Feuer¬

wehr Grinzing  wird für die Anschaffung einer Automobil-
spritzc eine Subvention  von 25 Millionen Kronen gewährt.
Gleichzeitig wird ein Zuschußkredit in dieser Höhe zur Ausgabs¬
rubrik 209/1 bewilligt.

(Nachträgliche Genehmigung . — Redner : GR . Holaubek .)
Berichterstatter GR . Jser:

R4S P - Z - 2204, P . 54. Die Durchführung der im
städtischen Wäschereibetriebe  12 . Schwenkgasse durch
die Gewerbepolizei vorgeschriebenen Herstellungen,  und zwar
Schaffung , von Speise - und Waschränmen sowie Garderoben
für die Bediensteten , einer Entnebelungs -, Vcntilations - und Ab-
wasserverwcrtungsanlagc , im Gesamtkostcnbetragc von 760 Milli¬
onen Kronen wird genehmigt und zur Bedeckung dieser Kosten
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ein erster Zuschußkrcdit in der gleichen Höhe zur Ausgabsrubrik
516/3 bewilligt.

(Nachträgliche Genehmigung . — Redner : GR . Waldsam .)
14 « . P . Z . 2368 , P . 55 . Zur Ausgabsrubrik 522/1

„Betrieb W as s erwer s o r g u n g, Betriebsausgaben"
wird ein zweiter Zuschußkredit von 1 Milliarde Kronen be¬
willigt , welcher in den Rückersätzen für die Herstellung von Ab¬
zweigleitungen Deckung findet.

(Nachträgliche Genehmigung . — Redner : GR . Josef Müller.
— Während der Rede des GR . Josef Mütter übernimmt der
Bürgermeister den Borsitz .)

Folgender Antrag des GR . Josef Müller wird der
g esch äf tsor d n un g sm äßi g en Behandlung  zugeführt:

„Die Wasscrgcbühren für Schrebergärtner außerhalb Wiens,
insoweit diese in Wien wohnen oder nach Wien zuständig sind,
werden in derselben Höhe berechnet, wie sie in Wien üblich sind.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 9 Uhr 25 Minuten
nachts .)

Peschl'ußprolokoll
der vertraulichen Sitzung vom l « . Oktober IN24.

Vorsitzender : Bgm . Scitz.
Berichterstatter GR . Richter:

I .P.  Z . 2318 , P . 1. Dem Ehrenhauptmann der Freiwilligen
Feuerwehr Breitcnsee Johann Koza  wird mit Rücksicht auf seine
mehr als 40jährigc rührige Tätigkeit in dieser Feuerwehr der
Dank und die volle Anerkennung des Gemeinde-
ratcs,  und dem Hauptmannstcllvcrtrcter derselben Feuerwehr-
Adolf Riegelbauer  für die 30jährige Tätigkeit ebenfalls der
Dank und die volle Anerkennung des Gemeinde-
rates  ausgesprochen.

Berichterstatter GR . Speiser:
2 . P . Z. 2401 , P . 2. Dem ObermagistratsratKarl Friedrich

Bayer  wird anläßlich der Versetzung in den dauernden Ruhe¬
stand für seine langjährige ausgezeichnete Dienstleistung die An¬
erkenn  ring des G e m e i n d e r a t e s ausgesprochen.

» . P . Z . 2402 , P . 3 . Dem Senatsrat Dr . Adolf
Wanschura  wird anläßlich der Versetzung in den dauernden
Ruhestand für seine vicljährige höchst ersprießliche Dienstleistung
der Dank und die Anerkennung d es G ein e in dera tes
ausgesprochen.

4.  P Z . 2513 , P . 4. Dem Scnatsrat Ing . Richard
Brabbee  wird anläßlich der Versetzung in den dauernden Ruhe¬
stand für seine - vierjährige ausgezeichnete Dienstleistung der
Dank und die Anerkennung des  G e m e i n d e r a t e s
ausgesprochen.

5.  P . Z . 2579 , P . 5 . Dem Obcrmagistratsrat Dr . Hans
Händler  wird anläßlich seines Scheidens aus dem aktiven
Dienste für seine langjährige höchst ersprießliche Dienstleistung die
Anerkennung des  G e m e i n d e r a t e s ausgesprochen.

Berichterstatter GR . Alt:
« . P . Z . 1836 , P . 6 . Das von Alfred Aderhold  bei

der bezüglichen Anbotverhandlung vom 25 . Juni 1924 gestellte
Anbot ans Pachtung der  G a st w i r t s ch a f t in der
Gr  o ß m a r k t h a l l e, Abteilung für Fleischwaren , 3 . Bezirk,
Vordere Zollamtsstraße 21 , mit einem jährlichen Konzessionspacht¬
schilling von 200 Millionen Kronen wird angenommen.

Berichterstatter GR . Hieß:
7.  P . Z. 2374, P . 7. Für den verstorbenen Organisten

Prof . Josef Labor  wird ein B e st a t t u n g s z u s chu ß von
5 Millionen Kronen bewilligt . Gleichzeitig wird ein Zuschuß-
krcdit in dieser Höhe zur Ausgabsrubrik 209/1 genehnstgt.

Berichterstatter GR . Siegel:
8 . P . Z . 2177 , P . 8 . Zweiter Teil des städtischen Wohn¬

bauprogrammes 1925.

Berichterstatter GR . Th aller:
S . P . Z . 2159 , P . 9 . Dem Schriftsteller Philipp Lang-

m ann  wird am 1. Juli 1924 eine Ehrenpension  von
monatlich 500 .000 X bewilligt . Für diese Ausgabe wird pro 1924
ein Zuschußkredit von 3 Millionen Kronen zur Ausgabs¬
rubrik 209/1 bewilligt.

I « . P . Z . 2160 , P . 10 . Der Witwe des Dichters Alphons
Petzold , Hedwig Petz old,  wird eine einmalige außer¬
ordentliche Zuwendung  von 3 Millionen Kronen
bewilligt . Gleichzeitig wird ein Zuschufikredit in dieser Höhe zur
Ausgabsrubrik 209/1 genehmigt.

II . P . Z . 2158 , P . 11 . Der Frau Marie Foullon-
Norbeck,  Tochter des ehemaligen Burgschauspielcrs Karl
Meixner , wird ab 1. Juli 1924 eine außerordentliche
Pension  von monatlich 500 .00014 bewilligt . Gleichzeitig wird
ein Zuschußkredit im Betrage von 3 Millionen Kronen zur
Ausgabsrubrik 209/1 genehmigt.

VezlrkDerrrerungen.
Sitzungen:

11 . Bezirk : 6 . November V26  Uhrl
17 . Bezirk : 23 Oktober 6 Uhr.

Allgemeine OschrlHren.
Leöensrnittekverkeyr.

Marktbericht über die Woche vom T. bis
11. Oktober IV24.

Von Gemüse und Grünwaren erhielten die Märkte in der
Berichtwoche eine Gesamtzufnhr von 18 .203 4 , daS sind um 935 4
weniger als in der Vorwoche . Die Gäcknerfrühmärkte des Nasch-
markteS waren bedarfdeckend beschickt. Die Kartoffelzufuhr belief sich
insgesamt auf 11 .602 4 . daS sind um 1315 4 mehr als in der
Vorwoche.

Die Beschickung deS ObstmarkteS belief sich insgesamt auf
23 .430 4 , daS sind um 1966 4 mehr als in der Vorwoche . Von
Zitronen sind insgesamt 200 Kisten eingelangt , daS sind um
>30 Kisten mehr als in der Vorwoche.

Der Eiermarkt erhielt Anlieferungen von insgesamt 1,197 .200
Stück , daS sind um 196 .500 Stück mehr als in der Vorwoche,
Auf dem Naschmarkte notierten frische Eier per Stück 1850 bis
L050 X . Die Butterzusuhr hat sich gegen die Vorwoche um
68  2 4 vermehrt und belief sich insgesamt auf 276 -3 4.

In der Berichtwoche wurden auf dem Rindermarkte im Ver¬
gleiche zur Vorwoche um 239 Stück Rinder mehr aufgetrieben.
ES notierten : inländische Ochsen 12 .800 bis 20 .000 X , ungarische
Ochsen 12 .750 bis 20 .000 X, rumänische Ochsen 14 .000 bis
20 .000 X , jugoslawische Ochsen 13 .000 biS 19 .000 kl, tschecho¬
slowakische Ochsen (la und Ila ) 17 .000 bis 24 .000 X , deutsche
Ochsen 13 .300 biS 18 .600 X, Stiere 14 .000 bis 18 . 500 X, Kühe
12 .500 biS 17 .000 X , Büffel 10 .000 bis 12 . 500 X und Beinl-
Vieh 7000 bis 12 .500 X. Auf dem Jung - und Stechviehmarkte
notierten Kälber lebend 20 .000 bis 26 .000 X, Kälber auSgeweidet
23 .000 biS 31 .000 X, Fleischschweine auSgeweidet 24 .000 bis
32 .000 X , Fettschweine auSgeweidet 28 .000 bis 33 .500 X,
Lämmer auSgeweidet 13 .000 bis 22 .000 X , Schafe auSgeweidet
im Fell 10 .000 bis 17 .000 X , Schafe auSgeweidet ohne Fell
16 .000 biS 24 .000 X , Kitze (nur prima ) 14 .000 bis 15 .000 X,
Ziegen auSgeweidet (la und Ila ) 7000 bis 16 .000 X . Auf dem
Schweinemarkte notierten Fleischschweine 20 .000 bis 29 .500 X,
Fettschweine 25 .000 biS 29 .500 X.

Auf dem Zentralfleischmarkte in der Großmarkthalle beliefen
sich die Bahnzufuhren gegen die Vorwoche um 22 Tonnen höher.
Im Vergleiche zur Vorwoche notierten im Kleinverkauf teuerer:
amerikanisches Schweinefett um 2000 X (29 .600 bis 34 .000 X)
und Äauchfilz um 2000 X (86 .000 bis 44 .000 X) .
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Vsubewegung
vom 15 . bis 17 . Oktober 1924.

Gesuche um NauvewiMguuge«.
Neubau

19. B ezi rk : Sommerwohnhaus , Kahlknbergerdorf, Einl .-Z . 171, von
Dr . Ludwig Nrumann , Heiligenstädter Straße 257, Bau¬
führer Laurenz Waldmann (5660).

Verschiedene Bauten.
2. Bezirk:  Garageneinbau , Große Sperlgaffe 14, von Arch. Hans Plant,

Bauführer Franz Katlein , Baumeister (I467L) .
, , Bau einer Pferdeunterstande - , Prater , Rotunde , Trabrenn¬

platz, von der M .« bt. 45 (14820).
„ „ MagazinSbau , Freilagergaffe 4, von Antonie Weinberger,

Bauführer Ing . Juli .iS Kerr, Baumeister (14792).
5. Bezirk:  Kanalderstellung , Margaretenstraße 112, von Mautner L

Rothmüller , Baumeister (14768).
6. Bezirk:  Magazinsbau , Köstlergasse5/7 , von Ing . P . Nvßbaum,

Baumeister (14652 ). /
7. Bezirk:  KanalauswechSlung , Neubaugaffe 65, von der HauSadmini-

stration des Stiftes Schotten , Bauführer Dr . OuidenuS L
Schwarz , Baumeister (14808).

8. Bezirk:  Gtockwerksaufsetzung, Neudeggergaffe 8, von Mautner K
Rothmüller , Baumeister (14770).

9. Bezirk:  Stockwerksaufbau , Thurngaffe 10, von Hugo Roigk, Bau.
führer Franz Maly , Baumeister (14718),

10. Bezirk:  Aussetzung eines Stockwerkes, Puchsbaumgaffe 25/27 , von
N . Herson, Bauführer Johann Tinhof (13928).

, Errichtung einer Wächterwohnung , Sportplatz . Freiheit ",
vom Fußballklub . Freiheit ", Baüführer H. Zusag (14014).

. Errichtung zweier Wohnungen , Laimiickergaffe2, von Alfred
ArauS, Bauführer Franz Lang (14161).

. Errichtung eines Pferdestalle- , Biktor Adler-Platz 8, von
Josef Walenta , Bauführer Josef Seiler (14170).

19. B ezi rk : Zubau , Sandgaffe 33, von Johann Maly , ebenda, Bau-
führ » Löschner L Helmer (5575 ).

. . Ausbau, Friedlgaffe 1l , von Matthias Kalner, ebenda, Bau¬
führer « rüder Paul (5578).

, . Verkaufshütte , Krottenbachstraße, von Fritz Herzer, Döblinger
Gürtel <5609 ).

„ Durchbruch eine- Fenster- , Schegargaffe 4, Bauführer Adolf
Micheroli (17071.

20. Bezirk:  Wcrkstättenbau , Brigittenauer Lände 46, von Rudolf Weiser,
Bauführer Albert Kittel, Baumeister (14712).

. . Umbau der Brigittabrücke , Herstellung einer Baukanzlei , vom
BundeSminifterium für Handel und Verkehr, Bauführer
A.-G. R . PH. Waagner , Biro L Kurz (14753).

21. Bezirk:  31 Siedlerhütten , «schanzwerk II , Jedlesee, von A. E. K.
Wohnung ?- und Siedlungsgenoffenschaft , Angcrerstraße 14,
Bauführer Baubureau des österr. Verb. d. Siedlung - - und
Kleingartenwcsens (9584).

. . Saalzubau , Jedlesee, Deublerqaffe 29, von der Konsum-
genoffenfchast Wien und Umgebung, r. Gen . m. b. H.,
Bauführer Gustav Endl , Stadtbaumeister (9738).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Beding-

niffe usw. können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der
betreffenden Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amts¬
stunden eingesehen werden. — Die Bedingnifle können, insoferne sie
überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den fest¬
gesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote sind in der in den
Bedtngnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Auf verspätet
etnlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter
den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . —
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats - oder
Magistratsbauabteilung erteilt.

Anöolausschreivungen.
M.Abt. 23 b. 4173.

Erd -, Baumeister und Eisenbetonarbeite « für de«
Wohnhausbau 14 . Rauchfangkehrergasfe —Heinicke-

gasse.
Anbotverhandlungam 27. Oktober, s Uhr, in der M.Abt. 38 b,

1. Rathaus , Stiege 4, Mezzanin, Tür 35.

M .Abt. 31 , 1220.

Neubau eines Hauptunratskauales i« der Kantuer-
gasfe vo» der Edergasse gegen die Tiemensstraste

im 21 . Bezirke.
Kostenanschlag: Erd- und Baumeisterarbeiten3427 L. (Tarif¬

preise 1912 .)
Anbotverhandlungam 28. Oktober, 10 Uhr, in der M.Abt. 31,

1. Rathaus , 8. Stiege, Mezzanin.

Wien , I., 1'uetilauben 8 beüxäork
Telephon 64-4-85 Telephon 3

^8clien8clialen . 'Nntenreuge , 8clireibti8ctig3rnituren,
Oalanteriewaren aller ^ rt

LT » IroiLlLBUkrsinlos blUlgsSH

6!sek6 - Winrwss'lsp - öleiwspen
patentiert), -Vnstricb kllr Ligen, ttolr:, Pappe etc.,

^ V bester, billigster postscliutr: und Vervvitterungssctiutr
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M .Abl . 27 . 4479.

Elektrische Beleuchtungsanlage im Wohnhausbau
2 . Lassallestraße —Vorgartenstraße.

Anbotverhandlung am 28 . Oktober , 10 Uhr , in der
M .Abt . 27 , 1. Rathaus , 8 . Stiege , Mezzanin , Tür 21.

M .Abt . 27 . 4509.

Gas - und Wafserleitungsarbeiten im Wohnhaus¬
bau 2 . Laffallestraße.

Andotverhandlung am 31 . Oktober , 10 Uhr , in der M .Abt . 27,
1. RathauS , Stiege 8 , Mezzanin , Tür 21.

M .Abt . 27 . 4501.

Lieferung und Montage eiues Wäscheaufzuges i«
Wohnhausbau S . Dietrichstraße —Erdberger Lände.

Andotverhandlung am 31 . Oktober , 11 Uhl , tn der M .Abt . 27,
1. RathauS , Stiege 8 , Mezzanin , Tür 21.

Kalendarium.
Die tn klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jener Heft des Amtsblätter in

welchemdie Anbotauischrcibung auSsührlich enthalten ist.

20 . Oktober , halb 10 Uhr . (M .Abt . 23 d.) Glaserarbeiten für den
WohnhauSbau 10 . Quarinplatz (Heft 82 ) .

—  10 Uhr . (M .Abt . 27 .) WaflerleitungSanlage für die Garten¬
anlage 17 . Richthausenstraße (Heft 81 ) .

—  10 Uhk . (M .Abt . 31 .) Sohleninstandsetzung im Kanäle der
Herbeckstraße im 18 . Bezirke (Heft 81 ) .

21.  Oktober , 10 Uhr . (M .Abt . 31 .) Kanalneubauten im 21 . Bezirke
(Heft 81 ) .

— ( M .Abt . 23 d .) WohnhauSbau 18 . Kreuzgasse — Antonigafse,
Spenglerarbeiten 9 Uhk 10 Mi « , ZimmermannSarbeiten
9 Uhr 30 Min . (Heft 82 ).

— (M .Abt . 23 d .) WohnhauSbau 18 . Kreuzgasse — Paulinengafse,
Dachdeckerarbeiten 9 Uhr , Spenglerarbeiten 9 Uhk 20 Min . ,
ZimmermannSarbeiten 9 Uhr 40 Min (Heft 82 ).

— (M .Abt . 23 b .) WohnhauSbau 20 . Pasettistraße , Spengler¬
arbeiten 9 Uhr , Dachd ckerarbeiten 10 Uhr (Heft 82 ) .

24 Oktober , 9 Uhr . (M .Abt . 23 d ) Plattenpflasterung und Wand-
verkteiduiigSarbciten beim WohnhauSbau 21 . Mitterhofergasse
(Heft 83 ) .

25 . Oktober , 8 Uhr . (M .Abt . 23 d.) Glaserarbeiten für den Wohn¬
hauSbau 21 . Konstanziagasse (Heft 82 ) .

—  9 Uhr . (M .Abt . 23 b .) Glaserarbeiten für den WohnhauSbau
11 . Grillgafse (Heft 83 ) .

27. Oktober , 9 Uhr . (M .Abt . 23 d .) Erd -, Baumeister - und
Eisenbetonarbeiten für den WohnhauSbau 14 . Rauchfangkehrer-
gasse — Heinickegosse (Heft 84 ) .

28 . Oktober , 10 Uhr . (M .Abt . 31 .) Sanalneubau in der Kantner»
gasse im 21 . Bezirke (Heft 84 ).

— 10 Uhr . (M .Abt . 27 .) Elektrische Beleuchtungsanlage im
WohnhauSbau 2 . Laflallestraße — Vorgartenstraße (Heft 84 ).

31 . Oktober , 10 Uhr . (M .Abt 27 .) Gas - und WaflerleitungS-
arbeiten im WohnhauSbau 2 . Laflallestraße (Heft 84 ) .

— 11 Uhr . ( M .Abt . 27 .) Lieferung und Montage eines Wäsche-
aufzugeS im WohnhauSbau Dietrichstraße — Erdberger Lände
(H -ft 84 ) . _

Kundmachungen.
Schleppbahnanlage der Gemeinde Wien von der
Station Hernals zu ihre « Wohnhansbanteu im

LS. Bezirke.
Die politische Begehung findet am Mittwoch den 22 . Oktober

1924 um halb 9 Uhr vormittags statt. Treffpunkt : Station
Hernals der Vorortelinie . Allen Beteiligten steht eS frei , an der
Amtshandlung teilzunehmen . Die Entwurfsbehelfe liegen bis zum
VerhandlungSv o r tage tn der M .Abt . 40 , 1 . RathauS , Mezzanin,
wo auch Einwendungen und Wünsche schriftlich oder mündlich vor¬
gebracht werden können , sowie in der M .Abt . 20 , 1. neues AmtS-
hauS , zur Emsichtnahme auf . ( M .Abt 40 , 13870 .)

Adolf Ignaz und Julie Marzellin « Mautner von
. Markyof -Stiftungen.

Verliehen werden : Acht Stistplätze zu je 400 .000 L an vier
Wiener Waisenknaben und vier Wiener Waisenmädchcn , und zwar
je zwei an katholische , je einer an evangelische (A . B . und H . B .)
und je einer an israelitische Waisenkinder . Zur Bewerbung sind
berufen : Arme Waisenknaben im Alter von 12 bis 16 Jahren
und arme Waisenmädchen im Alter von 10 biL 14 Jahren , die in
Wien heimaiberechtigt sind . Dem vom gesetzlichen Vertreter ein¬
zubringenden Gesuche sind beizulegen : Tauf ( GeburtS )schein,
Nachweis der Zuständigkeit und der Verwaisung , letztes Schul¬
zeugnis und Vormundschaftsdekret . Einreichstelle : Magistrats¬
abteilung 8 . Einreichungsfrist : Bis 22 . November 1924 . Ber-
leihungStag : 6 . Februar 1925 . (M .Abt . 8 , 39696 .)

Festsetzung »er Strompreise.
Der Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 14 . Oktober 1924

den SlromvreiS zuzüglich Wafserkraftabgabe für den in der Zeit
vom 16 . bis 31 . Oktober 1924 abgelesenen Stromverbrauch wie
folgt festgesetzt : Für sechswöchentlich  abgelesenen Strom-
konsum : Lichtstrom 520 k , Kraftstrom 280 L pro Hektowatt¬
stunde ; für dreiwöchentlich  abgelesenen Stromkonsum : Licht¬
strom 520 L , Kraftstrom 289 L pro Hektowattstunde.

Lirektion der städttscheu Elektrizitätswerke
Wien,  am 15 . Oktober 1924.

Eintragungen in den GrrverösteuerKataster.
Gewerdeuuternehmungen.

16 . September 1S24.
Ax Hermann , Gemischiwarenhandel im großen , insbesondere Handel mit

1 Radiumapparaten und .Präparate », 3. Psarrhosgasse 16. — Bauer Max,

MWL « - pRI«
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Handel mit Lacken, Farben , Materialwaren und HaushaltungSgegenständen,
3. RasumofSkygaffe 14. — Berger Ludwig. Pfaidlcr , 4. Faooritenftraße 22.
— Bernad Stephan , Handel mit Fahr - und Motorrädern , Grammophone,
Nähmaschinen und deren Bestandteile, 16. Bachgaffc 3. — Czerny Alois,
Baumeister , 17. Halirschgafse 14. — Damborsky Johann , Buchrevisor, 13.
Matzingergaffe 1. — DraStik Anna , Gcmischlwarenhandel und Flaschenbier-
Verschleiß, 4. Wicdner Hauptstraße 58. — Ellinger Manc , Marklfayrergeweibe,
13. Zehelnergaffe 40 . — Gisinger Alfred, mechanische Stickerei, 13. Zehetner-
gafse 40. — Graf Karl , Musiker, 13. Meiselstraße 81. — Ing . Josef Gänther,
Handel mit Werkzeug- und Holzbearbeitungsmaschinen, Werkzeugen und ein¬
schlägigen Artikeln, 5 . Schönbrunner Straße 49. — Haidinger Ämalia , Selch¬
warenverschleiß, 3. Rennweg 43. — Hanl Max , Schuhmacher, 3. Barich-
gaffe 36. — Hiidl Ernst , Tischler, 4 . Wiedner Hauptstraße 71 . — Jndruch
Alfred, Gemischtwarenhandel, 3 . Erdberger Lände 10. — Kohl Siegmund,
Wäscheerzeugung, 13. Linzer Straße 124. — Koller Elsa Mathilde Sophie,
Handelsagentur , 16. Brunncngaffe 21. — Kommanditgesellschaft Lasziv L
Komp., Handel mit Wachstuch, Linoleum, Kunstleder, Gummistoffen, Teppichen,
Gummimänteln und ähnlichen Artikeln, 7. Mariahilfer Straße 8 . — Marek
Christian , Schuhmacher, 13 . Kuesstcingasse16. — Marek Josef , Tischler, 4.
Biktorgaffe 20 . — Mayer Milada , Wäschewarenerzeugung, 16. Feßtgaffe 13.
— Mechura AgneS, Handel mit Waschmitteln und Toilettegenständcn , 3.
Marxergaffe 23. — Mrvka Josef , Holz- und Kohlenhandel, 4. Trappclgaffc 1.
— Pauletta Katharina , Lebensmittel-, Konsumwaren - und Flaschenbierver-
schleiß, 16. Hettenkosergaffe 30 . — Pleiner Franz , Kleidermacher, 16. Hell¬
gaffe 2. — Rottenstciner Karl , Taschner, 16. Degcngaffe 46 . — Schmid
Anton , Handel mit Milch, Milchprodukten und Gebäck. 16. Ottakringer
Straße 160. — Schubert Stephan , Sleingraveur , 13. Gründorfgaffc 2. —
Seltenhammer Karl , Fleischselcher, 16. Wurlitzergaffc 24 . — slady Antonie,
Verschleiß von Lebensmitteln, 7. Bandgaffe 10. — Sparer Heine, Handel mit
Tuchresten, Wäsche, Leinenwaren und neuen Kleidern, 16. Neulcrchenselder
Straße 84. — Sperl Elise, KleinsuhrwerkSgewerbe, 16. Brunnengaffc 78 . —
StranSky Anton Alois , Uhrmacher, 16. Friedmanngassc 8. — Studeny Tücrese,
Fleischverschleiß, l6 . Friedrich Kaiser-Baffe 19. — Studeny Therese, SchMnrre-
fleisch- und Selchwarenverschleiß, 16. Friedrich Kaiser-Gasse IS . — TimeS
Franz , Tischler, 12. Tanbruckgaffe 14. - Wesely Karl , Tischler, 12. Längen¬
feldgaffe 78 . — Wiener Messe, Aktiengesellschaft, Buchhandel einschließlich Verlag,
7. Museumstraße 1. — Millinger Julianna , Rohrzichergewerbe, 16. Haberl¬
gaffe 16. — Zistler Anna , Lebensmittel-, Konsumwaren - und Flaschenbier-
Verschleiß, 16. Wichtelgaffe 1.

17 . September LSS4.
Vollauf Theodor , Reinigung von Beschuhungen und Kleidern, 1. Schotten¬

ring —Franz Josef -Kai. — Bauer Joses, Marklviktualienhandel , 9. Zimmer¬
mannplatz . — Beer Margarete , Lebensmittel- und Flaschenbiervcrschleiß,
9. SobieSkigaffe 33. — Binder Rosa , Marklviktualienhandel , 9. Zimmer-
mannplatz . — „Binium ", Wcrkstätte für Kunstgewerbc, Ges. m. b. H., Erzeugung
und Vertrieb von kunstgewerblichen Gegenständen aller Art , 9. Liechtcnstem-
straße 121 . — Breitfeld Ottokar , Handel mit technischen Bedarssartikrln,
Feuerlöschgeräten und FeuerwehrauSrüstungSgegenftänden , 9. Nußdorfer-
Straße 5. — Lhlubna Aloisia, Kleinhandel mit Brennmaterialien , 9. Bad-
gaffe 20 . — Czech Alfred, Großhandel mit Speiseöl, ;9. Pramergaffe 1l . —
DamborSky Hermann , Drechsler, 6. Esterhazygaffe 28 . — Dicker Simon , Handels¬
agentur , 9. Bleichergaffe 18. — EiSner Ludwig, offene Handelsgesellschaft,
Großhandel mit Rohprodukten, 9. Raßauer Lände 23 a. — „Elfra ", Berg¬
bauprodukte und Brennmaterialien , Ges. m. b. H., Handel nick Bau - und
Brennmaterialien , 9. Spittelauer Lände 9. — Eßl Andreas , Schuhmacher,
5. ReinprechtSdarfer Straße 4. — Fanto Elisabeth, Verschleiß von Kanditen,
Schokolade, Zucker, und Zuckerbäckcrwaren, Fruchtsästen, Obst und Gefrornem,
5. ReinprechtSdarfer Straße 16. — Filip Marie Stefanie , Modistengewerbe,
9. Garnisongaffe 7. — Filipovitz Maria Theresia, Klcidermachcrgewerbe,
9. Schlickgaffe 6. — Gerics Johann , Tapezierer , 9. D'Orjiaygaffe 6. — Glaß
Artur , Gemischtwarenhandel im großen und kleinen, 9. Berggaffe 26 . —
„Graciöse ", Damenhutsalon , Ges. m. b. H., Modistengewerbe, 9. Berggaffe 13.
— Graß Ernst Friedrich, Handel mit Bau - und Brennmaterialien , 6. Aegidi-
gaffe 22. — Hacker Samuel , Kleidcrmacher, 9. Van Swieten -Gaffe 6. —
.Hermada ", Handels -, Ex- und Import -Gesellschaft m. b. H., Bankgeschäft,
Warenhandel im großen, 9. Kolingaffe 17. — Höchtl Johann , Handel mit
Papier -, Schreib - und BureaubedarfSartikeln und Bureaumaschinen,
9. Liechtensteinstraße 39. — Jordan Aladar , Alleininhaber der Firma
A. Jordan L Komp., Warenhandel im großen, 7. Stistgaffe 15. — Karrach
Ferdinand , Handelsagentur , 6. Fillgradcrgaffe 15. — Kimmel Bernhard,
Handel mit Schuhen und KonfektionSwaren, 9. Zimmermann gaffe 18. —
Kostka Elisabeth, Handel mit Lebensmitteln, 9. Porzellangaffe 24 . — Kottlik
Karl, Zimmermalergcwerbc , 7. Lerchenfelder Gürtel 24. — Kühle Aurelia,
Alleininhaberin der Firma Kühle L Miksche, Handel mit photographischen
Bedarfsartikeln , 6 . Tapistrangaffe 2. — Land Robert Rebmann , Verleihung,
Vertrieb und Herstellung von Filmen , 9. Liechtensteinkraße 12. — Langer
Heinrich, PersoncntronSport mit dem Fiakcrwagen 527, 1. StephanSplatz—
KurhauSgafse. — Langhammcr Helene, Viktualienverschlciß, 7. Urban Loritz-
Platz 5. — Lazar Leontine, Erzeugung von Sportartikcln , soweit sie unter
daS Pfaidlergewerbe fallen, 9. Kolingaffe 13. — Mustal Franz jun ., Drechsler,
6 . Mollardgaffe 32. — Pickl Alfred, Handel mit Pelz- und Rauchwaren,
9 . Porzellangaffe 26. — Pokorny Irma , Marktsahrergewerbe , 13. Goldschlag-
ftraße 179. — Poriz Maria , Verschleiß von Rind -, Kalb-, Schweinefleisch und
Selchwaren , 9. Alserstraßc 40 — Prielipp Walter , Ingenieur , Gemischtwarcn-
Handel im großen, 9. Porzellangaffe 45. — Ingenieur Walter Prielipp L

Komp., Kommanditgesellschaft, Gemischtwarenhandel im großen , 9. Porzellan¬
gaffe 45 . — „Produse - , Spiel - und HolzwarenhandlungS -Ges. m. b. H.,
Spiel - und Holzwarenerzeugung , 9. Löblichgaffc 4. — Puchinger Wenzel,
Handel mit Butter , Eiern , Milch und Milchprodukten, 9. Zimmermannplatz.
— Rosenmann Thaim Wolf, Handel mit Wäsche-, Wirk-, Textil - und Par¬
fümerie- sowie Galanteriewaren , 9. Servitengaffe 14. — Ruby Karl Johann,
Kammacher, 6 . Wallgasse 9. — Schapira Klara , Modistengewerbe, 9. SechS-
schimmelgaffe 10 . — Schein Abraham Meier , Handel mit photographischen
Bedarfsartikeln , 9. Nußdorfer Straße 10. — Schulz Theresia, LebenSmittel-
und Flaschenbierverschleiß und Handel mit HaushaltungSgegenständen , 9. Lust-
kandlgaffe 53 . — Sonnleitner Ferdinand , Kleinhandel mit Brennmaterialien,
13. Hütteldorser Straße 211 s . — Spieglcr Leopold, Handelsagentur,
9 Michelbeuerngaffe 2. — Süß Emil , Reinigung von Beschuhungen und
Kleidern, 13. Am Platz . — Biäek Marie , gewerbsmäßiger Betrieb einer
Wäschemangel, 9. Rotcnlöwcngaffe 9. — Weber Eduard , Tierhandel und
Tierzüchtcr, 9. Rotenlöwengaffe 8 . — Wcrtheimer Leo, Fremdenfil : rer-
1. Mtchaelerplatz, 1. Maria Therefien-Straße . — Wialschka Alireo , tunstacwerb-
liche Verzierungen von Holzgegenständen durch Kerbschnitzereiund Einlege¬
arbeiten , 9. Nußdorfer Straße 80. — Winkler Erna , Wäschewarenerzeugung,
9. WLHcinger Straße 52. — Zobl Johann , Käsehandel, 9. SobieSkigaffe 3.

18 . September 1SS4.
Altinger Amalia , Frauen - und Kinderkleidermachergewcrbe, 3. Salesianer -

gaffe 7. — Atersel Markus , Lederhandel, 2 . Praterstraßc 58 . — Baumgartner
Rosa Katharina , Handel mit Papier -, Schreib -, Zeichen-, Galanterie « und
Kurzwalen , 18. Theresiengaffe 36. — Berger Oskar , Handel mit Holz aller Art,
3. Rennweg 35. — Bierschenk Lina, Damenkleidermachergewerbe, 3. Beatrix¬
gaffe 24. — Bociurko Helene, Handel mit Fahrrädern und deren Verleihung;
14. Felbcrstraße 106. — Boern Renate , Stickergcwcrbe, 3. Kegelgaffe 6. —
Eichler Rudolf , Wagner , 5. RrinprechtSdorfer Straße 21. — Friedmann
Chaim, Anlage und Führung von Buchhaltungen , Aufstellung von Bilanzen,
3. Keinergaffc 21. — Gastged Franz , Lastfuhrwerker, 18. Hildebrandgaffe 23.
— Gronich Leo, Holz- und Kohlenhandel, 3. Radetzkystraße 17. — Heunenberg
Max , Handel mit Radiomaterial , 3. Radetzkyftraße 9. — Herzl Max, Handels¬
agentur , 14. SechSyauser Gürtel 11. — Kellmann Thawa Hudcß, Gemischt¬
warenhandel und Flaschenbierverschleiß, 9. Stroheckgaffe 5. — Kicker Hermine,
Kaffcestedergewerbe, 3 . Ungargaffe 65. — Klar ! Michael, Tischler, 17. Fercher¬
gaffe 17. — Kraft Josef , Bäcker, 14. Benedikt Schellinger -Gaffe 13. — Mayer
Josef , Verschleiß von Eiern , Molkereiprodukten und Obst, 3 . Traungaffe 6. —
Miese- HanS, Inhaber der Firma HanS MieseS, fabrikSmäßige Erzeugung von
Schuhwaren , 14. Märzkraße 69. — Mock Hildegarde, mechanische Strickerei,
5 . Jahngaffe 30 . — Nigrin Anna , Straßenhandel mit Obst, Naturblumen,
Gemüse und Geflügel, 4 . Abfahrtseite de- Ostbahnhofes . — Pelzl Anna , Waren¬
handel, beschränkt und Flaschenbierverschleiß, 19. Hardtgasse 7. — Picha Rosa,
Warenhandel , beschränkt und Flaschenbierverschleiß, 19. Nodlcrgaffe 10. —
Rezek Wenzel, Kleidermacher, 14. Felberstraße 36. — Richter Franz , Anstreicher,
14. Schwendergaffe 29. — Rotier Josef , Handel mit Metall - und Steinwaren
und Chemikalien, Lacke und Anstreichfarben, 3. Eärtnergassc 3. — Rudnicki
Peter , Gemischtwaren- und Flaschenbierverschleiß, 3. Beatrixgaffe 18. — Sander
Alfred Richard, Erzeugung von Likör und Rum aus kaltem Wege, 3. Keilgaffe 8.
— Schäfer Marie , geschiedene Zcchmann, Handel mit Lebens- und Genuß-
mitteln und Artikeln des Haus - und KüchenbedarseS. 14. Märzstraße 96. —
Schlögl Josef , Gemischtwarenhandel mit Flaschenbierverschleiß, 14. Meisel-
straße 35. — Schremmer Johann , Optiker, 14. Mariahilfer Straße 186 . —
Selber ! Ignaz , Gemischtwarenhandel im großen, 10. Quellenstraße 12. —
«imandl Marie , Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß, 14. Oelwein-
gaffe 5. — Soupal Johann , Fleisch-, Wurst - und Selchwarenverschleiß,
14. Ullmannstraße 50. — SzepS Ferdinand . Gemischtwarenhandel im großen,
3. Kolovitzgaffe 8. — Tilischer Karl , Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-
Verschleiß, 18. Gentzgaffe 29 . — Ultsch Artur , Musiker, 14. Märzstraße 68. —
Vavra Joses, Gastwirt , 5 . Margaretengürtel 118. — Walter Maria Anna,
vulgo Nawratil , gewerbsmäßige Verleihung von Fahrrädern , 3. Hamburger
Straße 101. — Weber Alfred, Handelsagentur , 19. Vormosergaffe 5. — Weber
Karl , Faßbinder , 12. Hetzendorfer Sitaße 63. — WieSner JonaS , Handels¬
agentur , 18. DitteSgaffe 13. — Wittner Marie , Marktsahrergewerbe , 5. Embel-
gaffe 35. — Zadra Hermann , Handel mit Holz und Kohlen, 3. Magozingaffe 3.
— Zdekauer Eleonore , Ausleihen von Masken - und Brautkleidern , 14. Reindorf-
gaffc 16. — Zernowitzk̂ Stephanie , Frauen - und Kindelkletdermachergewerbc
5. Wimmergaffe 13.

Lv. September L» S4.
Bayer Franz , Gastwirt , 16. Roterdstraße 5. — Blech Viktor, Handels¬

agentur , I . Singerstraße 23. — Brälica Hecmine, Kleidermachergewerbe,
18. Währinger Straße 184. — Deixler Karl , LebenSmittelhandel, beschränkt,
5. Krieh.ibergaffe 28. — Dcsoye Emma , Handel mit Likören und Schnäpsen
in Flaschen, 1. Walfischgaffe8. — Dr . Franz Eichberg, Privatdctektivunter-
nehmung, 1. RathauSslraße 21. — Endl Leopoldine, Modistengewerbe, 13.
Lumberlandstraße 27. — Fasold Anna , Kleidermachergcwerbe, 13. Dommayer¬
gaffe 8. — FerschnitzFranz , Handel mit Eiern , lebendem Geflügel, Honig und
natürlichen Säuerlingen im Umherziehen, 13. Hollergaffe 9. — Finzi L
BallaS , Handel mit Bauholz , Schnittmaterial , Brennholz im großen, I . Kai 21.
— Flaschka Franz , Selchwarenverschleiß, 13. Penzinger Straße 25. — Fleck
Agnes, Fragnergewerbe , 13. Linzer Straße 4. — A. Fleischer Se Komp.,
Kommanditgesellschaft, Bank- und Kommissionsgeschäft, 1. Wipplingerstraße 15.
— Frankfurter Richard, Handel mit Strick- und Wirkwaren , I . Kumpfgaffe S.
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— Führer Marie , Handel mit Leben»- und Genußmitteln und Artikeln des
HauS- und Küchenbedarfr», 13. Linzer Straße 233 . — Görgl Robert , Gemischt-
Warenhandel, 13. Linzer Straße 395. — Grün Markus , Gastwirt , 16. Friedrich
Kaiser-Gasse 21 . — Gründaum OSkar , Inhaber der Firma Heinrich Grün¬
baum , Handel mit Rauhwarcn , 1. Graben 26. — Grünfeld Hugo, Gold -,
Silber - und Juwelenarbeiter , 1. Rabensteig 1. — Grünwald Zolta », Allein-
inhaber der Firma Frankl L Giünwald , Gemischtwarenhandcl im großen,
Handel mit Textil -, Tuch- und Wirkwaren im kleinen, 1. Falkestraße l . —
Brüder Hacker, Kleinhandel mit Lebensmitteln, 1. Seilergaffe 14. — Heine
Karoline , Branntw -inscheiikergewerde, 16. Gansterergaff« 18. — Hirsch Leopold,
Elektrotechniker, 12. Gatterholzaasse 18. — Horak Julius , Drechsler, 5. Lmbe!»
gaffe <5. — Humer Leopold, Buchdrucker, 16. Bachgaffe 26. — HuSka Marie,
Kaffeeschenkergcwerbe, 16. HaSnerstraße 53. — Jäckel Joses, Eemischtwaren-
Handel im großen , insbesondere mit Eiern , 1. Hcrrengaffe 2. — Jagendorser
Christine, Handel mit Kurz- und Wirkwaren , 13. Hadikgaffe 156. — JiSkra
Johann , Schuhmacher, 5. Jahngaffc 41 . — Kahoun Hermine, Kleidermacher-
gewerbe, 13. Breitenseer Straße 26. — Kaiser Johann , Fleischhauer, 13.
Felbigerstraße 67. — Katschthaler Karl , Warenhandel , beschränkt, 13. Kien-
mayergaffe 37. — Kauba Karl , Zier - und Handelsgärtnerei , 13. Ballgaffe 21.
— Kellner Olga , Warendandei , beschränkt, 13. Altgaffe 19. — Kllschee-
industricgesellschaftSztranyak , Hofbauer L Komp. , Klischeerzeugung, 3. Land-
straßer Hauptstraße 9. — Köhler Josefa , Gemischtwarenhandel und Flaschen-
biervcrschleiß, 13. Matznergaffe 24 . — Kolar Josef , Gemischtwarenhandcl, 13.
Märzstraße 154 . — Kopp Franz , Durchführung von RevifionS- und Bilanz,
arbeiten , Einrichtung und Führung von Geschäftsbüchern, Uebernahme von
Bureau , und Schreibarbeiten rc., 5 . Sonnenhofgaffe 6. — Koschik Gisela,
Trödlergewerbe , 16. Thaliaftraße 128. — Krejcy Rudolf , Tapezierer , 13.
SechShauser Straße 87 . — Kroker August, Zimmermaler , 13. Satzberggafle 18.
Kropf Hermine, Wäscheputzübernahmsstelle, 13. Linzer Straße 237 a. —
Kühn Leopold, Marmorwaren - und Grabstcinerzeugung , 13. Einwanggaffe 34.
— Lang Marie , Gemischlwarcnbandel und Flaschenbierverschleiß, 13. Hüttel-
dorser Straße 141. — Leber Elisabeth, Handstrickerei und Handhäkelci, 13.
TrauttmanSdorffgaffe 5. — Lederer Hugo, Milchmcier, 13. MohSbacherstraße 27.
— Lejcek Johann , Kleidermacher, 18. Gentzgaffe 60 . — Lichtl Adolfine, Milch-
meiergewerbe, 13 . Beckmanngaffe 22 . — Lieber Adele, Blleininhaberin der
Firma A. Lieder, Gemischlwarenhandel im großen, 1. Tuchlauben 16. —
Litschauer Rupert , Gemischtwaren- und Flaschenbierhandel, 13. Linzer Straße 290.
— Malet Adelheid, Handel mit Lebens- und Senußmitteln und Artikeln deS
HauS- und KüchenbedarseS, 13. Fenzlgaffe 47 . — Mang Franz , Handel mit
Gewürzen im großen. 17. Hormayrgassc 52. — Maresch Ferdinand , Zucker-
bäcker, 13. Barchettigaffe 24 . — Maurer Adolf, Kleidermacher, 13. Meiselstraße 65.
— Maurer Karl , Straßenbandel mit Obst und Zuckcrwaren, 1. Kai—Holland¬
brücke. — Mayer Karl , Musikalienhandel , 16. Ottakringer Straße 109. —
MejuchaS Josef , Alleininhaber der Firma Mika MejuchaS, Gemischtwaren-
handel im großen, 1. Fleischmarkt 22 . — Monfried Josef , LandschaftSgärtnerei,
13. Baumgartner Straße 12. — Mücklcr Theodor, LastfuhrwerkSgewerbe, 13.
Jheringgafle 10. — Nedvidek Regina , Saffeeschenkergewerbe, 16. Soppstraße 56.
— Neider Andreas , Zier - und HandelSgärtnerei , 13. Auhosstraße 6. - Noffek
Leopold, Fleischhauer, 13. AmeiSgaff; 31 . — Nußberg Siegmund . Allein-
inhaber der Firma S . Nußberg , Handel mit Strumpf - und Wirkwaren im
großen, I . Kai 7. — Parth Katharina . Straßenhandel mit Obst und Blumen,
1. Berlängerte Kärntncrstraße und Ring . — Pavelka Johann , Bildhauer,
13. Dreyhausenstroße 9. — Payha Franz , Handel mit periodisch erscheinenden
Modezeitschriftcn und Handarbeitsbüchern , 13. Hadikgaffe 58. — Peß Marie,
Handel mit HauS- und Küchengeräten und Kurzwaren . 17. Dornerplatz —
Markt . — Pracher Emmerich, Handelsagentur , 13. Gurkgaffe 28 . — Pratz
Friedrich , Handel mit Holzspanschachteln, 13. AmeiSgaffe 65. — Reinbacher
Rudolf , Gastwirt , 16. Uppenplatz 2. — Reindorfer chemische Stuben , G. m.
b. H., fabriksmäßige Erzeugung von chemisch-technischen und kosmetischen
Artikeln, 14. Oelweingaffe 17. — Rosenberg L -sax , Vervielfältigung artistischer
Erzeugnisse mittels Steindrucke- , 16. Hippgaffe 33. — Rystak Leopold, Land-
schaftSgärtner, 13. Lainzer Straße 119. - Schmalzer Josef jun .. Gemischt-
Warenhandel und Flaschenbierverschleiß, 17. Hernalser Hauptstraße IIO . —
Siegert Leonhard, Marktviktualienhandel , 17. Dornerplatz —Markt . — Skaccl
Berta , Handel mit Herren - und Damenmodeartikeln , 1. Opernring 19. —
Sokel L Rainer , Gemischtwarengroßhandel , 1. Elisabcthstraße 2. — Starzinger
Kar», gewerbsmäßige Veröffentlichung und Mitteilung von Wohnadreffen in
Hotels und Pensionen im eigenen Namen und aus eigene Rechnung, 17.
Palfsygaffe 8. — Steiner Siegmund , offene Handelsgesellschaft, Fleischverschleiß
und FleischkommisfionShandel, 3. Großmarkthalle . — St elSky Karl, Verschleiß
von Sodawasser , Fruchtsllften, Zuckerbäckerwaren, 12. Schönbrunner Borpark
und Schloßbrücke. — Stürgkh , Schmidburg L Komp., gewerbsmäßige AuS-
kunstSerteilung und Erteilung von Ratschlägen zu Zwecken des BersicherungS-
schütze» und Vermittlung von VersicherungSangelegcnheiten, 1. Schwertgaffe 2.
— Thoma Rosa, Verschleiß von Zuckerbäckerwaren. Kanditen, Marmeladen,
Fruchtsäften , Sodawasser ,c., 13. Linzer Straße 403. — Ultramarin -Export-
handelSgesellschaftm. b. H., Handel mit Ultramarin im großen, 1. Mahler¬
straße 13. — Warenftellc deS deutschen TurnerbundeS (1909), G . m. b. H.,
Gemischtwarenverschleiß, 1. Schillerplotz 4. — Weinstein Oskar , Kommission»-
Handel mit getrockneten Fellen und Pelzwaren , I . Neuer Markt 9. — Weiß
Andreas , Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß, 13. Spallartgaffe 10.
— Wiener Ballhaus , G . m. b. H., Kaffcesiedergewerbe, I . Annagaffc 3. —
Wildner Karl , Handel mit Eisenwaren, 6. Gumpendorfer Straße 5. — Wolf
Rudolf , Gemischtwaren, und Flaschenbierhandel, 18. Speisinger Straße 79.
— Zechmeister Antonie, Buch-, Musikalien- und AntiquariatSbuchhandel , sowie
Leihbibliothek, 12. Schönbrunner Straße 187. — Zeisler Moritz , Alleininhaber
der Firma Schuhhaus „Uvette", ZeiSler L Komp., Hondrl mit neuen Schuhen

und sonstigen Fußbekleidungsartikeln , 1. Kärntnerstraße P6 . — Zemann Johann,
Markifahrer , 13. Linzer Straße 412 . — Zimmcrmann Julius , Wäschewaren-
erzeugung, 6. Hirschengaffe 2.

O ^

ist 6er weitsu8 be8te wis

2eplizkr-'?ür8cliUeker- unck Llet»ll-
varengesellsekakt in. d. N.

rvtvr , I . SvLlrlr , Hr . 3.
relepdon 5I-S-I8

- - - Telepkon : 74-4- 16, 74-4- 17, 74-4- 18. -^Ne Hock- und l 'iekbaulen!

I l̂rims . Wien, XIX., LillrvtlrstraLs I4r. 54. 1r »tss1.
Orööteg pxportüsus in sllen Oattun̂ en PIscliZIss. — Geltestes

LperisIZegckSkt kür 6su -, Ports!- uncl OscnverZlssunZen.Vo»ettn«lo1 1883. — ir«I«pkon : S3-4- V3 nnct »4 - 1- 33.
l 'eleArsmmsdresse : ülsssteiner Wien.

R2 « L » 2k 8iNI»

kelusrLl LckinrsI

Vsmnmm - rnill KilWezzei'fgbl'illlüi

Z Airn . i. kerlrk. ANSpretmarlttNr. r.
OaterlSnliiscbelisiigerellLcbsstll.-S

VnGv ckdIH Oe«- b- « , Wien , IX/2 , Wäüringer
^ HoiGvK » Ltraüe6I .pLrns ^ reckLr24030,4I57/IV.

6 !p88ctilacken -, l êicklbelon -, Kokolilk-
platlen , KorIc8le!n, „H. I .̂ -̂Lauplatten (iiork-

steinersslr ), Lleinkolrkuüböllen (Xztlolild).
plsttenliekerunA un6 fix un6 kertixe Arbeiten!
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Lt ^ 8cttldix : ^ k' L8Kiic
L ? V « . ML.
VONÜI, u. K. 6^ 8LN. WIKX  x ., <zuk:l.i.M8i'irL88r: i4S
k' L K >l n u p' L: 50-1-30, 50- 1-40, 50-̂ -16

IW2

S O 12 mr -4̂ ^ 1 »HQ - ;

8LU1'  8L5I 'I' I. ic : i1L: 51^. 8eUIdIL ^ bÜK
VSL « W» « LL .« 1MI« « 1LL UI IV « ,

8ILH1 '- OUV
LOLT2 ^ cn !i2m :ismLD ^ ^ !

äkHOW8-1irl 08-1K
8ctir3ubeniv3ren - OrokkancllunA
LisenbalinmLleriLlien, Or3lil8litte

Lureau unä Î iecieriage : >Vien, V., 8lrobscligL88e 2
l 'eleption : 52-4-40 , 54-6-98.

Alleinverkauf un6 Î lie6erlage cier
.1 ) I Ll ^

vrslillMiisli'ie- NS Mrllmm-
l-ldrirs-L.-k,, Me» ! ! .

MMrMer Amdeilsdri^
-sOZLk' LL6L L 8Ü8M

HeMirclieii, NeLer-Ö8lerreie>>.
Lrreugung und Lieferung von:

Mieten, Splinten, Unterlagsckeiben, Hi8sngevvincle- unci Holr-
scbrauben, k̂ederrings, lVluttern, Nuttersckrauben, rok octer blank,
l 'orbandsclirauben usw. k̂assonscbrauben aller ^ rt nack lViuster

octer 2eicknung. 1024

Gebrüder Vrünner
Gasappsratefabrik und Eisengießerei  Vi . -G.

Noch-, Heh >u. Vügelapparate f. Gas
u. Elektrizität : Spezialität:
Nohlenherde u. kombinierte
Herde für Nohle und  Gas

Äentralbüro:  Wien . VI ., vreihufetsengssse 9

Niederlage : Wien . I .. Getreidemsrkt 10

6eleucti1un § 8körper unä kun8t § eiverbUcke
öronren in allen 81ilar1en 80 ivie Orukl- uncl

Orabttelroralionen - ^ rLeu ^ unx

Os». 1». Id. n . - 1308
IVtsrr , vm >, ^ Isrlstsirgssss 11. — leleplion 23-2-6^

^isöki -öZlvl -rviekiseks  klkkIririML - "

^ wir -keksfk - k . 6 . ^ »
reLalütnm und Ssnsraldirektton : W

Wlsn , I., I.»vsIs1r »L« IS. — relepdon 6I-S-ZS Serie
Lotrtedsütrslrlto » S1 rSllvn ; 8

Ql»»«* Sn-süv «0. — leleption St. Pölten: 4S3. Dg
Nvlrlobaütrvktton Vlonsr -^ onalsüi : —

_ Mr«ooUodg»sss Id . — r -Iepdon 24S. 1S3SA

MüMklllkll oi-"«°.' sL >.«°
LL88Ll .rLVLKV!»KL«

10630

XIX., Xrottenbacli8li -a6e 88.
I'elepbon- dl ummern: 93580 uncl 94353.

OnlernelimunA kür Lelondau , 2m
8 e1onei8endau uncl Wa88erkraktanlaAen

f <1. /Vst L L6., Ingenieure,
NV l « » , IX . , l4i ^ el »4« i»8t « l » 8ti « K« II,
Lslsplroi » rill». 1L- S- 0S , 1S- S- SS , 1S- S- SV.

fugenloser 8leintiol2delLg

iiXkieniscti, staubfrei, kür köclen, >V3ncie, l 'iscke etc.
KvbiSI ' IuXkiiiOK  iür 6au- uncl l̂ öbelrwecke.

vD . HrrLolf Ic Oo.
Wisn , X ., ^ sctolitsrsIsbskiN ^ sss . i38l
— Objelit IW. — leleption: S0-I-88. »

lr,ef ^ llc >f,' ^ «iL »r, kür Qas-, Nasser - uncl elektrisclie bicbt-
111sic111c1i.t1111r!H „ncl Kraftanlagen jeden Umkanges.
vauerbranclöfen .>V3Nclerer ' beste Värmeausnlltrung. - , ' u. örennmaterialer8parni8.

lA. Suotun»m»'s
^1018 ^llmann L PK . >Vottner
VI ., ^ 8lerliar ^ § a88e 21 . -Z- l ' el . 23 - 76.

Kitter n.
LLuuo

v . s « lLgs. V/lnlsrnLnzr*
rvl »», XVII , » IS IIL4L

^4 spllrsllrrirlsri »« tirriotug

6ontrakent der Oemeinöe Vien 1332
gMMW3ll6rL8I >tlS'iliKML8-.llMl >gIIII6-II.krkkLi683I'!l6i!6II
Seit melir als 29 ^aiiren Lperialist für 81raüen-
uncl üskivegteernngea  sowie l ' eicbisolierllngen
IVien . V.. 8ciiönbrunner 81rs6e 18. — lei . 51-25.

ÜNMü ^ üWWMILrSiWW

^ ^ ÄMUHSi-r- A,

W1KK. I.. L^«>lr^LirtrN40 15 rLQLi-uo rc 7i-o-3ls k
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kinlillosv u . gvsokwsiül « kLZi 'ölu -sn , fitting8 , fian8ot,sn , vsi -Zlärlrte

nriklloss (1.vmbvi -gvi -) köin -sn , pumpsnnötii -sn,

pi -vLk-Ski -vn , nakt !o8s ü/!Lnns8mann-

8lLklMllffSNI 'ötl5SN,

öoliri'ökrkn. - -- AS
NSS MS » '

»SV *dO « »i-mo«vnL>r1.r

8lLd»I»,a,
fs8,oi »«j»gn,88lgnsi »«r>,

IrLsvi -, U-L!»« i, kkinävisvn knll u.
w»i-mgsivL>r1,»ek>vl»'ro, vvrrinlclvu. äsilspisi-k«

VIvvkv, Ingsl», 2»8ll»In, ttkildfsdriltkitv»Uvr Krlsn.
^btsikung für Lotim'ivüswLk-vn 8v̂ is ^ si-krsugs u.

iVvrkrsvgmL8oti'inen, Vlien VIl., ri8gIvrgL88S 34.

k âvi »LlLs - V.
?ortl3nä ?ement und l ômLnrement

2en1rsIbiiro : IVien, IV., I.o1krinxer8lrs6e ^r. 8.
I'eleption: 56-0-72, 56-0-73. isW

"rslepdoa Sedvarreann Z. T'elepdon 85-1-72.
Werks in LoLiendaek , Svdrsin», Woik»»xx n. Spardaed , H -ö., ksrx , Ob.-O.

kek ^ nbaeker VramtxEl 'kseliall

Hsterreichische Wasserwerks-Kaugesellschaft
-Kel. 35297/98/99 „Wasserbau " Hel. 35297/98/99
Flegel, KarlL Stark, Ingenieure Wien Vlll., Wiaristengasse 28

Kau von Wasserleitungen. ^
Installationen und Kanalisationen

O 8 I 6 I

PIQI>4 i.

K t,-

-si« 4 r

doc >ilei8iuny8 ^ ^ kciumci8c >im6li

KI>aee»Hei»»e llauenas«!»!»»«»». VNI/2L

1025

8pkr ^ i.miiMen >ir >i. .k()NMeMr ^.Lik6W8
EM MXULX ÜŴ MIUKL^ MitpkI<k88k1Iii!«°rruirLrL»̂
§cmvki58e^
^ UÎ SLULKI
p!X7Liirrv ^ t28cmvri58ve»
VkttNUÄM
V̂UZTMTViviLncrmi'.'Lxvkuu.v>5ekkx
^LkKrivetn
»iri»

U-KOIlXOILzu:
LirvLk « ttkr .?i
§M^II85»LklM
6vx'65^ ^ <;e^
LVM.5I'I2VU2«
rkUQL^ riikZf.k0ttkkkxk»7«ipmko»rtz«s
LX>tkN«NLV̂v:iLK0>«i
7IV 8c « lf78vSÎKNKI^ I
^IVdkVOs>>Iv>iLoirsKVL «LsroT ^ us

«""ULSIWOn .̂ VILW-
VLMMM 5IL d îMILU !rök5UcN.

M 1303

811 »a K « iiD a ZL ZL iL 1S i ?n « Ir n » ZL ir s
MU . » MILNISHSE ?» »
Wien, XVII., LeiAsteixxsWe 42. i «i. 22 -z-is.

Lieferung aller Oattungen von Oranitpklastersteinen. /Ins- L
kllkrung je6er ^rt von Pflasterungen unct Ltraöenbautsn. "

^ - Korilnsksnt ü « i» vsurslirL « 1474« » . .

HL. lLLÄHLlSlL »LSValLrLH -VSH ?LrS
DL. SkrillLNLir L

r.L« L:« i«so -
81nt. Sdiveckst -NIeliering s a. Ostd

relepdon I4r. gg-l-67.
Wien . III., vilsedelnerLasse I4r.

7elepl>ov Hr. 7ÜII, 8805, IS8g.
^-> , , , , >, . , Normal- u. Sedmelspurscliienea, Welckenpelaoannivasen Liier /vrt. und vrekeckeiden. - Wslddskotruck»,

o Kesienkipper,54uiaenlr!pper,Orudenkunt«
projeNtieri -nx, kso - un<I Inslsaclsslrllos von normal unä sckmnlsparißea
- vnlioen , sovle alle ^ rten von kaosnskükrungen . -

OkMMlMN - Ui Îl) 8 ? ^ ttMVL ^ 6lriK

H LNI I . I
wiriv . xii . , wn . uri . ivis 'riixsse ivn ss^Li.L!k»»o« rr«. so-1-48

QNQkrVNONI ' IMjKttirN  1879 >s>s

« . raue

a,Usr S ^ sIrvLLS « LÜ SrösssiL.
107S »

Waagnei ' , kii ' o , 6 .

"WL M : IV , ^elepdon 52-5-40. - ES SL 2M . SL.
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N» 1v«rs» L-

üerst-illdlillgs-Sprits-Lppsruto
unsnidski -Ilak kür dss

Von ilsr Ualsr klonosssnsokakt bsstvn«anerkannt,
vervenübsr ru mlldelosem Linspritren üer ?uübüüen, kür
Anstalten, Lcdulen, ökkenkllcke Oedüuüe etc., ebenso kür

NLsloe

â»I>o«l»ror >221Lina», HiosloeSoNsolciilSm
Dsskutoklko»

XntoZene Zctivveiö-Konstruktionu. Lperial-bsbrikaiion
IX », 8 «vtrs>»v1r!nrm «Igss8kr r-r . LS.

LLoNIVvrKvr L L°rs,Kvr
SpSLralASSvIiLkl
kür paderimmer- und KlosetteinricktunZen nss
von eintackster dis keinster ^ uskükrunZ,
Auöeiserne Wanddrunnen, ^ usZüsse etc.

Wien.IV., Lckikanederx . I. ^T'elepkon 55-3-34,56-4-tI.

8eii0tt6l' v. krimrt V̂6i68tüelLtLriIK
>«I»ott«rI»rtloI»» 1s» v .-^11«i»I»iurn». ü. vor»»»», ^e»SI»»>»ii»«i»S 0 »»oir»»»»1»1i», L»IIsvv»rIr1» O.-^H»i»Unro». U. Dos»»»»
ksuunwrnekmunß frLN2 LMÜ Ü0ilil2K »'HVivi», I., 8t»cki«»8»88« S—8
Wien : Islspäon Ar. 24-2-16 O. - Xltenbnrx : l 'slsxdon ^ r . 2kostsp »atL8SSQlrovtoIsr. 1V2.V13.

VVI'HllLlS

Louis Mller 'sSodu, kritslilüllor
HVtsii , XIII . , VNLI»ILSSSSV rlr . 18 - 22.

lelepdone : lelegramm-^ dresse:
33-1-88 (33-1-71 int .) , lVlll? äl .1M0l.I.Kir«

Abteilung ittetallAieLerei : Abgüsse in sümtlicken
lVletallen, rok und appretiert, im LtückZewickt
bis 2000 KZ.

Abteilung deicktmetallAieLerei : ^ »e einscklL-
eiZen Abgüsse kür Automobil-, bluAreub- undLootsmotorendau, aus Aluminium, Lilumin undPlektron.

Abteilung vretierei , bräserei und Scklosserei:
Oampkiieirsrmaturen, sämtlicks kesckISZe kür
Waggons von pisenbaknsn, Ltraöenbaknenund Lckikken. Armaturen kür alle Industrie-
rveiZe und sämtliclie in das back ein-
sckMZixen Arbeiten und Artikel.

Abteilung Presserei und Sckmiede : ZSmtlickepress- und Lckmiedeteile kür bisen- und
Ltraöenbsknen.

Abteilung daternendau : Lrreuxunx von keleuck-
tunxs- und SiZnalisierunAsxieAenständen. 6leck>
bedarksartikel kür Lakmvesen. Lperialitüten:
Patent-Leitensckluö-, î ittelsckluö u. Weicken-laternen.

Rperialkabrikate : Komplette ^ borteiaricktuoxen
kür Waggons, Kondensvasssradsckeider, sLmt-
licke patentiert. >«s«

006
»Luriisävsrn
III., LlMWll» 8Z
V., « srerreleiiMsse IKK

VH., I,mlMMer LlrssseI
!VI., MlMliöMllerMsse?Z
!! ., U-lllMsleWlLlrK

!!!., vrNiier Llrssse 4K-48
LimsMU NrLkiiIgiill
klüLMlr, Äi>e 1
«NM , UMrlerMsm 10
Ar.-Hövslskl, UienörMLWe 81

vusoro Ligeutsbrikstioll
!N

varnenbekleiännA , Schuhen,
IlerrenhehleiäunA , vainenwäsohe,

Textilwaren , Herrenwäsche
ermgglickt uns, da jeder 2visckenkandel ausge-
scklossen ist , die Konkurrenz an Oediexenkeit und

Nilligkeit unserer Waren ru üdertrekkenl isss

X11SD Xl »1
preiswert

Levk .LoUerLvo.
Wien, I.,

picliteZssse 2 a.
bernruk : 72-1-69.

Xiteste Lpe^ialkabrik kür moderne wüsckerei -kUnricktunAen

iUÄ.rUtrrsr L LLisspp
1-el. 37-3-62  XIII ., SI ^ LÜv S -10 'rel . 37-3-62
Linrichtungen kür OroÜhüehen , Xsllereien , Oeslnkehtionssnstslten etc.
_ - 1309

ÖM.NsIMkMkr^ L.-K.
Wien , I., klissbetlislr . 15. I 'ei . 951 u. 978

1064

Lonäerquälitäten in hA ^ ermelall
unä hötrinn , 8owie öleirodre.
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M « IM » MW
x.,

T'elepkon 53-V-SV 8erie l 'elexr .-^ är . „Oeva " Wien

vrsugisasrsr,
dHetsIIgisvsrsI,
1VsrI «rsug -k4sset »lnsn,
Motors »,,

»«ssekrnsn,
»«v »lsrsi -»«ssel »rnsn,

1sg «I« sNsn,
ir « pstisr -I»Ist «»Isn,
ttuto -Xsrorssrrsn,

Hiisgsn . »

kor1IsLa -2smvLt -rLdrik8 -^ .- K. „ SroLakova"
Sui-ssux : Mkisn, l., 8ingvi-s1i-LÜs 27 ^

^ '. 7- 3-°- NM°K krövn > »tr . ,7
portlanäLemenI , ttzkäraulisctie Kalk - uncl

Oolomitvverke in 8rcrakovva , Polen
proitulilion: >6 V00Aisggons2vmvn1,800ÜRisggon8lloIomit

VLktLH<lIS1 'L: » OI.2- , 8 ^ .17- HbkO IbllOOS'rktlL: >.. s.
1VIL « , I . 18- L0

r,I «t>8oe : 104», 1916, 3070. 5360. 6331. 1>I«k-r»mill-Lckr«»»- : XÜIiltirkVriiXN 77IIK.
Oie „XÜKKkillVLKirL " Ueleru von ikrsn

- vsmpksäeen , Klgtenkabrilron, Nobel- Ulltl 8p»ltverllen - mm
in PÜLNÔKK-. O. unä ^ .K-riKSÜLlrO-oi/rMKINIKK. l̂.-Ü.

»ll« Xrtsv von SodvittwLkeriol „vä vlw «n»ivn«dSlr«r» kvr Van- , V »xxov- o»ä SLklMr»»-
OroL- ovä Kloivkiotov, »odrio sLmtliolr« üol »«md»UaAs» lv io4«r xsMÜnsokton

vvä in ssrvLt«» 182ö

vyoamo - u . LIsktrowolorvubLllsirstaU

Ip M « el » vk « V « 8
IVien , VI., lünke Wienreile 178. — ?ern8precker 46.

' von eielllromotorea u.
VMLM 08  kür Oleicb-,

vreb - llnä >Veck8el8trom, 1'roclcen-
unü Öltranskormstoren . isiz

Olelcdstrom- Orelleiter- Oxnimio,, Llnpbaeen-
motoren, kepuleionsmotoren. Umformer be-
sooaers tllr XIaospiexeUempen, Xukuzs-

motoren, Motoren mit senkreckter Veile.

l

II., Hsn6el8ksi I30/I8I I., 8clivarrenberß8tr .6/i8I
^Ll .e ? NON : 49-5-15.

^e«1»I1»e»i»nr»so»«t », !

LLI . ASLI » 08VLIIllLILKL1.

»vvonraosai!
LIMSVSMIIlSriirL « » o, . 8M87878WV6888
>m. MI >«. >. „srLMLS " L . a . » » . ».!-,! » .

-V ^ KLIi

i»v8̂ e«l.̂ crLir:
viKK, l.,

VOUI-XLIUK 24,
^KUKKNOK
Kr. 7I-I-I7.

«ep̂ irL-rvirvelrii-
81̂-iHK-
VIKK. XX.,

mresOKL« 8-rir. 84,^KUKPNOK
Kr. 40-1-28.

e. 80tt ^ sc « L 8ö « kt̂ z .-k. « ILII ^ irken8ll0 «f
DLI .. : VVILK - 74^ . 81 o . 110. 131^

k » 8 « Itv « rk k » ck« bv » Ie , 6 « 8 . m . t». U.
1299 Wien, I. keLii-k, llexelx»», « Mr. 19.

bernrui 72-0-81. l-ernru« 72-0-81.
1-leternae aller Oattnngen von Oranltpklssterstelnen , Kasan - „ n<I Orsnit-
»cliotter , kiancisteinen n. Vericsteinen . — ^ usküdrnne aller nelteemSLen
StraOenOeclrenkerslelliingen . — Verlelbnne von DamnNvalaea . — KInsene
-üranll - va -I « asallsteladrüclle _ _ k-

kriseksuer L 6owp.
WIM , VI., Oumpenäorier 8lra6e 41 . — l 'el . 74 - 26.

»eit 1886l-Ieteraaten 6er 8tailt Vleo , erreuxen:
Sllllrat -Oeltarben , rostscklltrenll, vstter - uncl nLssetest ,28»

koclixlaaa -kmailkardea tllr KSäer, Xllcken, 8pit!iler
Kal <ter beste »ckvaree kostsdintrlaclc kür LIsenobjelite

blSssixe » ^ lmalalam , siwetAlönrenO, xlutkitrekest
Krleo-ka8do <leal »clc, dreunxILnrenO, ladrelane daltdar

kostecduta -^ netrlcde tür 0 »»-. Vesser - unä klelrtrlritlitsverke

^vvtinlsoti « OinrimLvvai ' sn
kür alle VerveQctuiiA 82 vec >re.

l^ SULS^ 4^Vlrll » « VlLLLr » vI » « ,
rok uoci ^unliniert , tür böciisle keanspruckuo ^ .

«L E,>« »
Vien , I. , Lckmerlinzplat » Kr . 8. >19?

lolepken Kr 18687 relegr .-^ ar . klreebleo Vleo.

Heraus,eber, Eigentümer und Verleger: Die E «mei«be Wie». — Verantwortlicher Schriftleiter Ludwig Wiener, Wien.
VnchdruSereiW. Aniiq var» . I . v . W«kli- hnnfsar(verantwartlichF. Regenddorfer), Wien.


	Seite 1157
	Seite 1158
	Seite 1159
	Seite 1160
	Seite 1161
	Seite 1162
	Seite 1163
	Seite 1164
	Seite 1165
	Seite 1166
	Seite 1167
	Seite 1168
	Seite 1169
	Seite 1170
	Seite 1171
	Seite 1172
	Seite 1173
	Seite 1174
	Seite 1175
	Seite 1176
	Seite 1177
	Seite 1178
	Seite 1179
	Seite 1180

